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Der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk Weilheim

e FuUr den Monat Mai 2024 verzeichnet der Agenturbezirk Weilheim eine Arbeits-
losenquote von 3,0%, die damit auf gleichem Niveau verbleibt.

e Im Vergleich zum Vorjahresmonat Mai 2023 fallt sie um 0,2%-Punkte hdher aus.

e Die Arbeitslosenquoten in den einzelnen Landkreisen des Agenturbezirkes
verteilen sich aktuell zwischen 2,6% in Landsberg (-0,1%-Punkte), 2,9% in
Weilheim-Schongau (-0,2%-Punkte), 3,1% in Furstenfeldbruck (+/-0,0%-
Punkte), 3,0% in Starnberg (-0,1%-Punkte) sowie 3,0% in Garmisch-Partenkir-
chen (-0,2%-Punkte),

e Der Zugang an gemeldeten Arbeitsstellen steigt im Vergleich zum Vormonat um
12,2 Prozent, im Vergleich zum Vorjahresmonat ist das ein Minus von 10,8 Pro-
zent.

Der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk Weilheim

Der Bestand an Arbeitslosen im Agenturbezirk Weilheim ist im aktuellen Berichts-
monat mit 11.605 im Vergleich zum Vormonat zwar gesunken, liegt aber dennoch
deutlich Uber dem Niveau des Vorjahres.

Die Arbeitslosenquote im Agenturbezirk liegt aktuell bei 3,0% und damit Uber dem
Vorjahresniveau.

Der Bestand an Arbeitslosen im Rechtskreis SGB Il ist im Vergleich zum Vorjahr deut-
lich und im Rechtskreis SGB Il leicht gestiegen. Die Langzeitarbeitslosen im SGB I
zeigen im Vergleich zum Vorjahr einen starken Anstieg auf. Hierbei entwickelten sich
die Landkreise unterschiedlich, wobei der Landkreis Garmisch-Partenkirchen durch
den sehr starken Anstieg im Vorjahresvergleich auffallt.

Der Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen ist im gesamten Agenturbezirk im Ver-
gleich zum Vormonat sowie zum Vorjahr gesunken. Hierbei ist die Vorjahresverande-
rung im Landkreis Starnberg im Vergleich zu den restlichen Landkreisen des Agentur-
bezirks auffallig.
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Resumee der Geschaftsleitung

Die klassische Fruhjahrsbelebung kommt in diesem Berichtsjahr auch im Mai nicht
wirklich in Fahrt. Konjunkturelle Schwachen, geopolitische Unsicherheiten und frihzei-
tige Einstellungen, die durch die milden Witterungsverhaltnisse in diesem Winter teil-
weise vorweggenommen wurden, verwassern den alljahrlichen Effekt.

,<Auch wenn wir aufgrund verschiedener Indikatoren nicht den gewohnten Aufwarts-
trend bei der Arbeitslosigkeit vermelden konnen, bleiben die Zukunftsaussichten auf
dem Arbeitsmarkt weiterhin stabil. Im Falle einer konjunkturellen Stabilisierung und der
voranschreitenden Integration Ukrainischer Gefllichteter in Beschaftigungsverhait-
nisse erwarten wir im weiteren Jahresverlauf sogar eine Belebung des Arbeitsmark-
tes,“ so Markus Nitsch, Vorsitzender der Geschaftsfuhrung der Agentur fur Arbeit Weil-
heim.

Hier soll auch der Ende letzten Jahres durch das Bundesministerium fur Arbeit und
Soziales installierte Job-Turbo ansetzen. Die Gefllichteten, die den Integrationskurs
abgeschlossen haben, werden dem Arbeitsmarkt direkt zur Verfugung stehen, auch
wenn sie zu diesem Zeitpunkt noch nicht Gber ausreichende Sprachkenntnisse verfu-
gen. Die Gefluchteten kdnnen so ihre fachlichen Kompetenzen im Unternehmen ein-
bringen und gleichzeitig ihr Deutsch-Niveau vor allem im beruflichen Kontext aus-
bauen. ,Der Job-Turbo zindet”, so Nitsch und er bescheinigt, dass die Mallhahmen
wirken: ,Gemeinsam mit den Jobcentern der Region organisieren wir Veranstaltungen
und Kampagnen wie erst kurzlich Ende Mai eine Aktionswoche zum Job-Turbo, um zu
informieren und zu beraten, Kontakte mit Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern herzu-
stellen und so Gefluchtete schneller in Arbeit zu vermitteln.”

Den zugigen Einstieg gefluchteter Personen in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt un-
terstutzen die Jobcenter und Arbeitsagenturen vor Ort mit passgenauen Forderinstru-
menten, je nach Bedarfslage auch individuell kombinierbar.

,Mit dem Job-Turbo kénnen wir Arbeitskraftepotential besser nutzen und schaffen
beste Mdglichkeiten fur geflichtete Personen. Denn: Eine frihzeitige Arbeitsaufnahme
Gefllchteter unterstutzt die Integration®, erlautert Markus Nitsch weiter.

Im Ausbildungsbereich hat die heilde Phase mittlerweile begonnen — das neue Ausbil-
dungsjahr startet in drei Monaten. ,Noch haben wir im gesamten Agenturbezirk Gber
1.900 offene Ausbildungsstellen gemeldet und so kdnnen viele Berufswinsche erfullt
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werden®, weil® der Agenturleiter und rat den Jugendlichen, die noch keinen Ausbil-
dungsvertrag unterschrieben haben, sich zeithah an die Berufsberatung zu wenden:
Service-Hotline: 0800 4 5555 00

Homepage: https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/weilheim/berufsberatung

Einen schnellen und kostenfreien Uberblick Gber das aktuelle Ausbildungsstellenan-
gebot in der Region bietet auch die Jobborse der Bundesagentur fur Arbeit.

Unter https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/?angebotsart=4

konnen sich die Jugendlichen Uber die offenen gemeldeten Ausbildungsstellen der
heimischen Firmen informieren und sich direkt bei den Unternehmen bewerben.
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Arbeitsmarktbarometer
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Besonderheiten des regionalen Arbeitsmarktes

Die Arbeitslosigkeit ist im Mai im gesamten Agenturbezirk von den absoluten
Zahlen hergesehen um 198 gesunken. Die Gesamtzahl betragt mit aktuell

11.605 im Vergleich zum Vorjahr um 902 Arbeitslose mehr.

Die Arbeitslosenquote verbleibt im Agenturbezirk Weilheim bei 3,0 Prozent.
Die Arbeitgeber melden im Berichtsmonat 108 Arbeitsstellen mehr als im Vor-
monat (+12,2%). 3.058 Zugange an Arbeitslosen verzeichnet die Agentur
Weilheim in diesem Berichtsmonat; dies sind 333 Personen weniger als noch
im vergangenen Monat April und um 407 Personen mehr als im Vorjahresmo-
nat. Dagegenstehen um 518 niedrigere Abgangszahlen an Arbeitslosen als im

letzten Monat und um 199 Personen mehr als im Mai 2023.
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Auf einen Blick:

Kreis Fiirstenfeldbruck

3.922 Arbeitslose = 3,1%
1.706 Stellenangebote

Kreis Starnberg

Kreis Landsberq

2.167 Arbeitslose = 3,0%
1.082 Stellenangebote

1.787 Arbeitslose = 2,6%
1.168 Stellenangebote

Kreis Weilheim-Schongau

2.240 Arbeitslose = 2,9%
1.666 Stellenangebote

Kreis Garmisch-Parten-
kirchen

1.489 Arbeitslose = 3,0%
905 Stellenangebote

Agentur fiir Arbeit Weilheim

Quote Mai 2024: 3,0%
11.605 Arbeitslose
6.527 Stellenangebote
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Die einzelnen Landkreise

Zum statistischen Zahltag im Mai haben sich insgesamt im Agenturbezirk
3.058 Menschen neu arbeitslos gemeldet, das waren 333 Personen weniger als
im April 2024. Darunter kamen 1.371 aus einer Erwerbstatigkeit sowie 827 Man-
ner und Frauen im Anschluss an eine Ausbildung oder Qualifizierungsmal}-
nahme, da sie unmittelbar nach ihren Qualifizierungen noch keine Arbeitsstelle
finden konnten.

56,3% des Kundenstammes gehoren dem SGB llI-Bereich an (6.539 Personen)
und 5.066 dem SGB ll-Bereich (43,7%). Im Mai 2024 beendeten 3.259 Perso-
nen die Zeit der Beschaftigungslosigkeit, darunter gingen 1.336 in eine Erwerbs-

tatigkeit, 758 in eine Ausbildung oder sonstige Qualifizierung.

Im Bezirk Weilheim-Schongau verminderte sich die Arbeitslosigkeit von April
auf Mai um 90 auf 2.240 Personen. Das waren 233 arbeitslose Personen mehr
als noch vor einem Jahr. 1.214 Manner und 1.026 Frauen waren dabei ohne
Beschaftigung. Die Arbeitslosenquote betrug im Mai 2,9% (3,1% im Vormonat);
vor einem Jahr stand diese bei 2,6%.

199 neue Arbeitsstellen verzeichnete der Arbeitgeberservice im Weilheim-
Schongauer Raum; diese fihren zu einem aktuellen Bestand von 1.666 freien
Arbeitsstellen.

575 Personen kamen im Mai neu zum Arbeitslosenbestand dazu, dagegen mel-
deten sich 662 Manner und Frauen aus der Arbeitslosigkeit wieder ab. Zum
Rechtskreis SGB Ill gehoren 51,1 % der Kunden (1.144 Personen) und 48,9 %
kommen aus dem Rechtskreis SGB Il (1.096 Personen).

In der Hauptagentur Weilheim waren 1.455 Manner und Frauen arbeitslos; dies
bedeutet eine Arbeitslosenquote von 3,0%. In der Agentur Schongau waren

785 Menschen arbeitslos gemeldet; die Arbeitslosenquote betragt hier 2,8 %.
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Im Landkreis Garmisch-Partenkirchen ist die Arbeitslosigkeit im Berichtsmo-
nat um 114 auf 1.489 Personen gesunken. Das waren 37 Arbeitslose weniger
als noch vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote betragt im Mai 3,0% (3,2% im
April 2024), vor einem Jahr stand diese bei 3,1%. Dabei meldeten sich 430 Per-
sonen neu oder erneut arbeitslos. Damit waren 755 Manner und 734 Frauen
ohne Beschaftigung. Gleichzeitig beendeten 542 Personen ihre Arbeitslosigkeit.
Nach aktueller Statistikauswertung gehdéren 45,7 % der Kunden zum Rechts-
kreis SGB Il (680 Personen) und 54,3 % zum Rechtskreis SGB Il (809 Perso-
nen).

An Arbeitsstellen wurde ein Zugang von 131 verzeichnet. Dies flhrt zu einem

aktuellen Bestand von 905 Arbeitsstellen im Landkreis Garmisch-Partenkirchen.

Im Landkreis Landsberg ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 45 auf 1.787 Perso-
nen gesunken. Das waren 196 Arbeitslose mehr als noch 2023. Die Arbeitslo-
senquote betragt im Berichtsmonat 2,6% (2,7% im Vormonat), vor einem Jahr
belief sie sich auf 2,3%. Aktuell waren im Mai im Bezirk Landsberg 954 Manner
und 833 Frauen arbeitslos. Es meldeten sich in diesem Monat insgesamt 437
Personen neu oder erneut arbeitslos, 78 weniger als vor einem Monat. Auler-
dem meldeten sich 484 Manner und Frauen wieder aus der Arbeitslosigkeit ab.
66,6% des Kundenpotenzials gehdren dem SGB Il Bereich im Landkreis Lands-
berg an (1.191 Personen), im Rechtskreis SGB Il sind es 33,4%, das sind 596
Frauen und Manner.

172 Arbeitsstellen wurden dem Arbeitgeber-Service der Agentur Landsberg neu
als offen gemeldet. Dies fuhrt zu einem Bestand von 1.168 freien Arbeitsstellen

in der Region Landsberg.




Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Mai 2024 04.06.2024

Im Landkreis Flirstenfeldbruck ist die Arbeitslosigkeit im Berichtsmonat um 65
auf 3.922 Personen gestiegen. Das waren 408 Arbeitslose mehr als vor einem
Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug im Mai 3,1% (3,1% im April), vor einem Jahr
stand diese bei 2,8%. Dabei meldeten sich im Berichtsmonat 1.065 Personen
neu oder erneut arbeitslos. 2.120 Manner und 1.802 Frauen waren damit ohne
Beschaftigung. Gleichzeitig beendeten 1.005 Personen ihre Arbeitslosigkeit.
57,1 % der Kunden gehdren dem Rechtskreis SGB Ill an (2.239 Personen) und
1.683 dem Rechtskreis SGB Il (42,9%).

304 Arbeitsstellen wurden beim Arbeitgeber-Service in Furstenfeldbruck neu
gemeldet. Damit betragt der aktuelle Bestand 1.706 freie Arbeitsstellen im Land-

kreis Furstenfeldbruck.

Im Landkreis Starnberg hat sich die Arbeitslosigkeit im Berichtsmonat um 14
auf 2.167 Personen vermindert. Das waren 102 Arbeitslose mehr als noch vor
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug im Mai 3,0% (3,1% im April), vor ei-
nem Jahr stand diese bei 2,9%. Dabei meldeten sich 551 Personen neu oder
erneut arbeitslos, 1.108 Manner und 1.059 Frauen waren damit ohne Beschaf-
tigung. Gleichzeitig beendeten 566 Personen ihre Arbeitslosigkeit. 59,3% der
Kunden gehdren dem Rechtskreis SGB Ill an (1.285 Personen) und 882 dem
Rechtskreis SGB 1l (40,7%)

189 Arbeitsstellen wurden beim Arbeitgeber-Service neu gemeldet. Dies ergibt

den aktuellen Bestand von 1.082 freien Arbeitsstellen im Landkreis Starnberg.
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Der Stellenmarkt:

Stellenentwicklung

Im Bezirk der Agentur fur Arbeit Weilheim waren im Mai 6.527 Arbeitsstellen gemeldet,
gegenuber April bedeutet das eine Abnahme um 90. Im Vergleich zum Vorjahresmonat
gab es 659 Stellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 995 neue Arbeitsstellen; das
waren 121 oder 10,8% weniger als vor einem Jahr. Seit Jahresbeginn sind 4.970 Stel-
len eingegangen. Gegenuber dem Vorjahreszeitraum bedeutet das ein Minus von 343
oder -9,2%.

Branchenschwerpunkte bleiben konstant

Der Schwerpunkt der gemeldeten Arbeitsstellen liegt im Mai in den Berufssegmenten
Fertigungstechnische Berufe (995 Stellen — 15,2%), Verkehrs- und Logistikberufe
(921 Stellen — 14,1%), Handelsberufe (760 Stellen — 11,6%), Medizinische und nicht-
medizinische Gesundheitsberufe (663 Stellen — 10,2%) und Lebensmittel- und Gast-
gewerbeberufe (556 Stellen — 8,5%).

Sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen

Von den 995 neuen Arbeitsstellen, welche dem Arbeitgeberservice im Mai gemeldet
wurden, sind 959 sozialversicherungspflichtig. Damit sind im Agenturbezirk Weilheim
im aktuellen Monat insgesamt 6.527 Arbeitsstellen zu besetzen, davon 6.354 sozial-
versicherungspflichtige Stellenangebote.

Entwicklung sozialversicherungspflichtige Beschéftigungsverhéltnisse

Ende September 2023, dem letzten Quartalsstichtag der Beschaftigungsstatistik mit
gesicherten Angaben, belief sich die sozialversicherungspflichtige Beschaftigung im
Bezirk der Agentur fur Arbeit Weilheim auf 238.868. Gegenlber dem Vorjahresquartal
war das eine Zunahme um 1.504 oder 0,6%, nach +2.166 oder +0,9% im Vorquartal.
Nach Branchen gab es absolut betrachtet die starkste Zunahme im Verarbeitenden
Gewerbe (+1.024 oder +1,9%); am ungunstigsten war dagegen die Entwicklung bei
sonstigen Dienstleistungen und privaten Haushalten (-=799 oder —10,3%).
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Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen

gemeldete Arbeitsstellen

Veranderung Veranderung
zum zum
Region Bestand Vormonat Vorjahr

absolut  in% absolut  in %

12 13 14 15 16
863 AA Weilheim 6.527 90 -14 -659  -9,2
09179 Furstenfeldbruck 1.706 -102 -5,6 35 20
09180 Garmisch-Partenkirchen 905 8 0,9 -56 -5,8
09181 Landsberg am Lech 1.168 16 -14 -208 -15,1
09188 Starnberg 1.082 2 0,2 -289 -21,1
09190 Weilheim-Schongau 1.666 18 11 -71 -4.1

Zugang und Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen

7.186

7.016
M Bestand
6.527

1.173 1.116
Zugang
995

Jan 2022 Jan 2023 Jan 2024
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Unterbeschaftigung

In der Unterbeschaftigung werden zusatzlich zu den registrierten Arbeitslosen auch
die Personen abgebildet, die nicht als arbeitslos gelten, weil sie Teilnehmer an einer
Malinahme der Arbeitsmarktpolitik oder in einem arbeitsmarktbedingten Sonderstatus
sind. Diese Personen werden zur Unterbeschaftigung gerechnet, weil sie fur

Menschen stehen, denen ein regulares Beschaftigungsverhaltnis fehilt.

15.643

14.887

7.876 7.766 7.864

7.023

Personen in
arbeitsmarktpolitischen
MaRnahmen oder mit
einem Sonderstatus

Arbeitslose

Mai 2024 Mai 2023 Mai 2024 Mai 2023 Mai 2024 Mai 2023

Insgesamt SGB SGB I
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Der Ausbildungsstellenmarkt

Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober letzten Jahres meldeten sich im
Bezirk der Agentur fur Arbeit Weilheim 2.870 Bewerber fur Berufsausbildungsstellen,
das waren 17,1% mehr als im Vorjahreszeitraum. Zugleich gab es 3.394 Meldungen
fur Berufsausbildungsstellen, das entspricht einem Plus von 2,0%. Ende Mai waren
1.278 Bewerber noch unversorgt und 1.921 Ausbildungsstellen noch unbesetzt. Im
Vergleich zum Vorjahresmonat gab es mehr unversorgte Bewerber fur Berufsausbil-
dungsstellen (+13,4%), die Zahl der unbesetzten Berufsausbildungsstellen war eben-
falls hoher (+7,4%).

3.333 3.329 3.394
2.870

2.660

2.450

Gemeldete Gemeldete
Bewerber Ausbildungsstellen

Mai 2022 Mai 2023 Mai 2024

Aktuell kommen in der Gesamtagentur auf 100 betriebliche Ausbildungsstellen 85 Be-

werber*innen und auf 100 unbesetzte Ausbildungsstellen 67 Bewerber*innen.

Im Landkreis Furstenfeldbruck haben sich seit Beginn des Berichtsjahres 858 Jugend-
liche als Bewerber um einen Ausbildungsplatz bei der Agentur gemeldet. Davon sind
derzeit noch 493 Jungen und Madchen ohne eine Ausbildungsstelle. Von den ur-
sprunglich 770 gemeldeten Ausbildungsstellen der Unternehmen sind aktuell noch 489
unbesetzt. Auf 100 betriebliche Ausbildungsstellen kommen 111 Bewerber*innen und
auf 100 unbesetzte Ausbildungsstellen 101 Bewerber*innen.
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Im Landkreis Garmisch-Partenkirchen haben sich seit Beginn des Berichtsjahres 325
Jugendliche als Bewerber um einen Ausbildungsplatz bei der Agentur gemeldet. Da-
von sind derzeit noch 110 Jungen und Madchen ohne eine Ausbildungsstelle. Von den
ursprunglich 528 gemeldeten Ausbildungsstellen der Unternehmen sind aktuell noch
293 unbesetzt. Auf 100 betriebliche Ausbildungsstellen kommen 62 Bewerber*innen
und auf 100 unbesetzte Ausbildungsstellen 38 Bewerber*innen.

Im Landkreis Landsberg haben sich seit Beginn des Berichtsjahres 594 Jugendliche
als Bewerber um einen Ausbildungsplatz bei der Agentur gemeldet. Davon sind derzeit
noch 256 Jungen und Madchen ohne eine Ausbildungsstelle. Von den urspruanglich
640 gemeldeten Ausbildungsstellen der Unternehmen sind aktuell noch 331 unbesetzt.
Auf 100 unbesetzte Ausbildungsstellen kommen 93 Bewerber*innen und auf 100 un-

besetzte Ausbildungsstellen 77 Bewerber*innen.

Im Landkreis Starnberg haben sich seit Beginn des Berichtsjahres 351 Jugendliche
als Bewerber um einen Ausbildungsplatz bei der Agentur gemeldet. Davon sind derzeit
noch 170 Jungen und Madchen ohne eine Ausbildungsstelle. Von den urspruanglich
460 gemeldeten Ausbildungsstellen der Unternehmen sind aktuell noch 292 unbesetzt.
Auf 100 betriebliche Ausbildungsstellen kommen 76 Bewerber*innen und auf 100 un-

besetzte Ausbildungsstellen 58 Bewerber*innen.

Im Landkreis Weilheim-Schongau haben sich seit Beginn des Berichtsjahres 742 Ju-
gendliche als Bewerber um einen Ausbildungsplatz bei der Agentur gemeldet. Davon
sind derzeit noch 249 Jungen und Madchen ohne eine Ausbildungsstelle. Von den
ursprunglich 996 gemeldeten Ausbildungsstellen der Unternehmen sind aktuell noch
516 unbesetzt. Auf 100 betriebliche Ausbildungsstellen kommen 76 Bewerber*innen
und auf 100 unbesetzte Ausbildungsstellen 48 Bewerber*innen.




Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Mai 2024 04.06.2024

Wichtige Arbeitsmarktdaten:

Arbeitslose .
B . Arbeitslosenquoten
Veranderung  Verande- bezogen auf alle zivilen
zum rung zum Erwerbspersonen®
Region Be- Vormonat Vorjahr
stand .., abso- . vorjah- -y Berichts-
absolut  in % in%  res-
lut monat  monat
monat
1 2 3 4 5 6 7 8
863 AA Weilheim 11.605 -198 -17 902 8,4 2,8 3,0 3,0
09179 Frstenfeldbruck 3.922 65 1,7 408 11,6 2,8 3,1 3,1
09180 Garmisch-Partenkirchen 1.489 -114  -7.1 -37 -24 3,1 3,2 3,0
09181 Landsberg am Lech 1.787 -45 25 196 12,3 2,3 2,7 2,6
09188 Starnberg 2.167 -14 -0,6 102 49 29 3,1 3,0
09190 Weilheim-Schongau 2.240 -90 -39 233 11,6 2,6 3,1 2,9

Arbeitslosenquoten nach Geschaftsstellen:

2,6%
GSt Landsberg 2 39
,OJ /0

2,8%

GSt Schongau
2,5%

3,0%
2,8%

AA Weilheim

o 3,0%
GSt Weilheim

2,7%

3,0%
3,1%

GSt Garmisch-Partenkirchen

3,0%
2,9%

GSt Starnberg

. 3,1%
GSt Firstenfeldbruck

2,8%
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Definition

e Arbeitsuchende sind Personen, die eine Beschaftigung als Arbeitnehmer/in im In- oder
Ausland suchen, und sich wegen der Vermittlung in ein entsprechendes Beschiftigungs-
verhaltnis bei einer Agentur fiir Arbeit oder einem Jobcenter gemeldet haben. Dies gilt
auch, wenn sie bereits eine Beschéftigung oder eine selbstandige Tatigkeit ausiiben (§15
Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB lll)). Bei den Arbeitsuchenden wird zwischen ar-

beitslosen und nichtarbeitslosen Arbeitsuchenden unterschieden.

e Arbeitslose sind nach §§ 16, 119 ff. SGB Ill arbeitsuchende Personen, die

» voriibergehend nicht in einem Beschiftigungsverhiltnis stehen oder nur eine weniger
als 15 Stunden wochentlich umfassende Beschiftigung ausiiben,

» eine versicherungspflichtige, mindestens 15 Stunden wochentlich umfassende Be-
schiftigung suchen und

» dabei den Vermittlungsbemiihungen der Agentur fiir Arbeit oder des Jobcenters zur
Verfiigung stehen, also arbeitsfiahig und -bereit sind (Verfiigbarkeit).

» Zusétzlich ist eine personliche Arbeitslosmeldung bei einer Agentur fiir Arbeit erforder-
lich.

Nichtarbeitslose sind arbeitsuchende Personen, die u.a.

jliinger als 15 Jahre sind oder das 65. Lebensjahr vollendet haben

15 und mehr Stunden wéchentlich erwerbstétig sind

nicht arbeiten kénnen oder diirfen

ihre Verfiigbarkeit ohne zwingenden Grund einschrédnken

sich in arbeitsmarktpolitischen MaBnahmen befinden (§ 16 Absatz 2 SGB lll)
Schiiler, Schulabganger oder Studenten sind, die nur eine Ausbildungsstelle suchen

YV V. V V VY V

Weitere Definitionen finden Sie im Glossar der Arbeitsmarktstatistik unter:

http://statistik.arbeitsagentur.de/Statischer-Content/Grundlagen/Glossare/Generische-Publika-
tionen/AST-Glossar.pdf




	Deckblatt_Frühjahr_neu
	240604_AMR_Mai


Tabellen

Der Ausbildungsmarkt

Agentur fur Arbeit Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

Q Bundesagentur fiir Arbeit
Statistik





Bund . .
Q undesagentur fiir Arbeit Der Ausbildungsmarkt

Statistik

Impressum

Titel: Der Ausbildungsmarkt

Region: Agentur fir Arbeit Weilheim

Berichtsmonat: Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

Erstellungsdatum: 23. Mai 2024

Periodizitat: monatlich

Hinweise: Mit Berichtsmonat Oktober 2023 wurden die anerkannten
Ausbildungsberufe nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) aktualisiert.
Beachten Sie bitte die Methodischen Hinweise.

Herausgeberin: Bundesagentur fur Arbeit
Statistik

Riickfragen an: Statistik-Service Stidost
Nordostpark 14
90411 Nurnberg

E-Mail: Statistik-Service-Suedost@arbeitsagentur.de

Hotline: 0911/179-8001

Fax: 0911/179-908001

Internet: https://statistik.arbeitsagentur.de

Zitierhinweis: Statistik der Bundesagentur flr Arbeit, Der Ausbildungsmarkt,

Nutzungsbedingungen: © Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

Die Produkte unterliegen dem Urheberrecht (siehe Impressum).
Daten und Tabellen diirfen uneingeschrankt verwendet werden.
Informationen dirfen (auch auszugsweise) gespeichert und mit
Quellenangabe weitergegeben, vervielfaltigt und verbreitet werden.
Die Inhalte dirfen nicht verandert oder verfalscht werden. Eigene
Berechnungen sind erlaubt, jedoch als solche kenntlich zu machen.
Im Fall einer Veroffentlichung im Internet soll dies mit einer Verlinkung
auf die Homepage der Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit erfolgen.




mailto:%20Statistik-Service-Suedost@arbeitsagentur.de

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Home/Service/Impressum/impressum_node.html;jsessionid=9F101EB9A89794EB06678A9C714EA454

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Home/Service/Impressum/impressum_node.html;jsessionid=9F101EB9A89794EB06678A9C714EA454

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Home/Service/Impressum/impressum_node.html;jsessionid=9F101EB9A89794EB06678A9C714EA454

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/

https://statistik.arbeitsagentur.de/



Q Bundesagentur fiir Arbeit

o Der Ausbildungsmarkt
Statistik

Inhaltsverzeichnis

Der Ausbildungsmarkt

Agentur fir Arbeit Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

Tabelle

Gesamtiibersicht

|—=

Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen auf einen Blick
nach gewunschtem Ausbildungsbeginn

Struktur: Bewerberinnen und Bewerber insgesamt und nach Status der Ausbildungssuche

2.1 Bewerberinnen und Bewerber insgesamt nach ausgewahlten Merkmalen

2.2 Altbewerberinnen und Altbewerber nach ausgewahlten Merkmalen

2.3 Auslandische Bewerberinnen und Bewerber nach ausgewahlten Merkmalen
Berufe: Bewerberinnen und Bewerber sowie betriebliche Berufsausbildungsstellen

3.1 Bewerberinnen und Bewerber sowie betriebliche Berufsausbildungsstellen nach Berufen

3.2 Top 10 der Berufe - Bewerberinnen und Bewerber sowie betriebliche Berufsausbildungssstellen
Schulabschluss: Bewerberinnen und Bewerber sowie betriebliche
Berufsausbildungsstellen

4 Bewerberinnen, Bewerber und betriebliche Berufsausbildungsstellen nach Schulabschluss
Berufsausbildungsstellen: Zustandige Stelle, Wirtschaftsabschnitte (WZ 08), Zu- und Abgange

5.1 Berufsausbildungsstellen nach zusténdiger Stelle

5.2 Berufsausbildungsstellen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige 2008 (WZ 08)

5.3 Zu- und Abgange betrieblicher Berufsausbildungsstellen
Verbleib: Bewerberinnen und Bewerber

6 Bewerberinnen und Bewerber nach dem Status der Ausbildungssuche und der Art des Verbleibs

Regionen: Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen

71 Die Tabelle steht nur fiir Deutschland zur Verfligung.

Die Tabellen stehen nur fiir Deutschland, Ldnder und Regionaldirektionen zur Verfiigung.

74 Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen nach Geschaftsstellen

Zeitreihen bis zum jeweiligen Berichtsmonat

oo
RN

Bewerberinnen und Bewerber nach dem Status der Ausbildungssuche

o
N

Berufsausbildungsstellen insgesamt, betrieblich, unbesetzt

Hinweis Ausbildungsmarkt
Hinweis Berufsklassifikation
Statistik - Infoseite






e Bundesagentur fiir Arbeit

L Der Ausbildungsmarkt
Statistik

1 Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen auf einen Blick nach
gewiinschtem Ausbildungsbeginn

AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 Ausbildungsbeginn Oktober bis September ¥ | AA Weilheim v
Veranderung gegenuber | Veranderung gegenlber
Merkmale 2021/22 | 2022/23 | 2023/24 Vorjahr (Sp. 2) Vorvorjahr (Sp. 1)
absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7
Bewerberinnen und Bewerber 2.660 2.450 2.870 420 17,1 210 7,9
einmiindend 889 793 1.009 216 27,2 120 13,5
noch suchend
unversorgt 1.201 1.127 1.278 151 13,4 77 6,4
mit Alternative 114 116 132 16 13,8 18 15,8
nicht mehr suchend
andere ehemalige 456 414 451 37 8,9 -5 -1.1
Berufsausbildungsstellen 3.333 3.329 3.394 65 2,0 61 1,8
betrieblich 3.321 3.323 3.379 56 1,7 58 1,7
dar. noch unbesetzt 1.893 1.788 1.921 133 7,4 28 1,5
auRerbetrieblich” 12 6 15 9 150,0 3 25,0
Auf 100 betriebliche Berufsausbildungsstellen kommen ...
Bewerberinnen und Bewerber. 80 74 85 11 X 5 X
Auf 100 unbesetzte Berufsausbildungsstellen kommen ...
unversorgte Bewerberinnen und Bewerber. 63 63 67 3 X 3 X

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
Das Berichtsjahr in der Ausbildungsmarktstatistik umfasst den Zeitraum 01. Oktober bis 30. September des Folgejahres.

1) Die Zahl der auRerbetrieblichen Berufsausbildungsstellen ist bis zum Berichtsjahr 2023/24 in unterschiedlicher Hohe unterzeichnet. Die Veréanderungen zum Vorjahr
sind derzeit nicht aussagekraftig; siehe auch Methodische Hinweise.

x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %

Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen

AA Weilheim
Berichtsjahre 2021/22 bis 2023/24, jeweils aktueller Monat

Bewerberinnen und Bewerber Berufsausbildungsstellen

3.333 3.329 3.394

2.870

2021/22 2022/23 2023/24 2021/22 2022/23 2023/24

Quelle: Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
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. Der Ausbildungsmarkt
Statistik

2.1 Bewerberinnen und Bewerber nach ausgewahlten Merkmalen und dem Status der
Ausbildungssuche

AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 Insgesamt v AA Weilheim v
Veranderung Veranderung
2023/24 gegenlber gegenulber
Vorjahr (Sp. 1) Vorvorjahr (Sp. 1)
Merkmale
Anzahl Ai‘:tozll Ménner | Frauen | absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8
Insgesamt 2.870 100,0 1.784 1.086 420 171 210 7,9
Alter
unter 20 Jahre 2.530 88,2 1.585 945 400 18,8 216 9,3
20 bis unter 25 Jahre 246 8,6 149 97 -6 -2,4 -33 -11,8
25 Jahre und alter 94 3,3 50 44 26 38,2 27 40,3
Staatsangehorigkeit
Deutsche 2.287 79,7 1.429 858 308 15,6 121 5,6
Auslanderinnen und Auslander 583 20,3 355 228 112 23,8 89 18,0
dar. Personen im Kontext von Fluchtmigration” 150 5,2 80 70 X X X X
Menschen mit Behinderungen
Schwerbehinderte Menschen 24 0,8 15 9 2 9,1 1 4,3
Menschen mit Behinderung i. S. § 19 SGB I 34 1,2 26 8 9 36,0 5 17,2
Schulabschluss
ohne Hauptschulabschluss 6 0,2 * * - - 3 100,0
Hauptschulabschluss 1.212 42,2 801 411 182 17,7 115 10,5
Realschulabschluss 1.327 46,2 791 536 162 13,9 80 6,4
(Fach-)Hochschulreife 239 8,3 130 109 56 30,6 26 12,2
keine Angabe 86 3,0 * * 20 30,3 -14 -14,0
Besuchte Schule
Allgemeinbildende Schulen 2.296 80,0 1.419 877 321 16,3 229 11,1
Berufsbildende Schulen 457 15,9 286 171 69 17,8 -8 -1,7
Hochschulen und Akademien 65 2,3 42 23 26 66,7 15 30,0
sonstige Schulen 38 1,3 * * 2 5,6 -7 -15,6
keine Angabe 14 0,5 * * 2 16,7 -19 -57,6
Schulabgangsjahr
im Berichtsjahr 2.160 75,3 1.350 810 371 20,7 242 12,6
in den Vorjahren 697 24,3 * * 45 6,9 -17 -2,4
keine Angabe 13 0,5 * * 4 44 4 -15 -53,6
Altbewerberinnen und Altbewerber
Suche in einem der letzten 5 Berichtsjahre 639 22,3 393 246 -22 -3,3 -50 -7,3
dar. Suche im letzten Berichtsjahr 456 15,9 282 174 -5 -1,1 1 0,2

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden
kann, anonymisiert.
x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Verédnderungswert > 250 %

") Die Anzahl der Personen mit einem Aufenthaltsstatus Flucht ist teilweise zu niedrig in Folge teils noch unvollstandiger Erfassung fiir ukrainische Staatsangehdrige.
Vergleiche mit dem Zeitraum Mérz 2022 bis Marz 2024 sind nicht aussagekraftig.
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Der Ausbildungsmarkt

2.2 Altbewerberinnen und Altbewerber nach ausgewiahlten Merkmalen und dem Status der

Ausbildungssuche
AA Weilheim

Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 Insgesamt ¥ AAWeilheim N
Veranderung Veranderungen
2023/24 gegenulber gegenuber
Vorjahr (Sp. 1) Vorvorjahr (Sp. 1)
Merkmale
Anzahl '?:t;" Méanner | Frauen | absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8
Insgesamt 639 100,0 393 246 -22 -3,3 -50 -7,3
dar. Suche im letzten Berichtsjahr 456 71,4 282 174 -5 -1,1 1 0,2
einmindend 82 12,8 48 34 -19 -18,8 -3 -3,5
andere ehemalige 154 241 95 59 -5 -3,1 9 6,2
mit Alternative 129 20,2 85 44 -12 -8,5 -18 -12,2
unversorgt 91 14,2 54 37 31 51,7 13 16,7
Alter
unter 20 Jahre 455 71,2 279 176 1 0,2 -26 -5,4
20 bis unter 25 Jahre 144 22,5 90 54 -24 -14,3 -26 -15,3
25 Jahre und alter 40 6,3 24 16 1 2,6 2 53
Staatsangehorigkeit
Deutsche 490 76,7 301 189 -22 -4,3 -25 -4,9
Auslanderinnen und Auslander 149 23,3 92 57 - - -25 -14,4
dar. Personen im Kontext von Fluchtmigration” 31 4,9 16 15 X X X X
Menschen mit Behinderungen
Schwerbehinderte Menschen 12 1,9 6 6 -4 -25,0 -4 -25,0
Menschen mit Behinderung i. S. § 19 SGB Il 11 1,7 * * -4 -26,7 -7 -38,9
Schulabschluss
ohne Hauptschulabschluss 3 0,5 * * - - 2 200,0
Hauptschulabschluss 289 45,2 189 100 10 3,6 -15 -4,9
Realschulabschluss 249 39,0 141 108 -40 -13,8 -24 -8,8
(Fach-)Hochschulreife 61 9,5 36 25 14 29,8 2 34
keine Angabe 37 58 * * -6 -14,0 -15 -28,8
Besuchte Schule
Allgemeinbildende Schulen 355 55,6 211 144 -33 -8,5 -21 -5,6
Berufsbildende Schulen 254 39,7 161 93 18 7,6 -6 -2,3
Hochschulen und Akademien 16 2,5 12 3 23,1 2 14,3
sonstige Schulen * X * X X X X
keine Angabe * X * - X X X X
Schulabgangsjahr
im Berichtsjahr * X * 89 X X X X
in den Vorjahren 397 62,1 240 157 -24 -5,7 -36 -8,3
keine Angabe * X * - X X X X

kann, anonymisiert.

x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden

" Die Anzahl der Personen mit einem Aufenthaltsstatus Flucht ist teilweise zu niedrig in Folge teils noch unvollstandiger Erfassung fir ukrainische Staatsangehdrige.

Vergleiche mit dem Zeitraum Mérz 2022 bis Marz 2024 sind nicht aussagekraftig.
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Der Ausbildungsmarkt

2.3 Auslandische Bewerberinnen und Bewerber nach ausgewahlten Merkmalen und dem

Status der Ausbildungssuche
AA Weilheim

Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 Insgesamt ¥ AA Weilheim v
Veranderung Veranderung
2023/24 gegenuber gegenuber
Merkmale Vorjahr (Sp. 1) Vorvorjahr (Sp. 1)
Anzahl A:tozil Ménner | Frauen | absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8

Insgesamt 583 100,0 355 228 112 23,8 89 18,0

dar. Personen im Kontext von Fluchtmigration” 150 25,7 80 70 X X X X
Alter

unter 20 Jahre 477 81,8 298 179 80 20,2 77 19,3

20 bis unter 25 Jahre 56 9,6 37 19 11 24,4 -14 20,0

25 Jahre und élter 50 8,6 20 30 21 72,4 26 108,3
Menschen mit Behinderungen

Schwerbehinderte Menschen * X * - X X X X

Menschen mit Behinderung i. S. § 19 SGB llI * X * * X X X X
Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss * X - * X X X X

Hauptschulabschluss 343 58,8 221 122 69 252 54 18,7

Realschulabschluss 147 252 80 67 -1 -0,7 12 8,9

(Fach-)Hochschulreife 58 9,9 31 27 33 132,0 27 87,1

keine Angabe * X 23 * X X X X
Besuchte Schule

Allgemeinbildende Schulen 407 69,8 246 161 51 14,3 80 245

Berufsbildende Schulen 133 228 86 47 42 46,2 2 1,5

Hochschulen und Akademien 26 45 12 14 17 188,9 13 100,0

sonstige Schulen 1,5 * * -1 -10,0 -2 -18,2

keine Angabe 1,4 * * 3 60,0 -4 -33,3
Schulabgangsjahr

im Berichtsjahr 411 70,5 252 159 70 20,5 66 19,1

in den Vorjahren 164 28,1 * * 38 30,2 26 18,8

keine Angabe 8 1,4 * * 4 100,0 -3 -27,3
Altbewerberinnen und Altbewerber

Suche in einem der letzten 5 Berichtsjahre 149 25,6 92 57 - - -25 -14,4

dar. Suche im letzten Berichtsjahr 113 19,4 72 41 14 141 -8 -6,6

© Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

*) Aus Grunden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden

kann, anonymisiert.

x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %

" Die Anzahl der Personen mit einem Aufenthaltsstatus Flucht ist teilweise zu niedrig in Folge teils noch unvollstandiger Erfassung fiir ukrainische Staatsangehdrige.
Vergleiche mit dem Zeitraum Marz 2022 bis Marz 2024 sind nicht aussagekraftig.
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Der Ausbildungsmarkt

3.1 Bewerberinnen und Bewerber sowie betriebliche Berufsausbildungsstellen nach Berufen

AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

AA Weilheim

Bewerberinnen und Bewerber

Betriebliche Berufsausbildungsstellen

Auf 100 gemeldete

Auf 100 unbesetzte

betriebliche Berufsausbil-
Berufsausbil- dungsstellen
dungsstellen kommen ...
st (468 2010) gesat | gt O S
Ve[énd. Ve[énd. Ver_énd. Ve_r_énd. Verand. Verand.
Anzahl | ggi. VJ | Anzahl | ggu. VJ | Anzahl | ggu. VJ | Anzahl | ggi. VJ | 2023/24 . 2023/24 .
in % in % in % in % ggu. VJ ggu. VJ
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
Insgesamt 2.870 171 1.278 13,4 3.379 1,7 1.921 7,4 85 1 67 3
Ausbildungsarten
Abiturientenausbildung " 5 - - 158 1,3 133 14,7 3 3 3 3
Duales Studium " 17 4,7 10 2333 33 X 5 X 52 -98 200 X
Berufe nach KidB 2010
111 Landwirtschaft 17 112,5 7 X * X * X X X X X
112 Tierwirtschaft * X - - - - - - X X X X
113 Pferdewirtschaft 7 - 6 - - -100,0 - - X X X X
114 Fischwirtschaft - -100,0 - -100,0 * X - - X X X X
115 Tierpflege 8 -11,1 4 -33,3 - -100,0 - - X X X X
116 Weinbau - - - - - - - - X X X X
117 Forst-,Jagdwirtschaft, Landschaftspflege 11 X - - -100,0 - - X X X X
121 Gartenbau 31 6,9 16 14,3 18 28,6 9 12,5 172 -35 178 3
122 Floristik 6 -40,0 * X - * X 200 -133 X X
211 Berg-, Tagebau und Sprengtechnik - - - - - - - - X X X X
212 Naturstein-,Mineral-,Baustoffherstell. * X * X 8 166,7 6 200,0 X X X X
213 Industrielle Glasherstell.,-verarbeitung * X - - - -100,0 - - X X X X
214 Industrielle Keramikherstell.,-verarbeit - - - - - - - - X X X X
221 Kunststoff,Kautschukherstell.,verarbeit * X - -100,0 16 14,3 10 25,0 X X - X
222 Farb- und Lacktechnik 18 100,0 13 160,0 11 -8,3 8 -11,1 164 89 163 107
223 Holzbe- und -verarbeitung 71 34,0 24 20,0 24 33,3 11 22,2 296 1 218 -4
231 Papier- und Verpackungstechnik 3 50,0 * X 10 100,0 5 25,0 30 X X X
232 Technische Mediengestaltung 32 77,8 19 90,0 * X * X X X X X
233 Fototechnik und Fotografie 50,0 - - - - - X X X X
234 Drucktechnik,-weiterverarb.,Buchbinderei X X 3 2000 * X 233 X X X
241 Metallerzeugung - - - - * X * X X X X X
242 Metallbearbeitung 18 12,5 7 16,7 37 19,4 20 -4.8 49 -3 35 6
243 Metalloberflachenbehandlung * X - - 6 -40,0 5 - X X - -
244 Metallbau und Schweif3technik 17 -15,0 80,0 27 - 22 57,1 63 -11 41 5
245 Feinwerk- und Werkzeugtechnik 32 10,3 50,0 69 -10,4 32 -33,3 46 9 28 16
251 Maschinenbau- und Betriebstechnik 60 -14,3 21 -4,5 97 10,2 48 37,1 62 -18 44 -19
252 Fahrzeug-Luft-Raumfahrt-,Schiffbautechn. 286 22,2 130 38,3 151 32,5 91 54,2 189 -16 143 -16
261 Mechatronik und Automatisierungstechnik 37 -11,9 8 -50,0 87 554 22 10,0 43 -32 36 -44
262 Energietechnik 107 15,1 43 -6,5 90 -3,2 43 -14,0 119 19 100 8
263 Elektrotechnik 34 -171 12 -60,0 64 23,1 21 -19,2 53 -26 57 -58
272 Techn. Zeichnen, Konstruktion, Modellbau 44 -2,2 19 - 49 28,9 25 31,6 90 -29 76 -24
273 Technische Produktionsplanung,-steuerung - - - - - - - - X X X X
281 Textiltechnik und -produktion - - - - * X * X X X X X
282 Textilverarbeitung 11 -421 6 -60,0 - -100,0 - - X X X X
283 Leder-, Pelzherstellung u. -verarbeitung 6 X 3 200,0 - * X 200 X X X
291 Getrankeherstellung 100,0 * X 5 25,0 * X 80 X X X
292 Lebensmittel- u. Genussmittelherstellung 42 7,7 12 -25,0 51 -8,9 28 16,7 82 13 43 -24
293 Speisenzubereitung 46 43,8 17 41,7 96 10,3 49 6,5 48 11 35 9
311 Bauplanung u. -iberwachung, Architektur - - - - - - - - X X X X
312 Vermessung und Kartografie 4 33,3 * X * X * X X X X X
321 Hochbau 34 25,9 11 22,2 51 4,1 35 25,0 67 12 31 -1
322 Tiefbau 3 -40,0 * X -22,2 4 - 43 -13 X X
331 Bodenverlegung 16,7 * X - 3 - 140 20 X
332 Maler.,Stuckat.,Bauwerksabd,Bautenschutz 32 10,3 15 66,7 24 4,3 16 45,5 133 7 94 12
333 Aus-,Trockenbau.lso.Zimmer.Glas.Roll.bau 56 69,7 15 25,0 22 - 15 25,0 255 105 100 -
341 Gebaudetechnik - - - - - - - - X X X X
342 Klempnerei,Sanitar,Heizung,Klimatechnik 74 48,0 36 50,0 56 -8,2 37 121 132 50 97 25
343 Ver- und Entsorgung 15 36,4 10 X 13 62,5 6 - 115 -22 167 X
412 Biologie 17 -10,5 9 28,6 8 -69,2 * X 213 139 X X
413 Chemie 55 41,0 11 - 11 -86,4 * X 500 452 X X
414 Physik * X - -100,0 7 75,0 4 33,3 X X - X
422 Umweltschutztechnik 3 -50,0 - -100,0 * X * X X X X X
431 Informatik 84 35,5 41 36,7 51 -13,6 27 3,8 165 60 152 36
432 |IT-Systemanalyse,Anwenderber,|T-Vertrieb 12 71,4 8 33,3 11 -21,4 9 125,0 109 59 89 -61
433 IT-Netzwerkt.,-Koord.,-Administr.,-Orga. * X * X 3 2000 * X X X X X






434 Softwareentwicklung und Programmierung 71 10,9 35 2,9 26 =71 13 62,5 273 45 269 -156
512 Uberwachung,WartungVerkehrsinfrastruktur 3 50,0 - -100,0 4 X - - 75 X X X
513 Lagerwirt.,Post,Zustellung,Glterumschlag 60 53 27 -15,6 141 48,4 79 61,2 43 -17 34 -31
514 Servicekrafte im Personenverkehr 3 50,0 * X * X * X X X X X
515 Uberwachung u. Steuerung Verkehrsbetrieb - - - - * X * X X X X X
516 Kaufleute - Verkehr und Logistik * X - - 13 44 .4 6 - X X - -
521 Fahrzeugfiihrung im Stralenverkehr 6 200,0 4 X 12 7.7 7 X 50 X 57 X
522 Fahrzeugflihrung im Eisenbahnverkehr 14 75,0 7 75,0 * X * X X X X X
524 Fahrzeugfiihrung im Schiffsverkehr - - - - - - - - X X X X
525 Bau- und Transportgeratefihrung * X * X - - - - X X X X
531 Obj.-,Pers.-,Brandschutz,Arbeitssicherh. 9 28,6 6 X 4 -60,0 3 50,0 225 155 200 X
533 Gewerbe,Gesundheitsaufsicht,Desinfektion - - - - - - - - X X X X
541 Reinigung * X - -100,0 3 50,0 * X X X X X
611 Einkauf und Vertrieb 4 -75,0 * X * X - - X X X X
612 Handel 35 6,1 15 71 216 -4,0 157 -4,3 16 2 10 1
613 Immobilienwirtschaft,Facility-Management 25 - 13 -13,3 6 100,0 * X 417 -417 X X
621 Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 185 10,8 86 -10,4 697 9,2 495 11,2 27 0 17 -4
622 Verkauf Bekleid.,Elektro,KFZ,Hartwaren 79 14,5 42 77 37 2,8 16 -20,0 214 22 263 68
623 Verkauf von Lebensmitteln 6 -40,0 * X 74 -31,5 50 -3,8 8 -1 X X
624 Verkauf drog.apotheken.Waren,Medizinbed. 16 -5,9 8 14,3 25 25,0 13 18,2 64 -21 62 -2
625 Buch-Kunst-Antiquitaten-,Musikfachhandel 8 166,7 * X 1 22,2 6 100,0 73 39 X X
631 Tourismus und Sport 31 14,8 19 35,7 35 -14,6 20 -9,1 89 23 95 31
632 Hotellerie 58 28,9 32 18,5 85 13,3 45 21,6 68 8 71 -2
633 Gastronomie 16 -30,4 9 -35,7 84 6,3 43 -8,5 19 -10 21 -9
634 Veranstaltungsservice, -management 21 -12,5 10 - 6 -25,0 3 -25,0 350 50 333 83
713 Unternehmensorganisation und -strategie 78 77,3 25 127,3 75 -2,6 20 -25,9 104 47 125 84
714 Bluro und Sekretariat 197 20,9 112 40,0 147 2,8 68 1,5 134 20 165 45
715 Personalwesen und -dienstleistung * X - - * X * X X X X X
721 Versicherungs- u. Finanzdienstleistungen 70 59,1 40 166,7 116 -7,2 74 -5,1 60 25 54 35
723 Steuerberatung 26 8,3 10 42,9 20 -13,0 9 -40,0 130 26 111 64
731 Rechtsberatung, -sprechung und -ordnung 16 33,3 8 33,3 13 30,0 5 - 123 3 160 40
732 Verwaltung 76 72,7 18 12,5 41 -2,4 9 -18,2 185 81 200 55
733 Medien-Dokumentations-Informationsdienst 3 - * X * X * X X X X X
811 Arzt- und Praxishilfe 223 52 104 - 199 -10,8 107 3,9 112 17 97 -4
813 Gesundh.,Krankenpfl.,Rettungsd.Geburtsh. - - - - - - - - X X X X
816 Psychologie, nichtarztl. Psychotherapie - - - - - - - - X X X X
823 Korperpflege 47 -23,0 28 -22,2 12 -36,8 7 16,7 392 71 400 -200
824 Bestattungswesen 3 200,0 * X - - - - X X X X
825 Medizin-, Orthopadie- und Rehatechnik 20 -13,0 4 -55,6 36 16,1 16 -27,3 56 -19 25 -16
831 Erziehung,Sozialarb.,Heilerziehungspfil. - - - - - - - - X X X X
832 Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 5 66,7 - -100,0 - - - - X X X X
842 Lehrt.berufsb.Facher,betr.Ausb.,Betr.pad - - - - - - - - X X X X
913 Gesellschaftswissenschaften - - - - - - - - X X X X
921 Werbung und Marketing 12 9,1 7 133,3 7 -63,2 * X 171 114 X X
923 Verlags- und Medienwirtschaft * X * X 3 200,0 3 200,0 X X X X
932 Innenarchitektur, Raumausstattung 31 82,4 17 112,5 * X * X X X X X
933 Kunsthandwerk und bildende Kunst * X * X - - - - X X X X
934 Kunsthandwerkl. Keramik-, Glasgestaltung - - - - - - - - X X X X
935 Kunsthandwerkliche Metallgestaltung 12 -7,7 5 - 4 33,3 * X 300 -133 X X
936 Musikinstrumentenbau - -100,0 - - - - - - X X X X
945 Veranstaltungs-, Kamera-, Tontechnik 24 9,1 8 -33,3 11 175,0 3 -25,0 218 -332 267 -33
946 Biihnen- und Kostuimbildnerei, Requisite - -100,0 - - - - - - X X X X

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

1) Die Ausbildungsarten "duales ausbildungsintegrierendes Studium" und "Abiturientenausbildung" sind doppelt qualifizierende Ausbildungen aus einer Berufsausbildung nach dem BBiG und z. B. einem
Studienabschluss. Sie setzen die (Fach-)Hochschulreife voraus.

*) Aus Datenschutzgriinden und Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann,
anonymisiert.
x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .X Veranderungswert > 250%
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3.2 Top 10 der Berufe - Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen

Agentur fur Arbeit Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

Insgesamt v
Top-10-Berufe der Bewerberinnen und
Bewerberinnen und Bewerber Bewerber
Insgesamt 2.370 Top-10-Berufe der Bewerberinnen und Bewerber
Kaufmann/-frau - Buromanagement 196| Agentur fir Arbeit Weilheim
Kfz.mechatroniker - PKW-Technik 174 Berichtsjahr 2023/2024, jeweils aktueller Monat
Medizinische/r Fachangestellte/r 142 .
o Kaufmann/-frau - Biromanagement 196
Kaufmann/-frau im Einzelhandel 115 Kfz.mechatroniker - PKW-Technik 174
Elektroniker/in- Energie-/Gebaudetechnik 82 Medizinische/r Fachangestellte/r
Automobilkaufmann/-frau 79 Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Fachinformatiker/in - Systemintegration 76 EIektron.lker/ln- Energie-..
Automobilkaufmann/-frau
Industriekaufmann/-frau 75 Fachinformatiker/in -..
Tischler/in 70 Industriekaufmann/-frau
Verkaufer/in 70 Tischler/in
Verkaufer/in
Manner 1.784 Top-10-Berufe der Bewerber
Kfz.mechatroniker - PKW-Technik 158| Agentur flr Arbeit Weilheim
Elektroniker/in- Energie-/Gebéudetechnik 79 Berichtsjahr 2023/2024, jeweils aktueller Monat
Kaufmann/-frau - Buromanagement 69 Kfz.mechatroniker - PKW-Technik 158
Fachinformatiker-Anwendungsentwicklung 67 Elektroniker/in- Energie-..
. L ] . Kaufmann/-frau - Bliromanagement
Fachinformatiker/in - Systemintegration 66 . .
Fachinformatiker-..
Anlagenmech. - Sanitér-/Heiz.-Klimatech. 62 Fachinformatiker/in -..
Tischler/in 60 Anlagenmech. - Sanitar-/Heiz.-..
Kaufmann/-frau im Einzelhandel 60 o Tischler/in
) Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Automobilkaufmann/-frau 51 Automobilkaufmann/-frau
Industriemechaniker/in 50 Industriemechaniker/in
Frauen 1.086
“ Top-10-Berufe der Bewerberinnen
Medizinische/r Fachangestellte/r 131 Agentur fiir Arbeit Weilheim
Kaufmann/-frau - Biromanagement 127/ Berichtsjahr 2023/2024, jeweils aktueller Monat
Kaufmann/-frau im Einzelhandel 55 Medizinische/r Fachangestellte/r 131
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 44 Kaufmann/-frau - Bliiromanagement 127
Industriekaufmann/-frau 39 Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Verkauferfin 35 Zahnmedlzmlsche/r..
Industriekaufmann/-frau
Verwaltungsfachangest.- Kommunalverwalt. 33 Verkaufer/in
Tiermedizinische/r Fachangestellte/r 29 Verwaltungsfachangest.-..
Automobilkaufmann/-frau 28 Tiermedizinische/r Fachangestellte/r
Automobilkaufmann/-frau
Hotelfachmann/-frau 28 Hotelfachmann/-frau
Insgesamt v
Top-10-Berufe der .
Berufsausbildungsstellen Berufsausbildungsstellen
Insgesamt 3.394
N Top-10-Berufe der Berufsausbildungsstellen
Kaufmann/-frau im Einzelhandel 385 Agentur fiir Arbeit Weilheim
Verkaufer/in 292| Berichtsjahr 2023/2024, jeweils aktueller Monat
Kaufmann/-frau - Blromanagement 148 Kaufmann/-frau im Einzelhandel 385
Handelsfachwirt/in (Ausbildung) 137 Verkaufer/in
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 104 Kaufmann/-frau -..
Fachkraft - Lagerlogistik 101 Handelsfachwirt/in (At.Js'bl'Idung)
Zahnmedizinischelr..
Bankkaufmann/-frau 9 Fachkraft - Lagerlogistik
Koch/Kéchin 88 Bankkaufmann/-frau
Medizinische/r Fachangestellte/r 85 Koch/Kdchin
Hotelfachmann/-frau 83 Medizinische/r Fachangestellte/r

Hotelfachmann/-frau

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen
werden kann, anonymisiert.
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4 Bewerberinnen und Bewerber sowie betriebliche Berufsausbildungsstellen

nach Schulabschluss
Agentur fir Arbeit Weilheim

Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

mindestens erwarteter
Schulabschluss

Betriebliche Berufsausbildungsstellen

darunter unbesetzt

Anzahl

Anteil in %

Verand. ggu. VJ

Anzahl

Anteil in %

Verand. ggu. VJ

in % in %

1 2 3 4 5 6
Insgesamt 3.379 100,0 1,7 1.921 100,0 7,4
ohne Hauptschulabschluss 11 0,3 83,3 10 0,5 233,3
Hauptschulabschluss 2.003 59,3 1,0 1.170 60,9 6,3
Realschulabschluss 850 25,2 -14,5 402 20,9 -14,8
(Fach-)Hochschulreife 175 5,2 -121 138 7,2 1,5
keine Angabe/ nicht relevant 340 10,1 141,1 201 10,5 164,5

Bewerberinnen und Bewerber darunter unversorgt
Schulabschluss Anzahl Anteil in % Veré”i‘i' %gu. v Anzahl Anteil in % Veré”ic:]' %gu. v

1 2 3 4 5 6
Insgesamt 2.870 100,0 17,1 1.278 100,0 13,4
ohne Hauptschulabschluss 6 0,2 - 3 0,2 -25,0
Hauptschulabschluss 1.212 42,2 17,7 643 50,3 10,9
Realschulabschluss 1.327 46,2 13,9 492 38,5 11,6
(Fach-)Hochschulreife 239 8,3 30,6 111 8,7 38,8
keine Angabe/ nicht relevant 86 3,0 30,3 29 2,3 31,8

© Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen

werden kann, anonymisiert.

x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %
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5.1 Berufsausbildungsstellen nach zustiandiger Kammer

AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 Insgesamt W | AA Weilheim v
Berufsaus- Veranderung Veranderung
L " bildungs- gegeniiber Vorjahr gegenlber Vorvorjahr
Zustandige Stelle stellen . _
absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5
Insgesamt 3.394 65 2,0 61 1,8
Industrie- und Handelskammer 2.317 113 51 192 9,0
Handwerkskammer 700 26 3,9 -31 -4,2
Freie Berufe ? 209 -19 -83 -9 -4,1
Arztekammer 80 -21 -20,8 -4 -4,8
Zahnéarztekammer 92 13 16,5 9 10,8
Tierarztekammer 8 -7 -46,7 -4 -33,3
Apothekenkammer * X X X X
Rechtsanwaltskammer 11 2 22,2 1 10,0
Notarkammer * X X X X
Patentanwaltskammer * X X X X
Steuerberaterkammer 14 -1 -6,7 -8 - 36,4
Landwirtschaftskammer 5 - - -3 -37,5
Offentlicher Dienst 44 12 37,5 -5 -10,2
keine Angabe ¥ 119 -67 -36,0 -83 -411

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

1) Diese Angabe bezeichnet die Kammer, welche dem ausbildenden Betrieb die Ausbildungsberechtigung fiir die im Stellenangebot genannte
Ausbildung ausgestellt hat.

2) In der Kategorie freie Berufe sind auch Stellen mit Zugehdorigkeit zur Architekten-, Wirtschaftsprifer-, Psychotherapeuten und
Ingenieurkammer enthalten.

3) Die Kategorie enthalt Stellen ohne Angabe zur Kammerzugehdrigkeit, Ubrige Berufe und Stellen mit Zugehorigkeit zur Pflegekammer.

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen
Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.
x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %

Berufsausbildungsstellen nach zustandiger Stelle
AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

Industrie- und | 2.317

Handelskammer

Handwerkskammer _ 700

Freie Berufe 2) B 209

Offentlicher Dienst I 44

Landwirtschaftskammer 5

keine Angabe 3) M 119

Quelle: Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
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5.2 Berufsausbildungsstellen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige 2008 (WZ 08)

AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 Insgesamt v ‘ ‘AA Weilheim v
Berufsaus- Verénderung Verénderung
Wirtschaftsabschnitt (WZ 08) b!?eu”r;gns_ gegenuber Vorjahr gegenuber Vorvorjahr
absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5

Insgesamt 3.394 65 2,0 61 1,8
A Land-, Forstwirtschaft und Fischerei * X X X X
B Bergbau und Gewinnung von Steinen / Erden - - - - -
C Verarbeitendes Gewerbe 704 -83 -10,5 -26 -3,6
D Energieversorgung 14 8 133,3 5 55,6
E Wasserversorgung, Abwasser / Abfall und Umwelt 7 1 16,7 - -
F Baugewerbe 239 -9 -3,6 -24 -91
G Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz. 1.063 66 6,6 91 9,4
H Verkehr und Lagerei 61 -28 -31,5 -21 -25,6
| Gastgewerbe 264 2 0,8 -7 -2,6
J Information und Kommunikation 55 - - -19 -257
K Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 122 -20 -141 4 3,4
L Grundstlicks- und Wohnungswesen 6 3 100,0 3 100,0
M Freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen 468 151 47.6 93 24,8
N Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 43 -21 -32,8 -27 - 38,6
O Offentliche Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung 63 -5 -7.4 -14 -18,2
P Erziehung und Unterricht * X X X X
Q Gesundheits- und Sozialwesen 214 - - 3 1,4
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 32 10,3 3 10,3
S Erbringung sonstiger Dienstleistungen 32 6 23,1 8 33,3
T Private Haushalte - - - - -
U Exterritoriale Organisationen und Korperschaften - - - - -
keine Angabe zum Wirtschaftsabschnitt - - - - -

© Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.

x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %
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5.3 Zu- und Abgange betrieblicher Berufsausbildungsstellen

AA Weilheim

Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

AA Weilheim

v

Zu- und Abgange von Berufsausbildungsstellen werden als Bewegungskennzahlen nach einer eigenen Berechnungslogik
ermittelt. Inre Gesamtzahl kann von der Zahl der gemeldeten Berufsausbildungsstellen in den anderen Tabellen abweichen,

denn bei den Zu- und Abgéangen kann es zu Mehrfachnennungen kommen.

Dies liegt beispielsweise an Stellen, die besetzt waren und wieder zur Verfiigung stehen, weil der Ausbildungsvertrag gelst
wurde. Auch das vorlibergehende Fehlen der Ausbildungsberechtigung kann zu einem Abgang und einem erneuten Zugang

fahren.

Fur Deutschland gilt: Zugange — Abgange = unbesetzte Berufsausbildungsstellen. Auf andere Regionen muss diese Gleichung
nicht zutreffen, weil sich zum Beispiel Arbeitsorte andern kénnen.

Vorjahr Vorvorjahr
Anzahl Anteil in %
Anzahl Anteil in % Anzahl Anteil in %
1 2 3 4 5 6
Zugéange 3.536 100,0 3.491 100,0 3.369 100,0
Abgénge 1.619 45,8 1.705 48,8 1.476 43,8
besetzt 950 26,9 961 27,5 848 25,2
storniert 495 14,0 566 16,2 574 17,0
sonstige Grinde 174 4,9 178 51 54 1,6
unbesetzt (noch nicht abgegangen) 1.921 54,3 1.788 51,2 1.893 56,2

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert
geschlossen werden kann, anonymisiert.
x Nachweis nicht sinnvoll / nicht mdglich; .x Veranderungswert > 250 %

Abgegangene und unbesetzte betriebliche Berufsausbildungsstellen - Anteile" an allen Zugéangen in %
AA Weilheim
Berichtsjahre 2021/22 bis 2023/24, jeweils aktueller Monat

munbesetzt
m sonstige
storniert

mbesetzt

25,2 26,9

2021/22 2022/23 2023/24

Quelle: Statistik der Bundesagentur flr Arbeit





1) Die Summe der Anteile kann von 100 Prozent abweichen, weil sich zum Beispiel Arbeitsorte &ndern.
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6 Bewerberinnen und Bewerber nach dem Status der Ausbildungssuche und der Art des Verbleibs

AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 AA Weilheim v
darunter Status der Ausbildungssuche
Bewerberinnen und Bewerber
Art des Verbleibs / andere ehemalige mit Alternative
Status der Ausbildungssuche
Verand. ggu. VJ Verand. ggi. VJ Verand. ggu. VJ
Anzahl | Anteil in % Anzahl Anzahl
absolut in % absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Insgesamt 2.870 100,0 420 171 451 37 8,9 132 16 13,8
unversorgt 1.278 44,5 151 13,4 - - - - - -
einmiindend in Ausbildung 1.009 35,2 216 27,2 - - - - - -
ungefordert 993 34,6 210 26,8 - - - - - -
geférdert 16 0,6 6 60,0 - - - - - -
Schule/Studium/Praktikum 217 7,6 23 11,9 156 18 13,0 61 5 8,9
Schulbildung 198 6,9 17 9,4 145 14 10,7 53 3 6,0
Studium 19 0,7 7 58,3 11 4 57,1 8 3 60,0
Erwerbstatigkeit 85 3,0 7 9,0 49 7 16,7 36 - -
verbleibend in Ausbildung 51 1,8 17 50,0 23 1 91,7 28 6 27,3
ungefordert 40 1,4 14 53,8 * X X * X X
gefordert 11 0,4 3 37,5 - -1 -100,0 11 4 57,1
FordermaBnahmen 5 0,2 4 X * X X * X X
dar. Berufsvorbereitende Bildungsmalinahmen . . .
(einschl. Reha) X x x X x x x
dar. Einstiegsqualifizierung - 0,0 -1 -100,0 - - - - -1 -100,0
Gemeinniitzige/soziale Dienste 14 0,5 4 40,0 11 2 22,2 3 2 200,0
dar. Bundes-/Jugendfreiwilligendienst * X X X 9 1 12,5 * X X
unbekannter Verbleib * X X X * X X - - -

© Statistik der Bundesagentur fur Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann,
anonymisiert.
x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %

Lesehilfe: Von 2.870 im Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024 gemeldeten Bewerber/-innen galten 1.278 (44,5 %) als unversorgt. Die restlichen Bewerber/-innen
lassen sich unterteilen in 1.009 Personen, die in eine Ausbildung einmiinden sowie 451 andere ehemalige Bewerber/-innen, die die Ausbildungsvermittiung nicht
mehr in Anspruch nahmen und 132 Bewerber/-innen mit Alternative, die weiter auf Ausbildungssuche waren, obwohl sie eine Alternative hatten (z. B.
Schule/Studium/Praktikum). Insgesamt waren 1.410 Bewerber/-innen noch auf Ausbildungssuche (1.278 unversorgte Bewerber/-innen und 132 Bewerber/-innen
mit Alternative).

Bewerberinnen und Bewerber nach Art des Verbleibs - Anteil an Insgesamt in %
AA Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

einmundend in Ausbildung 35,2
Schule/studium/Praktikum [l 7.6
Erwerbstatigkeit [JJJ 3.0
verbleibend in Ausbildung [} 1.8
Foérdermallnahmen 1,4
Gemeinnitzige/soziale Dienste  x

Quelle: Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit
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7.4 Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen nach Agentur fiir Arbeit und Geschiftsstellen

Agentur fur Arbeit Weilheim
Berichtsjahr 2023/2024, Mai 2024

Bewerberinnen und Bewerber

dar. betriebliche

Auf 100 gemel-
dete betriebl.

Auf 100 unbe-
setzte Berufs-

Berufs- Berufsausbildungsstellen
. Berufsausbil- ausbildungs-
ausbildungs-
stellen dungsstellen stellen kommen
Regionen Insgesamt darunter Insgesamt darunter kommen ... ... unversorgte
unversorgt unbesetzt Bewerber/-innen. | Bewerber/-innen.
Verand. Verand. Verand. Verand. Verand. Verand. Verand.
Anzahl  ggi. VJ | Anzahl | ggi. VJ | Anzahl ggu. VJ | Anzahl | ggi. VJ | Anzahl | ggu. VJ | Anzahl | ggi. VJ | Anzahl | ggu. VJ
in % in % in % in % in % absolut absolut
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14
AA Weilheim 2.870 17,1 1.278 13,4 3.394 2,0 3.379 1,7 1.921 7,4 85 11 67
GSt Weilheim 421 26,8 172 22,0 646 4,2 646 4,2 353 11,4 65 16 49
GSt Garmisch-Partenkirchen 325 22,6 110 3,8 528 3,5 528 -3,5 293 0,7 62 13 38
GSt Landsberg 594 4.4 256 15,3 640 -0,9 640 -0,5 331 -0,3 93 4 77 10
GSt Schongau 321 32,6 77 - 350 19,5 335 15,5 163 6,5 96 12 47 -3
GSt Furstenfeldbruck 858 3,6 493 7.2 770 14,2 770 14,2 489 25,7 111 -11 101 17
GSt Starnberg 351 64,0 170 40,5 460 71 460 71 292 -4,6 76 33 58 19

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

*) Aus Griinden der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert.
x Nachweis nicht sinnvoll / nicht méglich; .x Veranderungswert > 250 %
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8.1 Bewerberinnen und Bewerber bis zum jeweiligen Berichtsmonat

AA Weilheim
Zeitreihe

Berichtsmonat

Oktober
November
Dezember
Januar
Februar
Marz

April

Mai

Juni

Juli
August

September

2018/19

1

... Angaben fallen spater an

1.461
1.869
2.192
2.382
2.628
2.823
3.019
3.156
3.261
3.352
3.442
3.550

Bewerberinnen und Bewerber

AA Weilheim

Zeitreihe, jeweils aktueller Berichtsmonat

3156

2019/20

2

Insgesamt

1.280
1.531
1.827
2.036
2.250
2.491
2.660
2.730
2.800
2.905
3.003
3.052

¥ | AA Weilheim
Berichtsjahre
2020/21 2021/22 2022/23
3 4 5

718 1.158 1.057
1.072 1.480 1.380
1.308 1.827 1.698
1.460 1.988 1.840
1.709 2173 2.052
1.898 2.313 2.210
2.099 2.512 2.360
2.243 2.660 2.450
2.350 2.743 2.525
2.434 2.820 2.619
2.519 2.908 2.708
2.556 2.970 2777

2023/24

6

2018/19

2019/20

2020/21

2021/22

2022/23

2023/24

Quelle: Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

1.386
1.665
1.957
2.116
2.363
2.581
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8.2 Berufsausbildungsstellen bis zum jeweiligen Berichtsmonat

AA Weilheim
Zeitreihe Insgesamt v AA Weilheim v
Berichtsjahre
Berichtsmonat 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24
1 2 3 4 5 6
Oktober 2111 1.893 1.733 1.970 2.153 1.964
November 2.392 2.215 2.058 2.257 2.385 2.283
Dezember 2.623 2.472 2.229 2.491 2.590 2.603
Januar 2.875 2.609 2.570 2.698 2.812 2.784
Februar 3.100 2.897 2.776 2.873 2.972 2.995
Marz 3.369 3.153 2.980 3.057 3.106 3.188
April 3.485 3.188 3.133 3.216 3.273 3.325
Mai 3.608 3.242 3.233 3.333 3.329 3.394
Juni 3.728 3.353 3.355 3.430 3.406
Juli 3.808 3.684 3.453 3.594 3.493
August 3.911 3.809 3.544 3.677 3.585
September 4.009 3.884 3.636 3.760 3.649

... Angaben fallen spater an

Berufsausbildungsstellen

AA Weilheim

Zeitreihe, jeweils aktueller Berichtsmonat

3608
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Kurzbeschreibung
Die Ausbildungsmarktstatistik berichtet Gber

- gemeldete Bewerberinnen und Bewerber fiir Berufsausbildungsstellen, die das Beratungs- und
Vermittlungsangebot der Agenturen fur Arbeit (AA) und Jobcenter (JC) zum Ausbildungsmarkt in Anspruch nehmen,
sowie

- Berufsausbildungsstellen, die bei AA und JC fiur die Ausbildungsvermittiung mit Vermittlungsauftrag gemeldet
wurden.

Sowohl die AA als auch die JC in gemeinsamen Einrichtungen (gE) und in alleiniger kommunaler Tragerschaft (zkT)
fuhren Ausbildungsvermittiung nach § 35 Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB |Ill) durch. Trager der
Grundsicherung kénnen diese Aufgabe durch die AA wahrnehmen lassen (§ 16 Abs. 4 SGB II).

Grundgesamtheit

Die Ausbildungsmarktstatistik berichtet Uber Bewerberinnen und Bewerber, die einen anerkannten
Ausbildungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) wiinschen, und tber Berufsausbildungsstellen fiir nach
dem BBIG anerkannte Ausbildungsberufe. Das BBIG gilt auch fir die Berufe der Handwerksordnung.

Die statistische Berichterstattung konzentriert sich damit auf das zahlenmafRig bedeutsamste Segment des
Ausbildungsmarktes: die BBiG-Berufe. Hierbei handelt es sich Ublicherweise um duale Ausbildungen, d. h.
Ausbildungen, die parallel in Betrieb und Berufsschule stattfinden.

Dazu gehdéren auch:

- Ausbildungsplatze in Berufsbildungswerken und sonstigen Einrichtungen, die Ausbildungsmafinahmen
fur Menschen mit Behinderungen durchfiihren

- Berufsausbildungen in auRerbetrieblichen Einrichtungen (z. B. fiir sozialbenachteiligte junge Menschen)

- Ausbildungen im Rahmen eines dualen, ausbildungsintegrierenden Studiums oder einer
Abiturientenausbildung, die den Abschluss einer Berufsausbildung nach dem BBiG beinhaltet

Nicht enthalten sind:

- Ausbildungen im 6&ffentlich-rechtlichen Dienstverhaltnis (z. B. Beamtin/Beamter)
- Ausbildungen in nicht anerkannten Ausbildungsberufen

- schulische Ausbildungen

- duale, praxisintegrierende Studiengange

Die Berichterstattung unterscheidet zwischen drei Ausbildungsarten:

- Duale Berufsausbildungen flihren zu einem Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf.

- Abiturientenausbildungen ermoéglichen neben dem Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf noch
einen weiteren Abschluss, z. B. Handelsfachwirtin/Handelsfachwirt. Sie setzen die (Fach-)Hochschulreife
voraus.

- Duales Studium: Die ausbildungsintegrierende Studienform schlie3t eine Berufsausbildung systematisch
mit ein.
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Berichtsjahr

Das Berichtsjahr ist der Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 30. September des folgenden Jahres. Die
Ausbildungsmarktstatistik weist Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen aus, die bei den AA
und JC mit dem Ziel der Ausbildungsaufnahme im Berichtsjahr gemeldet sind. Die Monatswerte sind immer
kumulierte Daten seit Beginn des Berichtsjahres. Damit bleibt jede/r Bewerberin/Bewerber bzw. jede
Berufsausbildungsstelle, die wahrend des Berichtsjahres einmal gemeldet war, statistisch bis zum Ende des
Berichtsjahres in der Grundgesamtheit enthalten (Prinzip der Anwesenheitsgesamtheit), auch wenn der
Vermittlungsauftrag bereits beendet wurde.

Fir den Nachvermittlungszeitraum nach Ende des Berichtsjahres, also zu Beginn des neuen Berichtsjahres, liefert
die Ausbildungsmarktstatistik Daten zum sogenannten 5. Quartal. Dies sind Bewerberinnen und Bewerber bzw.
Berufsausbildungsstellen, deren gewtinschter Ausbildungsbeginn zwischen 01.10. und 31.12. liegt. Bewerberinnen
und Bewerber, die im 5. Quartal eine Ausbildungsstelle suchen, haben im vorangegangenen Berichtsjahr nicht die
gewunschte Ausbildungsstelle gefunden oder sich kurzfristig zur Suche entschlossen. Dies gilt auch fiir die
Berufsausbildungsstellen: Sie waren zum 30.09. unbesetzt oder sind zum Beispiel kurzfristig (wieder) frei geworden.

Ublicherweise beginnen Ausbildungen im August oder September. Deshalb bildet die Ausbildungsmarktstatistik
Bewerberinnen/Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen zusatzlich als Teilgruppen mit einem gewiinschten
Ausbildungsbeginn von Januar bis September ab. Der gewlinschte Beginn liegt hier von vornherein nach dem
31.12. oder er lag ursprunglich zwischen 01.10. und 31.12. und wurde in das neue Kalenderjahr verschoben.

Erhebungszeitpunkt

Die Daten werden monatlich mit Bezug auf einen bestimmten Stichtag aufbereitet. Dieser entspricht dem
allgemeinen Stichtag der Arbeitsmarktstatistik zur Mitte des Kalendermonats. Eine Ausnahme bildet der Zahltag
zum Ende des Berichtsjahres im Berichtsmonat September, der 30. September.

Regionale Zuordnung

Berufsausbildungsstellen sind seit dem Berichtsjahr 2005/2006 nach dem Arbeitsort abgebildet, zuvor nach dem
Ort der betreuenden Dienststelle. Fir Bewerberinnen und Bewerber richtet sich die Ortsangabe seit September
2003 nach dem Wohnort. Die kleinsten berichtsfahigen Gebietseinheiten sind Kreise bzw. BA-Geschéftsstellen.

Bewerberinnen und Bewerber

Gemeldete Bewerberinnen/Bewerber fiir Berufsausbildungsstellen sind gemeldete Personen, die im Berichtsjahr
die individuelle Vermittlung in eine betriebliche oder auBerbetriebliche Berufsausbildungsstelle in anerkannten
Ausbildungsberufen nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) wiinschen und deren Eignung dafir geklart ist bzw.
deren Voraussetzungen dafiir gegeben sind.

Seit dem Berichtsjahr 2008/2009 flieRen in die Statistiken zu Bewerberinnen und Bewerbern die Daten der JC zkT
ein.

Status der Ausbildungssuche

Die Ausbildungsstellenvermittlung richtet ihre Aktivitdten darauf aus, bis zum 30. September moglichst fur alle
Bewerberinnen und Bewerber eine Einmindung in eine Ausbildungsstelle oder in eine Alternative zur
Berufsausbildung zu erreichen. Auch danach werden die Vermittlungsbemuhungen fir unversorgte Bewerberinnen
und Bewerber fortgesetzt (s. auch Abschnitt zum ,5. Quartal® unter ,Berichtsjahr).
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Die vier Status der Ausbildungssuche zeigen den Vermittlungsstand der Bewerberinnen und Bewerber am
jeweiligen Stichtag in Hinblick auf den 30. September:

- Einmiindende Bewerberinnen/Bewerber nehmen im Laufe des Berichtsjahres oder spater eine Ausbildung
auf.

- Andere ehemalige Bewerberinnen/Bewerber fragen keine weitere aktive Hilfe bei der Ausbildungssuche
nach, ohne dass der Grund explizit bekannt sein muss.

- Bewerberinnen/Bewerber mit Alternative sind weiter auf Ausbildungssuche, obwohl sie bereits eine
alternative Mdéglichkeit zur Ausbildung haben oder eine laufende Berufsausbildung fortsetzen. Zu den
Alternativen gehdren z. B. Schulbildung, Berufsgrundschuljahr, Berufsvorbereitungsjahr, Berufsvorbereitende
BildungsmaRnahmen, Einstiegsqualifizierung oder freiwillige Dienste (wie etwa das Freiwillige Soziale Jahr).

- Unversorgte Bewerberinnen/Bewerber sind Ausbildungssuchende, fir die weder die Einmiindung in eine
Berufsausbildung, noch ein weiterer Schulbesuch, eine Teilnahme an einer Férdermalinahme oder eine
Alternative zur Ausbildung bekannt ist und firr die Vermittiungsbemuiihungen weiter laufen.

Die Status informieren auch dartiber, ob die Bewerberinnen/Bewerber noch auf der Suche nach einer Ausbildung
sind. Andere ehemalige Bewerberinnen/Bewerber sind nicht mehr suchend, Bewerberinnen/Bewerber mit
Alternative und unversorgte Bewerberinnen/Bewerber sind noch suchend.

Personen, die in Ausbildung verbleiben, fihren eine vor dem aktuellen Berichtsjahr begonnene Ausbildung fort und
- wiinschen keine weitere Hilfe bei der Ausbildungssuche (andere ehemalige) oder
- sind weiter auf Ausbildungssuche (mit Alternative).

Zum Berichtsjahresende berichtet die Ausbildungsmarktstatistik auch darlber, ob andere ehemalige und
unversorgte Bewerberinnen/Bewerbern am 30. September arbeitslos sind.

Altbewerberinnen und Altbewerber waren bereits in einem der letzten finf Berichtsjahre vor dem aktuellen
Berichtsjahr als Bewerberin/Bewerber fir Berufsausbildungsstellen oder andere Ausbildungen gemeldet. Sie
kénnen also auch eine schulische oder o6ffentlich-rechtliche Ausbildung oder eine Ausbildung in einem nicht
anerkannten Beruf gesucht haben. Bei Bewerberinnen und Bewerbern im aktuellen Berichtsjahr in einer Agentur fiir
Arbeit oder gemeinsamen Einrichtungen flieBen nur frihere Meldungen bei AA und gE ein, bei aktuellen
Bewerberinnen und Bewerbern bei einem zugelassenen kommunalen Trager hingegen nur friihere Meldungen bei
zKT.

Berufsausbildungsstellen

Gemeldete Berufsausbildungsstellen sind alle mit einem Auftrag zur Vermittlung gemeldeten und im Berichtsjahr
zu besetzenden betrieblichen und auferbetrieblichen Berufsausbildungsstellen fir anerkannte Ausbildungsberufe
nach dem BBIiG.

Fir die Berufsausbildungsstellen muss ein Vermittlungsauftrag und fiir den ausbildenden Betrieb eine
Ausbildungsberechtigung der zustandigen Stelle vorliegen.
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Betriebliche Berufsausbildungsstellen sind in Betrieben durchgefiihrte Berufsausbildungen. Im Gegensatz dazu
bieten selbstdndige, nicht einem Betrieb angegliederte Bildungseinrichtungen auBerbetriebliche
Berufsausbildungsstellen an. Das  koénnen sein:  Berufsbildungswerke,  Berufsférderungswerke,
Berufsfortbildungswerke, Berufsbildungszentren, Rehabilitationszentren und reine Ausbildungsbetriebe. Zu den
auRerbetrieblichen Berufsausbildungsstellen zahlen u. a. Berufsausbildungen in auRerbetrieblichen Einrichtungen
(BaE) nach § 76 SGB Ill und AusbildungsmaRRnahmen fiir Menschen mit Behinderungen nach § 117 SGB IIL.

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen sind alle betrieblichen Berufsausbildungsstellen, die zum jeweiligen
Stichtag noch offen sind und fur die weiterhin ein Vermittlungsauftrag besteht.

Zu- und Abgange von Berufsausbildungsstellen werden als Bewegungskennzahlen nach einer eigenen
Berechnungslogik ermittelt. |hre Gesamtzahl kann von der Zahl der gemeldeten Berufsausbildungsstellen
abweichen, denn bei den Zu- und Abgangen kann es zu Mehrfachnennungen kommen. Dies liegt beispielsweise an
Stellen, die besetzt waren und wieder zur Verfligung stehen, weil der Ausbildungsvertrag gelést wurde. Auch das
vorubergehende Fehlen der Ausbildungsberechtigung kann zu einem Abgang und einem erneuten Zugang fihren.

Fir Deutschland gilt: Zugéange — Abgange = unbesetzte Berufsausbildungsstellen. Auf andere Regionen muss diese
Gleichung nicht zutreffen, weil sich zum Beispiel Arbeitsorte andern kénnen.

Die Angaben zu den Berufsausbildungsstellen enthalten nicht die von den zugelassenen kommunalen Tragern
gelieferten Daten. Nach Einschatzung der Statistik der BA dirften bei den zkT nur wenige ungeforderte
Ausbildungsstellen nach dem Berufsbildungsgesetz gemeldet sein, die nicht gleichzeitig bei den Agenturen fir
Arbeit oder den gemeinsamen Einrichtungen erfasst sind. Deshalb wird der Zahl der Bewerberinnen und Bewerber
einschlieBlich zkT die Zahl der Berufsausbildungsstellen ohne zkT gegenibergestellit.

Einschaltungsgrad

Der Einschaltungsgrad bei gemeldeten Bewerberinnen/Bewerbern und Ausbildungsstellen wird — gemessen an
Gesamtangebot und Gesamtnachfrage — als hoch eingeschatzt. Ein nicht bezifferbarer Teil der Inanspruchnahme
durch Betriebe und Jugendliche — insbesondere der freiwilligen Inanspruchnahme nach dem SGB Il — richtet sich
nach den jeweiligen Verhaltnissen auf dem Ausbildungsmarkt. Bei wachsendem Nachfrageliberhang nutzen
Ausbildungsbetriebe die Ausbildungsvermittlung seltener und spéater, die Jugendlichen jedoch haufiger und friher.
Bei einem Angebotsiiberhang verhalt es sich umgekehrt. Daher sind direkte Rickschlisse auf die absoluten Zahlen
von Gesamtangebot und Gesamtnachfrage nicht mdéglich.

Zeitliche Vergleichbarkeit

bis September 2024: Die Zahl der aul3erbetrieblichen Berufsausbildungsstellen ist bis zum Berichtsjahr 2023/24 in
unterschiedlicher Hohe unterzeichnet. Vergleiche mit friiheren Jahren sind deshalb nicht aussagekraftig.
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Oktober 2023: Aktualisierung der anerkannten Ausbildungsberufe nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG)
Die berufsfachliche Zuordnung von Ausbildungsberufen zu den anerkannten Ausbildungsberufen nach dem BBiG
wurde aktualisiert. Dies gilt fur Berichtsmonate ab Oktober 2023. Hatte die neue Zuordnung schon im Berichtsjahr
2022/23 gegolten, hatte die Ausbildungsmarktstatistik etwa 0,2 Prozent weniger Bewerberinnen und Bewerber
sowie etwa 0,4 Prozent weniger Berufsausbildungsstellen ausgewiesen. Die bereits veréffentlichten Daten werden
nicht revidiert.

Juni 2022: Revision der gemeldeten Berufsausbildungsstellen

Die Statistik war untererfasst und wurde riickwirkend ab dem Berichtsjahr 2006/2007 korrigiert. Insbesondere
werden nun Berufsausbildungsstellen, deren Ausbildungsbeginn vom aktuellen auf das nachste Berichtsjahr
verschoben wurde, in beiden Berichtsjahren gezahit. Durch die Revision erhdhte sich die Zahl der Stellen in den
Berichtsjahren 2006/07 bis 2019/20 deutschlandweit zwischen 0,7 und 1,1 Prozent und im Berichtsjahr 2020/21 um
2,2 Prozent. Statistische Ergebnisse zu unbesetzten Berufsausbildungsstellen waren von der Revision nicht
betroffen; s. a.

Methodenbericht ,Revision der Statistik Giber Berufsausbildungsstellen 2022".

April 2021: Anderungen erfasster Berufe im Zusammenhang mit dualem Studium

Mit Wirkung zum Berichtsmonat Aprii 2021 wurde bei einigen Bewerberinnen und Bewerbern fir
Berufsausbildungsstellen und bei einigen Berufsausbildungsstellen der operativ erfasste gewtinschte Beruf vor der
statistischen Verarbeitung zu einem Beruf geandert, der kein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem
Berufsbildungsgesetz (BBiG) ist. Dadurch fallen Bewerberinnen und Bewerber und Ausbildungsstellen aus der
Grundgesamtheit der Ausbildungsmarktstatistik heraus. Grund fir diese der Statistik vorgelagerte technische
Anderung ist ein Versionswechsel im operativen Fachverfahren der BA, der die Erfassung von Ausbildungsberufen
eines dualen Studiums ermdglicht. Bei Auswertungen nach regionaler und beruflicher Gliederung kann dies im
Vormonatsvergleich zu einem Riickgang der Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber fir Berufsausbildungsstellen
bzw. Berufsausbildungsstellen fiihren.

Januar 2021: Einfiihrung der KidB 2010 - iiberarbeitete Fassung 2020

Einmal im Jahr wird in der Klassifikation der Berufe 2010 (KIdB 2010) die Zuordnung von Einzelberufen unter
berufskundlichen Aspekten Uberprift und bei Bedarf angepasst. Dabei werden Einzelberufe anderen
Berufsgattungen (KIdB 2010-5-Steller) zugeordnet. Nach fast zehnjdhrigem Einsatz wurde zudem die KidB 2010
selbst Uberarbeitet und eine neue Version ,Klassifikation der Berufe 2010 — Uberarbeitete Fassung 2020“ erstellt.
Sie fUhrt zwei neue Berufsuntergruppen (KIdB 2010-4-Steller) und 14 neue Berufsgattungen (KldB 2010-5-Steller)
ein. Zudem sind eine Berufsuntergruppe und eine Berufsgattung innerhalb der Systematik umgezogen. Eine
Berufsuntergruppe und eine Berufsgattung wurden umbenannt. Ab dem Berichtsmonat Januar 2021 wurden
Bewerberinnen/Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen entsprechend neu zugeordnet. Die Anderungen erfolgten
unterhalb der Ebene der Berufsgruppe (KIdB 2010-3-Steller). Riickwirkende Anderungen fiir die Berichtsmonate vor
Januar 2021 fanden nicht statt. Weitere Informationen finden Sie im Internetangebot der BA-Statistik:

Methodenbericht ,Einfliihrung der Klassifikation der Berufe 2010 — lberarbeitete Fassung 2020

Informationen zu wichtigen Anderungen vor 2020 finden Sie im Internetangebot der BA-Statistik:
Logbuch zu Anderungen und Neuerungen der Statistik der BA
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Berufsausbildungsstellen 2022

Korrektur der Untererfassung

Die Statistik Uber Berufsausbildungsstellen war bisher untererfasst und wird korrigiert.

In der statistischen Datenaufbereitung wurde die Messung der Anwesenheitsgesamtheit (vgl. Absatz ,Was versteht
man unter Anwesenheitsgesamtheit?“) bisher nicht vollstandig verarbeitet: Bei der monatlichen Z&hlung sind v. a.
Stellen aus der Anwesenheitsgesamtheit ausgeschieden, die zwar zundchst im Laufe des Berichtsjahres zu
besetzen waren, aber nunmehr erst im Folgejahr besetzt werden sollen.

Ab Berichtsmonat Juni 2022 werden nun riickwirkend ab dem Berichtsjahr 2006/2007 bis zum Berichtsjahr
2021/2022 Berufsausbildungsstellen, deren Ausbildungsbeginn vom aktuellen Berichtsjahr auf das néachste
Berichtsjahr verschoben wurde, in beiden Berichtsjahren gezahlt. Auch andere Konstellationen fiihren nun nicht
mehr zu einem Rickgang der Zahl der gemeldeten Berufsausbildungsstellen in Bezug auf die
Anwesenheitsgesamtheit eines Berichtsjahres. So wurde im Berichtsmonat April 2021 bei einigen
Berufsausbildungsstellen der zunachst erfasste gewiinschte Ausbildungsberuf operativ zu einem Beruf geandert,
der kein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) ist. Mit der Revision werden sie im
Berichtsjahr 2020/21 nun, dem Ziel der Abbildung der Anwesenheitsgesamt entsprechend, auch nach April 2021 als
Berufsausbildungsstellen gezahlt.

Die Auswirkungen der Revision filhren in den Berichtsjahren 2006/07 bis 2019/20 deutschlandweit zu einer
Erhéhung zwischen 0,7 % und 1,1 %; allein im Berichtsjahr 2020/21 fallen sie mit 2,2 % hdéher aus.

Statistische Ergebnisse zu unbesetzten Berufsausbildungsstellen sind von der Revision nicht betroffen.

Nahere Informationen finden Sie im Methodenbericht ,Revision der Statistik Uber Berufsausbildungsstellen 2022".

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Grundlagen/Methodik-
Qualitaet/Methodenberichte/Ausbildungsstellenmarkt/Methodenberichte-Ausbildungsstellenmarkt-Nav.html

Was versteht man unter Anwesenheitsgesamtheit?

Alle Berufsausbildungsstellen, die wahrend eines Berichtsjahres (1. Oktober bis 30. September des Folgejahres)
bei den Agenturen flr Arbeit bzw. den Tragern der Grundsicherung gemeldet waren, werden jeweils kumuliert seit
Beginn des Berichtsjahres ausgewiesen. Das bedeutet, dass jede Berufsausbildungsstelle, fir die mindestens
einmal wahrend des Berichtsjahres ein Vermittlungsauftrag erteilt war, grundsatzlich bis zum Ende des
Berichtsjahres in der Grundgesamtheit enthalten bleibt.
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Kurzbeschreibung

Um die Vielfalt der Berufe in Deutschland abbilden zu kénnen, werden diese systematisch gruppiert. Die aktuell
glltige ,,Klassifikation der Berufe 2010“ (KIldB 2010) ist als hierarchische Klassifikation mit fiinf numerisch
codierten Gliederungsebenen aufgebaut. Die Gliederung der KidB 2010 richtet sich nach zwei Dimensionen. Die
strukturgebende Dimension ist die so genannte ,Berufsfachlichkeit“. Das bedeutet, die Berufe sind in den obersten
vier Ebenen anhand ihrer Ahnlichkeit der sie auszeichnenden Tétigkeiten, Kenntnisse und Fertigkeiten gruppiert.
Auf der untersten Ebene erfolgt eine weitere Untergliederung anhand der zweiten Dimension — dem
LAnforderungsniveau®. Das Anforderungsniveau bezieht sich auf die Komplexitat der auszuiibenden Tatigkeit und
wird in vier Komplexitatsgraden — von 1 ,Helfer- und Anlerntatigkeiten® bis 4 ,hoch komplexe Tatigkeiten® — erfasst.
Das Anforderungsniveau kann als eigenstandiges Merkmal ausgewertet werden. Das Merkmal
+LAnforderungsniveau® wird in einem eigenen methodischen Hinweis beschrieben.

Methodischer Hinweis ,Anforderungsniveau eines Berufes*

Aktualisierung der KidB 2010 und der Einzelberufe

Jeder Einzelberuf ist genau einer Berufsgattung der KldB (5-Steller) zugeordnet. Diese Zuordnung ist in der
Berufedatenbank der BA hinterlegt. Berufe und die dafiir erforderlichen Kompetenzen wandeln sich jedoch im Laufe
der Zeit. Dies kann einerseits zur Entstehung von neuen Berufen fiihren. Andererseits kann die Neuzuordnung
bereits vorhandener Berufe notwendig werden. Um sicherzustellen, dass die Berufsklassifikation und die
Zuordnungen noch den aktuellen Bedirfnissen entsprechen, missen diese in regelmaRigen Abstanden uberpruft
werden. Entsprechend lassen sich zwei Arten von Anderungen unterscheiden:

1. Aktualisierung der Einzelberufe

Neuaufnahmen und Umbenennungen von Einzelberufen kdnnen in der Berufedatenbank der BA nahezu taglich
vorgenommen werden. Neuzuordnungen von Berufen zu einer anderen, passenderen Berufsgattung in der KldB
erfolgen hingegen nur einmal im Jahr — sofern die berufsfachliche Notwendigkeit gegeben ist. In der Regel handelt
es sich hierbei um eine geringe Anzahl von Einzelfdllen. Die Ausnahme bilden Neuzuordnungen im Zuge der
Uberarbeitung der Berufsklassifikation — wie zuletzt bei der iiberarbeiteten Fassung 2020. Hier kam es zu einer
gréReren Anzahl von Neuzuordnungen. Die Neuzuordnungen von Einzelberufen werden Ublicherweise zum
Berichtsmonat Januar in den Arbeitsmarktstatistiken umgesetzt.

Bei der Aktualisierung werden nicht nur die Einzelberufe berlcksichtigt, die in den Vermittlungs- und
Beratungssystemen in den Agenturen fir Arbeit und bei den Tragern der Grundsicherung zur Erfassung von
Berufen zur Verfiigung stehen. Es gibt vielmehr weitere Tatigkeitsbezeichnungen, die zur Gesamtberufeliste der BA
gehoren und zur Ermittlung des Tatigkeitsschlissels fir die Meldungen zur Sozialversicherung benétigt werden.
Und es gibt alte Ausbildungen, die noch in bestimmten Kontexten zur Erfassung verwendet werden (z. B. um eine
frlher abgeschlossene Ausbildung zu erfassen). Beide Gruppen werden bei der Aktualisierung ebenfalls
berticksichtigt.

2. Aktualisierung der Systematik der KidB 2010

In einem Zeitabstand von fiinf bis zehn Jahren wird die Struktur der KIdB 2010 Uberprift und bei Bedarf angepasst.
Die erstmalige Uberarbeitung der KIdB 2010 erfolgte im Jahr 2020. Die ,KIdB 2010 — iiberarbeitete Fassung 2020"
wurde mit Wirkung zum Januar 2021 die in den Arbeitsmarktstatistiken eingefihrt.

Darstellung der Klassifikation der Berufe im Internet der Statistik der BA

Darstellung des Aktualisierungsprozesses der KldB 2010 und der Einzelberufe

Methodenbericht zur Gberarbeiteten Fassung 2020 der KidB 2010
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Methodische Hinweise zur Klassifikation der Berufe

Zeitliche Vergleichbarkeit

Sowohl die Neuzuordnung von Einzelberufen als auch die Aktualisierung der Struktur der KidB 2010 haben
Auswirkungen auf die statistischen Ergebnisse der Fachstatistiken. Die betroffenen statistischen Einheiten
(Arbeitslose, Arbeitsstellen, Beschaftigte usw.) wechseln im Zuge der Umstellung zu einer anderen Berufsgattung.
Dies kann auf bestimmten Ebenen der Berufsklassifikation zu signifikanten Anderungen in der Verteilung fiihren.
Die statistischen Einheiten werden jeweils ab dem Berichtsmonat Januar den neuen Berufsgattungen zugeordnet,
eine riickwirkende Anderung der Zuordnungen erfolgt nicht. Die statistische Berichterstattung orientiert sich an den
Glltigkeitszeitraumen der Berufsklassifikation(en).

Die Aktualisierungen in der Systematik kdnnen zu Zeitreihenbriichen flihren, die bei der Interpretation der
Ergebnisse im Zeitreihenvergleich zu beachten sind. Die Auswirkungen einer Umstellung variieren je nach
Gliederungsebene der Klassifikation. Bei statistischen Ergebnissen z. B. nach der Berufsgruppe (3-Steller) wirken
sich Anderungen innerhalb der gleichen Berufsgruppe nicht aus.

Giltigkeit der Klassifikationen und Verfiigbarkeit von Daten
Glltigkeitszeitrdume der Klassifikationen:

* Klassifizierung der Berufe 1988: von September 1988 bis November 2011

« Klassifikation der Berufe 2010 erste Fassung: von Dezember 2011 bis Dezember 2020
* Klassifikation der Berufe 2010 Uberarbeitete Fassung: seit Januar 2021

Abweichend von den grundlegenden Festlegungen zur Giiltigkeit weicht die Verfligbarkeit von Daten nach der KIidB
2010 in den Fachstatistiken davon ab. Daten nach der KldB 2010 — erste Fassung stehen in den Fachstatistiken
fur folgende Berichtsmonate zur Verfligung:

« Arbeitslosenstatistik: Arbeitslose von Januar 2007, Arbeitsuchende von Januar 2008 bis Dezember 2020

- Statistik Uber gemeldete Arbeitsstellen: von Januar 2007 bis Dezember 2020

* Ausbildungsmarktstatistik: von Oktober 2008 bis Dezember 2020

 Beschaftigungsstatistik: von Oktober 2012 bis Dezember 2020

* Forderstatistik: Zugange von Januar 2009; Bestéande von Januar 2010 bis September 2020

Daten nach der KidB 2010 — iiberarbeitete Fassung stehen in den Fachstatistiken fiir folgende Berichtsmonate
zur Verfligung:

« Arbeitslosenstatistik: ab Januar 2021

« Statistik Uber gemeldete Arbeitsstellen: ab Januar 2021

* Ausbildungsmarktstatistik: ab Januar 2021

» Beschaftigungsstatistik: ab Januar 2021

« Forderstatistik: ab Oktober 2020

Weitere Informationen zur Verfigbarkeit von Merkmalen in den einzelnen Fachstatistiken finden Sie im
Qualitatsbericht der jeweiligen Fachstatistik.

Qualitatsberichte der Statistik der BA

Vergleichbarkeit KldB 2010 und KidB 1988

Zwischen der KidB 1988 und der KidB 2010 bestehen sehr groRe Unterschiede, was die zeitliche Vergleichbarkeit
von Ergebnissen deutlich einschrankt. Zwar gibt es Umsteigeschlussel zwischen KidB 1988 und KldB 2010, jedoch
basiert die KidB 2010 auf teilweise vollig neuen Strukturprinzipien — in Anlehnung an die internationale
Berufsklassifikation ISCO.

Umsteigeschlissel zur KIdB 2010

Anderungen der Zuordnung der Einzelberufe zur KidB 2010 und der Struktur der KidB 2010 mit
bedeutsamen Auswirkungen auf die Zeitreihen der Arbeitsmarktstatistiken

Im Folgenden werden Anderungen der Zuordnung der Einzelberufe zur KIdB 2010 und der Struktur der KIidB 2010
chronologisch dargestellt, die zu relevanten Auswirkungen auf die Arbeitsmarktstatistiken gefuhrt haben.
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Januar 2021: Uberarbeitung der KIdB 2010 und Anderung der Zuordnung einzelner Berufe zu den
Berufsgattungen der KidB 2010

Mit Wirkung zum Januar 2021 wurde eine erstmalige Uberarbeitung der KIdB 2010 umgesetzt. Bei den Anderungen
handelt es sich nicht um einen tiefen Eingriff in die Struktur, sondern nur um punktuelle Anpassungen. Mit der
neuen Fassung wurden zwei neue Berufsuntergruppen (4-Steller) und 14 neue Berufsgattungen (5-Steller)
geschaffen, zudem wurde eine Berufsuntergruppe und eine Berufsgattung innerhalb der Systematik umgezogen.
Gleichzeitig wurden rund 100 Tatigkeiten und rund 60 Ausbildungen einer anderen Berufsgattung neu zugeordnet.
Bei rund 40 Téatigkeitspositionen und rund 20 Ausbildungspositionen verandert sich ausschliefllich das
Anforderungsniveau (ohne Berlicksichtigung der weiteren Tatigkeitsbezeichnungen und der alten Ausbildungen).
Auf der Ebene von Berufsgattungen (5-Steller) bewirkte die Umstellung zum Teil erhebliche Effekte in der
Arbeitslosenstatistik, der Statistik der gemeldeten Arbeitsstellen sowie der Ausbildungsmarktstatistik. So ist fur die
neue Berufsgattung ,Berufe in der Haus- und Familienpflege — Helfer- und Anlerntatigkeiten (83141)" fir den
Bestand an Arbeitslosen beispielsweise ein monatlicher Neuzuwachs von 23.500 im Jahresdurchschnitt 2020 zu
beobachten, ein &hnlicher Rickgang in der Berufsgattung ,Haus- und Familienpflege — Fachkraft (83142)"
ebenfalls. Diese Effekte sind hauptsachlich auf die Neuzuordnung einzelner Berufe zuriickzufiihren. Auch beim
Anforderungsniveau ergeben sich Unterschiede in der Verteilung der statistischen Einheiten (Arbeitslose,
gemeldete Arbeitsstellen, Bewerberinnen und Bewerber fiir Berufsausbildungsstellen, Berufsausbildungsstellen) auf
die Anforderungsniveaus. Diese und weitere Auswirkungen dieser Anderungen auf die Arbeitsmarktstatistiken sind
in dem Methodenbericht zur Einflhrung der Uberarbeiteten Fassung der KIdB 2010 beschrieben.

Methodenbericht zur Uberarbeiteten Fassung 2020 der KidB 2010

Januar 2020: Anderungen der Zuordnung der Einzelberufe zur KIdB 2010

Im Rahmen der Anderung der Zuordnung der Einzelberufe mit Wirkung zum Januar 2020 wurde unter anderem das
Anforderungsniveau einiger Einzelberufe von ,2 (,Fachkraft®) auf 1 (,Helfer*) geandert. Betroffen waren die
Berufsuntergruppen ,Berufe im Objekt-, Werte-, Personenschutz (5311)%, ,Berufe im Hotelservice (6322)° und
.Berufe im Gastronomieservice (o. S.) (6330)".

Diese Anderungen hatten Auswirkungen auf die Ergebnisse der Arbeitslosenstatistik und der Statistik der
gemeldeten Arbeitsstellen. Durch die Anderung beim vom Arbeitsuchenden angestrebten Zielberuf bzw. der
gewlinschten beruflichen Téatigkeit hat sich die Anzahl der arbeitslosen Fachkrafte deutschlandweit um rund
110.000 gegeniiber Dezember 2019 verringert, die Zahl der gemeldeten Arbeitsstellen fir Fachkrafte um rund
15.000; die Anzahl der arbeitslosen Helfer bzw. gemeldeten Arbeitsstellen fiir Helfer hat sich im gleichen Umfang
erhéht. Nahere Informationen finden Sie in einer Kurzinformation unter:

Kurzinformation ,Besonderheiten bei statistischen Daten nach Anforderungsniveaus und Berufen®

April 2011: Einfiihrung der KidB 2010 in die Arbeitsmarktstatistiken
Die Umstellung der statistischen Berichterstattung der Statistik der BA erfolgte stufenweise, siche Methodenbericht.

Methodenbericht zur Einfihrung der KIdB 2010 in die Arbeitsmarkstatistik
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Im Internet stehen statistische Informationen unterteilt nach folgenden Themenbereichen zur Verfigung:

Fachstatistiken:
Arbeitsuche, Arbeitslosigkeit und Unterbeschaftigung
Ausbildungsmarkt
Beschéftigung
Einnahmen/Ausgaben
Forderung und berufliche Rehabilitation
Gemeldete Arbeitsstellen
Grundsicherung flir Arbeitsuchende (SGB
Leistungen SGB |lI

Themen im Fokus:
Berufe

Bildung
Corona

Demografie
Eingliederungsbilanzen

Entgelt
Fachkraftebedarf
Familien und Kinder
Frauen und Manner

Jungere
Langzeitarbeitslosigkeit
Menschen mit Behinderungen
Migration

Regionale Mobilitat
Transformation

Ukraine-Krieg
Wirtschaftszweige

Zeitarbeit

Die Methodischen Hinweise der Statistik bieten erganzende Informationen.

Die Qualitatsberichte der Statistik erldutern die Entstehung und Aussagekraft der jeweiligen Fachstatistik.

Das Glossar enthalt Erlauterungen zu allen statistisch relevanten Begriffen, die in den verschiedenen
Produkten der Statistik der BA Verwendung finden.

Abkurzungen und Zeichen, die in den Produkten der Statistik der BA vorkommen, werden im
Abklrzungsverzeichnis bzw. der Zeichenerkldrung der Statistik der BA erlautert.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zuriick zum Inhalt

Veranderung gegenuber

Merkmale Mai 2024 =~ Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut | in% | absolut @ in% in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 20.817 20.923 21.611 -106  -0,5 786 3,9 3,5 5,9
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 11.605 11.803 12.176 -198 1,7 902 8,4 6,0 52
53,0% Manner 6.151 6.249 6.677 98 -1,6 531 9,4 6,6 6,4
47,0% Frauen 5.454 5.554 5.499 -100 -1,8 371 7,3 53 3,7
7,9% 15 bis unter 25 Jahre 916 952 995 -36  -3,8 55 6,4 4,5 3,0
1,9% dar. 15 bis unter 20 Jahre 221 226 228 5 22 11 5,2 -1,7 2,2
43,1% 50 Jahre und alter 5.005 5.109 5.258 -104  -2,0 288 6,1 4.4 2,8
33,2% dar. 55 Jahre und élter 3.857 3.896 4.010 -39 -1,0 262 7,3 55 3,8
23,5% Langzeitarbeitslose 2.722 2.689 2.645 33 1,2 272 111 9,5 6,8
7,8% Schwerbehinderte Menschen 907 898 914 9 1,0 40 4,6 1,9 3,6
36,4%  Auslander 4.229 4.306 4.435 77 1.8 305 7.8 3,8 3,1
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 3.058 3.391 3.081 -333 -9,8 407 154 14,8 11,9
dar. aus Erwerbstatigkeit 1.371 1.593 1.458 -222  -13,9 67 51 10,5 8,4
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 827 827 775 - - 221 36,5 24,7 28,3
seit Jahresbeginn 17.029 13.971 10.580 X X 1.731 11,3 10,5 9,2
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 3.259 3.777 3.765 -518 -13,7 199 6,5 11,2 12,9
dar. in Erwerbstatigkeit 1.336 1.737 1.673 -401  -23,1 84 6,7 11,0 5,0
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 758 768 878 -0 -1.3 -1 -01 8,3 22,6
seit Jahresbeginn 16.952 13.693 9.916 X X 1.444 9,3 10,0 9,6
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 3,0 3,0 3.1 X X X 2,8 2,9 3,0
dar. Manner 3,0 3,1 3,3 X X X 2,8 3,0 3,2
Frauen 2,9 2,9 2,9 X X X 2,7 2,8 2,8
15 bis unter 25 Jahre 2,2 2,3 2,4 X X X 21 2,2 2,3
15 bis unter 20 Jahre 1,5 1,6 1,6 X X X 1,5 1,7 1,7
50 bis unter 65 Jahre 3,4 3,5 3,6 X X X 3,3 3,4 3,6
55 bis unter 65 Jahre 4,0 41 4,3 X X X 3,9 41 4,3
Auslander 6,8 7,2 7,4 X X X 6,6 7,5 7,7
abhangige zivile Erwerbspersonen 3,2 3,3 3,4 X X X 3,0 3,2 3,3
Unterbeschiftigung?
Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 12.783 13.041 13.435 -258 -2,0 848 71 57 54
Unterbeschaftigung im engeren Sinne 15.380 15.680 16.214 -300 1,9 719 4,9 5,0 54
Unterbeschaftigung (ohne Kurzarbeit) 15.643 15.937 16.460 -294 1,8 756 5,1 5,2 55
Unterbeschaftigungsquote 3,9 41 4,2 X X X 3,8 3,9 4,0
Leistungsberechtigte?
Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 5.971 6.115 6.514 -144 24 709 13,5 12,3 12,1
Erwerbsfahige Leistungsberechtigte 13.865 13.761 13.619 104 0,8 599 4,5 3,8 2,5
Nicht Erwerbsfahige Leistungsberechtigte 5.441 5.395 5.403 47 0,9 -173  -3,1 -3,8 -4,3
Bedarfsgemeinschaften 10.252 10.200 10.127 52 0,5 272 2,7 23 1,1
Gemeldete Arbeitsstellen
Zugang 995 887 977 108 12,2 -121  -10,8 -14,9 -16,0
Zugang seit Jahresbeginn 4.970 3.975 3.088 X X -343 6,5 -5,3 -2,1
Bestand 6.527 6.617 6.778 90 -1,4 -659  -9,2 -8,4 -6,1

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.
2) Vorlaufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld fur die letzten zwei und bei Unterbeschéftigungs- und SGB II-Daten fiir die letzten drei Monate.

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB il

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zuriick zum Inhalt

Veranderung gegenuber

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz2024  Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut | in% | absolut @ in% in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 10.370 10.456 11.221 -86 -0,8 832 8,7 8,2 12,5
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 6.539 6.724 7.123 -185  -2,8 699 12,0 10,2 9,6
54,7% Manner 3.580 3.692 4.113 112 -3,0 353 10,9 8,7 8,1
45,3% Frauen 2.959 3.032 3.010 -73 24 346 13,2 12,1 11,6
8,2% 15 bis unter 25 Jahre 534 553 615 -9 -34 62 131 11,3 55
1,0% dar. 15 bis unter 20 Jahre 68 78 94 -10 -12,8 6 9,7 6,8 28,8
47,8% 50 Jahre und alter 3.123 3.208 3.352 -85 -2,6 221 7,6 7,0 52
39,1% dar. 55 Jahre und élter 2.554 2.580 2.680 26 -1,0 234 10,1 8,5 6,6
12,4% Langzeitarbeitslose 810 780 747 30 3,8 64 8,6 2,6 -5,0
8,7% Schwerbehinderte Menschen 570 563 567 7 1,2 7 1,2 0,7 1,1
22,8% Auslander 1.490 1.562 1.740 -72 46 188 144 9,8 13,7
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 1.967 2.253 2.019 -286 -12,7 238 13,8 14,5 7,5
dar. aus Erwerbstatigkeit 1.235 1.459 1.302 -224 -154 94 8,2 13,4 8,9
aus Ausbildung/sonst. MaRnahme 381 402 389 -21 -5,2 96 33,7 16,2 7.8
seit Jahresbeginn 11.472 9.505 7.252 X X 974 9,3 8,4 6,6
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 2.080 2.589 2.518 -509 -19,7 158 8,2 13,1 9,6
dar. in Erwerbstatigkeit 1.124 1.525 1.481 -401  -26,3 41 3,8 10,3 3,8
in Ausbildung/sonst. Malinahme 329 385 384 -56 -14,5 47 16,7 17,4 11,3
seit Jahresbeginn 11.187 9.107 6.518 X X 969 9,5 9,8 8,5
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,7 1,7 1,8 X X 1,5 1,6 1,7
dar. Manner 1,8 1,8 2,1 X X X 1,6 1,7 1,9
Frauen 1,6 1,6 1,6 X X X 1,4 1,5 1,4
15 bis unter 25 Jahre 1,3 1,3 1,5 X X X 1,1 1,2 1,4
15 bis unter 20 Jahre 0,5 0,5 0,7 X X X 0,4 0,5 0,5
50 bis unter 65 Jahre 2,1 2,2 2,3 X X X 2,0 2,1 2,2
55 bis unter 65 Jahre 2,6 2,7 29 X X X 2,5 2,7 2,8
Auslander 2,4 2,6 2,9 X X X 2,2 2,6 2,8
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,8 1,9 2,0 X X X 1,6 1,7 1,9
Unterbeschiftigung?
Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 6.861 7.067 7.473 -206  -2,9 737 12,0 10,4 9,8
Unterbeschaftigung im engeren Sinne 7.614 7.806 8.246 -192 -2,5 809 11,9 10,9 10,8
Unterbeschaftigung (ohne Kurzarbeit) 7.876 8.061 8.492 -185  -2,3 853 121 11,2 10,9
Unterbeschaftigungsquote 2,0 2,1 2,2 X X X 1,8 1,9 2,0
Leistungsberechtigte
Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit®) 5.971 6.115 6.514 -144 24 709 13,5 12,3 12,1

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
2) Vorlaufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld fiir die letzten zwei und bei Unterbeschaftigungsdaten fiir die letzten drei Monate.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zuriick zum Inhalt

Veranderung gegenuber

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz2024  Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut | in% | absolut @ in% in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 10.447 10.467 10.390 20  -0,2 -46  -0,4 -0,7 -0,4
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 5.066 5.079 5.053 -3 -0,3 203 4,2 0,9 -0,5
50,8% Manner 2.571 2.557 2.564 14 0,5 178 7.4 3,7 3,8
49,2% Frauen 2.495 2.522 2.489 27 11 25 1,0 -1,9 -4,5
7,5% 15 bis unter 25 Jahre 382 399 380 -17 43 7 18 -3,6 -0,8
3,0% dar. 15 bis unter 20 Jahre 153 148 134 5 3,4 5 34 -5,7 -10,7
37,1% 50 Jahre und alter 1.882 1.901 1.906 -19 1,0 67 3,7 0,3 -1,2
25,7% dar. 55 Jahre und alter 1.303 1.316 1.330 13 -1,0 28 2,2 0,2 -1,4
37,7% Langzeitarbeitslose 1.912 1.909 1.898 3 0,2 208 12,2 12,6 12,3
6,7% Schwerbehinderte Menschen 337 335 347 2 0,6 33 10,9 4,0 8,1
54,1% Auslander 2.739 2.744 2.695 5 -0,2 117 4,5 0,7 2,7
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 1.091 1.138 1.062 47 4.1 169 18,3 15,2 21,4
dar. aus Erwerbstatigkeit 136 134 156 2 1,5 -27 -16,6 -13,0 47
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 446 425 386 21 49 125 38,9 34,1 58,8
seit Jahresbeginn 5.557 4.466 3.328 X X 757 15,8 15,2 15,2
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 1.179 1.188 1.247 9 -08 41 3,6 7,2 20,3
dar. in Erwerbstatigkeit 212 212 192 - - 43 254 15,8 15,7
in Ausbildung/sonst. MaBnahme 429 383 494 46 12,0 -48 -10,1 0,5 33,2
seit Jahresbeginn 5.765 4.586 3.398 X X 475 9,0 10,5 11,6
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,3 1,3 1,3 X X X 1,2 1,3 1,3
dar. Manner 1,3 1,3 1,3 X X 1,2 1,2 1,2
Frauen 1,3 1,3 1,3 X X 1,3 1,4 1,4
15 bis unter 25 Jahre 0,9 1,0 0,9 X X X 0,9 1,0 0,9
15 bis unter 20 Jahre 1,0 1,0 0,9 X X X 1,0 1,2 1,1
50 bis unter 65 Jahre 1,3 1,3 1,3 X X X 1,3 1,3 1,4
55 bis unter 65 Jahre 1,3 1,4 1,4 X X X 1,4 1,5 1,5
Auslander 4,4 4,6 4,5 X X X 4,4 4,9 5,0
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,4 1,4 1,4 X X X 1,4 1,4 1,4
Unterbeschiftigung?
Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 5.922 5.974 5.963 52 -0,9 111 1,9 0,6 0,3
Unterbeschaftigung im engeren Sinne 7.765 7.874 7.968 -109  -14 91 1.2 -0,3 0,4
Unterbeschaftigung (ohne Kurzarbeit) 7.766 7.876 7.969 -110 1,4 98 1,2 -0,3 0,3
Unterbeschaftigungsquote 2,0 2,0 2,0 X X X 2,0 2,0 2,1
Leistungsberechtigte?
Erwerbsfahige Leistungsberechtigte 13.865 13.761 13.619 104 0,8 599 4,5 3,8 2,5
Nicht Erwerbsfahige Leistungsberechtigte 5.441 5.395 5.403 47 0,9 -173  -31 -3,8 -4,3
Bedarfsgemeinschaften 10.252 10.200 10.127 52 0,5 272 2,7 2,3 1,1

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
2) Vorlaufige, hochgerechnete Werte fiir Marz 2024 bis Mai 2024.
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Komponenten der Unterbeschaftigung zurck zum Inhalt

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

In der Unterbeschaftigung werden zusatzlich zu den registrierten Arbeitslosen auch die Personen abgebildet, die nicht als
arbeitslos gelten, weil sie Teilnehmer an einer Mallnahme der Arbeitsmarktpolitik oder in einem arbeitsmarktbedingten
Sonderstatus sind. Diese Personen werden zur Unterbeschéaftigung gerechnet, weil sie fur Menschen stehen, denen ein
regulares Beschaftigungsverhaltnis fehlt. Es wird unterstellt, dass ohne den Einsatz dieser MalRnahmen bzw. ohne die
Zuweisung zu einem Sonderstatus die Arbeitslosigkeit entsprechend hoéher ausfallen wirde. Mit dem Konzept der
Unterbeschaftigung werden Defizite an regularer Beschaftigung umfassender erfasst und realwirtschaftliche bedingte Einflisse
auf den Arbeitsmarkt besser erkannt. Zudem koénnen die direkten Auswirkungen der Arbeitsmarktpolitik auf die
Arbeitslosenzahlen nachvollzogen werden.

Unterbeschaftigung nach Rechtskreisen

15.643

14.887

Personen in
arbeitsmarktpolitischen
MaRnahmen oder mit
einem Sonderstatus

Arbeitslose

Mai 2024 Mai 2023 Mai 2024 Mai 2023 Mai 2024 Mai 2023
Insgesamt SGB Il SGB I
Veranderung gegeniber
Komponenten der Unterbeschaftigung” Mai 2024 | Apr 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 Mrz 2023
absolut | in % | absolut in % " in % in %

Arbeitslosigkeit 11.605 11.803 -198 1,7 902 8,4 6,0 52
+ Personen, die im weiteren Sinne arbeitslos sind ' 1.178 1.238 -60 -4,8 -54 -4,4 2,9 7,3

Aktivierung und berufliche Eingliederung 1.068 1.124 56  -5,0 117 12,3 23,4 31,0

Sonderregelung fir Altere (§ 53a SGB I1) 110 114 -4 -35 -171  -60,9 -61,0 -60,0
= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 12.783 13.041 -258 -2,0 848 7,1 5,7 5,4
+ Personen, die nah am Arbeitslosenstatus sind ' 2.597 2.639 -42 -1,6 -129 47 1,7 57

Berufliche Weiterbildung inklusive

Férderung von Menschen mit Behinderungen 619 609 10 1,6 146 30,9 24,3 25,8

Arbeitsgelegenheiten 21 20 1 5,0 -2 8,7 -13,0 -8,7

Fremdforderung 1.607 1.660 -53 -3,2 -217  -11,9 -4,5 -1,8

Beschaftigungszuschuss * * * * * * * *

Teilhabe am Arbeitsmarkt 32 33 -1 -3,0 -4 111 -10,8 -8,3

kurzfristige Arbeitsunfahigkeit 317 316 1 0,3 52 -141 3,6 19,3
= Unterbeschaftigung im engeren Sinne 15.380 15.680 -300 -1,9 719 4.9 5,0 54
+ Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus sind, '
in MaBnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten 263 257 6 2,3 37 164 16,3 9,8

Grundungszuschuss 262 255 7 2,7 44 20,2 20,3 13,9

Einstiegsgeld - Variante: Selbstandigkeit * * * * * * * *
= Unterbeschaftigung (ohne Kurzarbeit) 15.643 15.937 -294 -1,8 756 51 52 55
Unterbeschaftigungsquote ' 3,9 41 X X X 3,8 3.9 4,0
Anteil der Arbeitslosigkeit an der Unterbeschaftigung 74,2 741 X X x 719 73,5 74,2
1) Am aktuellen Rand vorlaufige und hochgerechnete Werte. © Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

2) Bei Quoten und Anteilen werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.
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Komponenten der Unterbeschiftigung nach Rechtskreisen

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zurtick zum Inhalt

Veranderung gegeniber

2)

1) Am aktuellen Rand vorlaufige und hochgerechnete Werte.

2) Bei Quoten und Anteilen werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Komponenten der Unterbeschaftigung” Mai 2024 | Apr 2024 Vormonat Vorjahresmonat
Mai 2023 Apr 2023 Mrz 2023
absolut | in% | absolut  in % in % in %
Rechtskreis SGB Il
Arbeitslosigkeit 6.539 6.724 -185 -2,8 699 12,0 10,2 9,6
+ Personen, die im weiteren Sinne arbeitslos sind 322 343 -21 -6,1 38 134 13,2 14,8
Aktivierung und berufliche Eingliederung 322 343 -21 -6,1 38 134 13,2 14,8
Sonderregelung fir Altere (§ 53a SGB I1) - - - X - X X X
= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 6.861 7.067 -206  -2,9 737 12,0 10,4 9,8
+ Personen, die nah am Arbeitslosenstatus sind 753 739 14 1,9 72 10,6 16,2 22,3
Berufliche Weiterbildung inklusive
Férderung von Menschen mit Behinderungen 510 506 4 0,8 102 25,0 21,9 18,9
Arbeitsgelegenheiten - - - X - X X X
Fremdférderung 98 106 -8 -7,5 - - 26,2 27,5
Beschaftigungszuschuss - - - X - X X X
Teilhabe am Arbeitsmarkt - - - X - X X X
kurzfristige Arbeitsunfahigkeit 145 127 18 14,2 30 171 -7.3 29,3
= Unterbeschéftigung im engeren Sinne 7.614 7.806 -192 -2,5 809 11,9 10,9 10,8
+ Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus sind,
in MaBnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten 262 255 7 2,7 44 20,2 20,3 13,9
Grundungszuschuss 262 255 7 2,7 44 20,2 20,3 13,9
Einstiegsgeld - Variante: Selbstandigkeit - - - X - X X X
= Unterbeschéftigung (ohne Kurzarbeit) 7.876 8.061 -185 -23 853 121 11,2 10,9
Unterbeschaftigungsquote 2,0 21 X X X 1,8 1,9 2,0
Anteil der Arbeitslosigkeit an der Unterbeschaftigung 83,0 83,4 X X x 83,2 84,1 84,9
Rechtskreis SGB Il
Arbeitslosigkeit 5.066 5.079 -3 -0,3 203 4,2 0,9 -0,5
+ Personen, die im weiteren Sinne arbeitslos sind 856 895 -39 -4,4 -92 -9,7 -0,6 4,8
Aktivierung und berufliche Eingliederung 746 781 -35 -4,5 79 11,8 28,5 40,0
Sonderregelung fir Altere (§ 53a SGB I1) 110 114 -4 -35 -171  -60,9 -61,0 -60,0
= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 5.922 5.974 52 -0,9 111 1,9 0,6 0,3
+ Personen, die nah am Arbeitslosenstatus sind 1.843 1.900 -57 -3,0 -202 -9,9 -3,0 0,5
Berufliche Weiterbildung inklusive
Foérderung von Menschen mit Behinderungen 109 103 6 5,8 44 67,7 37,3 63,2
Arbeitsgelegenheiten 21 20 1 5,0 -2 87 -13,0 -8,7
Fremdférderung 1.509 1.554 -45 29 -217  -12,6 -6,0 -3,1
Beschaftigungszuschuss * * * * * * * *
Teilhabe am Arbeitsmarkt 32 33 -1 -3,0 4 11,1 -10,8 -8,3
kurzfristige Arbeitsunfahigkeit 172 189 -17 9,0 22 113 12,5 11,4
= Unterbeschéftigung im engeren Sinne 7.765 7.874 -109 -1,4 -91 -1,2 -0,3 0,4
+ Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus sind,
in MaBnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten * * * * * * * *
Griindungszuschuss - - - X - X X X
Einstiegsgeld - Variante: Selbstandigkeit * * * * * *
= Unterbeschaéftigung (ohne Kurzarbeit) 7.766 7.876 -110 14 98 1,2 -0,3 0,3
Unterbeschaftigungsquote 2,0 2,0 X X X 2,0 2,0 21
Anteil der Arbeitslosigkeit an der Unterbeschaftigung 65,2 64,5 X X x 61,8 63,7 63,9

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
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Bestand an Arbeitslosen nach Rechtskreisen

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zurick zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Mai um 198 auf 11.605 verringert. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 902 Arbeitslose
mehr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 3,0%; vor einem Jahr hatte sie sich auf 2,8%
belaufen. Im Rechtskreis SGB Il lag die Arbeitslosigkeit bei 6.539, das sind 185 weniger als im Vormonat und 699 mehr als im
Vorjahr. Die anteilige SGB IlI-Arbeitslosenquote lag bei 1,7%. Im Rechtskreis SGB Il gab es 5.066 Arbeitslose, das ist ein Minus
von 13 gegenuber April; im Vergleich zum Mai 2023 waren es 203 Arbeitslose mehr. Die anteilige SGB |l-Arbeitslosenquote

betrug 1,3%.

Entwicklung des Bestandes an Arbeitslosen nach Rechtskreisen

11.605
10.703
9.455
SGB Il
SGB Il
Jan 2022 Jan 2023 Jan 2024
Veranderung gegeniiber Arbeitslosenquote™
Bestand an Arbeitslosen Mai 2024 Vormonat Vorjahresmonat Mai 2024 ‘ Vormonat ‘ Vorjahr
absolut in % absolut in % in %
1 2 3 4 5 6 \ 7 \ 8
Insgesamt 11.605 -198 -1,7 902 8,4 3,0 3,0 2,8
Manner 6.151 -98 -1,6 531 9,4 3,0 3,1 2,8
Frauen 5.454 -100 -1,8 371 7,3 2,9 2,9 2,7
15 bis unter 25 Jahre 916 -36 -3,8 55 6,4 2,2 2,3 2,1
15 bis unter 20 Jahre 221 -5 -2,2 11 5,2 1,5 1,6 1,5
50 Jahre und alter 5.005 -104 -2,0 288 6,1 34 3,56 3,3
55 Jahre und &lter 3.857 -39 -1,0 262 7,3 4,0 4.1 3,9
Deutsche 7.376 -121 -1,6 597 8,8 2,2 2,3 2,1
Auslander 4.229 =77 -1,8 305 7,8 6,8 7.2 6,6
Rechtskreis SGB Il 6.539 -185 -2,8 699 12,0 1,7 1,7 1,5
Manner 3.580 -112 -3,0 353 10,9 1,8 1,8 1,6
Frauen 2.959 -73 -2,4 346 13,2 1,6 1,6 1,4
15 bis unter 25 Jahre 534 -19 -3,4 62 13,1 1,3 1,3 1,1
15 bis unter 20 Jahre 68 -10 -12,8 6 9,7 0,5 0,5 0,4
50 Jahre und alter 3.123 -85 -2,6 221 7,6 2,1 2,2 2,0
55 Jahre und alter 2.554 -26 -1,0 234 10,1 2,6 2,7 2,5
Deutsche 5.049 -113 -2,2 511 11,3 1,5 1,6 1,4
Auslander 1.490 -72 -4,6 188 14,4 24 2,6 2,2
Rechtskreis SGB Il 5.066 -13 -0,3 203 4,2 1,3 1,3 1,2
Manner 2.571 14 0,5 178 7.4 1,3 1,3 1,2
Frauen 2.495 -27 -1,1 25 1,0 1,3 1,3 1,3
15 bis unter 25 Jahre 382 -17 -4,3 -7 -1,8 0,9 1,0 0,9
15 bis unter 20 Jahre 153 5 34 5 34 1,0 1,0 1,0
50 Jahre und alter 1.882 -19 -1,0 67 3,7 1,3 1,3 1,3
55 Jahre und alter 1.303 -13 -1,0 28 2,2 1,3 1,4 1,4
Deutsche 2.327 -8 -0,3 86 3,8 0,7 0,7 0,7
Auslander 2.739 -5 -0,2 117 4,5 44 4,6 44

1) Bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. Quoten fiir dltere Arbeitslose stets fiir Personen unter 65 Jahre.
Arbeitslosenquoten nach Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis

ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

© Statistik der Bundesagentur fur Arbeit
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Bestand an Arbeitslosen nach Personengruppen zuriick zum Inhalt

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

Nach Personengruppen entwickelte sich die Arbeitslosigkeit recht unterschiedlich, allerdings waren bei allen Anstiege
gegenliber dem Vorjahresmonat zu verzeichnen. Die Spanne der Veranderungen reicht im Mai von +6% bei 50-Jahrigen und
Alteren bis +11% bei 25- bis unter 50-Jahrigen. Auch der Anteil der ausgewahlten Personengruppen am Arbeitslosenbestand
ist unterschiedlich grof3. Bei der Interpretation der Daten ist zu berlicksichtigen, dass Mehrfachzahlungen mdglich sind, da ein
Arbeitsloser in der Regel mehreren der hier abgebildeten Personengruppen angehért. Somit kann die individuelle Situation von
Arbeitslosen von der Entwicklung der jeweiligen Personengruppe abweichen.

Veranderung der Arbeitslosigkeit ausgewahlter Personengruppen gegeniiber dem Vorjahresmonat

Arbeitslose insgesamt +8,4%

Manner +9,4%
Frauen +7,3%
15 bis unter 25 Jahre
25 bis unter 50 Jahre +10,9%
50 Jahre und alter

Deutsche +8,8%
Auslander +7,8%
Anteil ausgewahliter Personengruppen an allen Arbeitslosen nach Rechtskreisen
Manner Frauen

Insgesamt 53,0% 47,0%

15 bis unter 25 Jahre 25 bis unter 50 Jahre 50 Jahre und alter

Insgesamt 49,0% 43,1%

SGB Il

Deutsche Auslander

Insgesamt 63,6% 36,4%
SGB Il 45,9% 54.1%
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Zugang in und Abgang aus Arbeitslosigkeit

Agentur fur Arbeit Weilheim

Mai 2024

zurlick zum Inhalt

Arbeitslosigkeit ist kein fester Block, vielmehr gibt es auf dem Arbeitsmarkt viel Bewegung. Im Mai meldeten sich 3.058 Personen
(neu oder erneut) arbeitslos, das waren 407 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 3.259 Personen ihre
Arbeitslosigkeit, 199 mehr als im Mai 2023. Seit Jahresbeginn gab es 17.029 Zugange von Arbeitslosen, gegeniiber dem
Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 1.731 Meldungen. Dem gegenuiber stehen 16.952 Abmeldungen von Arbeitslosen, im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 1.444 Abmeldungen. Im Mai meldeten sich 1.371 zuvor erwerbstatige
Personen arbeitslos, 67 mehr als vor einem Jahr. Durch Aufnahme einer Erwerbstatigkeit konnten in diesem Monat 1.336
Personen ihre Arbeitslosigkeit beenden, 84 mehr als vor einem Jahr.

Anteil ausgewahliter Zu- und Abgangsstrukturen an allen Zugangen in und Abgéangen aus Arbeitslosigkeit

44,8%
Erwerbstatigkeit
41,0%
Ausbildung und sonsice [N - o
Mafnahmeteilnahme 23.3%
Nichterwerbstatigkeit
29,3%
4,3%
Sonstiges/keine Angabe - ’
6,4%
Veranderung gegentiiber Verand?rung
Mai 2024 seit Jahres- gegentber
Zugangs- und Abgangsstrukturen al Vormonat Vorjahresmonat beginn Vorjahreszeitraum
absolut in % absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8

Zugang an Arbeitslosen insgesamt 3.058 -333 -9,8 407 15,4 17.029 1.731 11,3
Erwerbstatigkeit (ohne Ausbildung) 1.371 -222 -13,9 67 5,1 8.564 522 6,5
dar. Beschaftigung am 1. Arbeitsmarkt 1.277 -236 -15,6 49 4,0 8.141 510 6,7
Beschaftigung am 2. Arbeitsmarkt 3 -1 -25,0 * * 29 6 26,1
Selbstandigkeit 87 17 24,3 15 20,8 375 - -
Ausbildung und sonstige MalRnahmeteilnahme 827 - - 221 36,5 4.034 937 30,3
Nichterwerbstatigkeit 728 -83 -10,2 84 13,0 3.746 202 57
dar. Arbeitsunfahigkeit 388 -79 -16,9 62 19,0 2.103 214 11,3
fehlende Verfligbarkeit/Mitwirkung 289 -16 -5,2 16 5,9 1.414 -4 -0,3
Sonstiges/keine Angabe 132 -28 -17,5 35 36,1 685 70 11,4
Abgang an Arbeitslosen insgesamt 3.259 -518 -13,7 199 6,5 16.952 1.444 9,3
Erwerbstatigkeit (ohne Ausbildung) 1.336 -401 -23,1 84 6,7 7.223 532 8,0
dar. Beschaftigung am 1. Arbeitsmarkt 1.207 -396 -24,7 52 4,5 6.625 436 7,0
Beschaftigung am 2. Arbeitsmarkt 4 * * - - 18 -4 -18,2
Selbstandigkeit 122 -2 -1,6 29 31,2 554 82 17,4
Ausbildung und sonstige MalRnahmeteilnahme 758 -10 -1,3 -1 -0,1 3.826 387 11,3
Nichterwerbstatigkeit 955 -84 -8,1 123 14,8 4.846 516 11,9
dar. Arbeitsunfahigkeit 484 -30 -5,8 26 57 2.562 203 8,6
fehlende Verfugbarkeit/Mitwirkung 368 -47 -11,3 87 31,0 1.750 250 16,7
Sonstiges/keine Angabe 210 -23 -9,9 -7 -3,2 1.057 9 0,9

© Statistik der Bundesagentur fur Arbeit
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Gemeldete Arbeitsstellen

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zurlick zum Inhalt

Im Bezirk der Agentur fiir Arbeit Weilheim waren im Mai 6.527 Arbeitsstellen gemeldet, gegeniiber April ist das ein Riickgang
von 90 oder 1 Prozent. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 659 Stellen weniger (—9 Prozent). Arbeitgeber meldeten im
Mai 995 neue Arbeitsstellen, das waren 121 oder 11 Prozent weniger als ein Jahr zuvor. Seit Jahresbeginn sind damit 4.970
Stellen eingegangen, das ist eine Abnahme gegenulber dem Vorjahreszeitraum von 343 oder 6%. Zudem wurden im Mai 1.149
Arbeitsstellen abgemeldet, 14 oder 1 Prozent weniger als im Vorjahr. Von Januar bis Mai gab es insgesamt 5.263
Stellenabgénge, im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 64 oder 1%.

Zugang und Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen

7.186

7.016
M Bestand
6.527

1.173 1.116
Zugang
995
Jan 2022 Jan 2023 Jan 2024

Veranderung gegenuber . Verénd?rung

. seit gegenuber
Gemeldete Arbeitsstellen Mai 2024 Vormonat Vorjahresmonat | jahresbeginn® = Vorjahreszeitraum

absolut in % absolut in % absolut in %

1 2 3 4 5 6 7 8
Zugang 995 108 12,2 -121 -10,8 4.970 -343 -6,5
dar. sofort zu besetzen 852 127 17,5 67 8,5 3.887 120 3,2
sozialversicherungspflichtig 959 91 10,5 -131 -12,0 4.797 -412 -7,9
dar. sofort zu besetzen 819 110 15,5 56 7,3 3.759 71 1,9
Bestand 6.527 -90 -1,4 -659 -9,2 6.694 -414 -5,8
dar. sofort zu besetzen 6.377 -80 -1,2 -531 -7,7 6.473 -385 -5,6
sozialversicherungspflichtig 6.354 -92 -1,4 -699 9,9 6.521 -442 -6,3
dar. sofort zu besetzen 6.210 -81 -1,3 -567 -8,4 6.311 -407 -6,1
Abgang 1.149 108 10,4 -14 -1,2 5.263 64 1,2
dar. sozialversicherungspflichtige Stellen 1.115 106 10,5 -12 -1,1 5.119 48 0,9

1) Zu- und Abgang (Summe) und Bestand (Durchschnitt) jeweils von Januar bis zum aktuellen Berichtsmonat.

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit
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Bestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen nach Zielberufen

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zurtick zum Inhalt

Die berufsfachlichen Strukturen von Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen und deren Veranderungen lassen Chancen
und Grenzen fur eine Arbeitsaufnahme erkennen. Dabei ist zu berucksichtigen, dass ein hoher Anteil an Féllen ohne
Zuordnung eines Berufssegments die Aussagekraft fir alle Berufe einschrankt.

Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufssegmenten absteigend sortiert

Berufe in Unternehmensfiihrung und -organisation
Sicherheitsberufe

Reinigungsberufe

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe
Land-, Forst- und Gartenbauberufe

Insgesamt

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe
Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe
Handelsberufe

IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe
Verkehrs- und Logistikberufe

Fertigungsberufe

Bau- und Ausbauberufe

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe

Fertigungstechnische Berufe 0,7
Mai 2024 .Anteil an Veranderung gegeniber
Bestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen insgesamt Vormonat Vorjahresmonat
nach Berufssegmenten Anzahl in % absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6
Arbeitslose 11.605 100 -198 -1,7 902 8,4
dar. Land-, Forst- und Gartenbauberufe 215 1,9 -20 -8,5 16 8,0
Fertigungsberufe 561 4,8 -20 -3,4 33 6,3
Fertigungstechnische Berufe 686 59 15 2,2 95 16,1
Bau- und Ausbauberufe 550 4,7 -41 -6,9 84 18,0
Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 946 8,2 -128 -11,9 -6 -0,6
Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 657 5,7 - - 65 11,0
Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 787 6,8 3 0,4 67 9,3
Handelsberufe 1.293 11,1 -42 -3,1 22 1,7
Berufe in Unternehmensfiihrung und -organisation 1.446 12,5 26 1,8 196 15,7
Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 716 6,2 25 3,6 123 20,7
IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 380 3,3 4 1,1 82 27,5
Sicherheitsberufe 941 8,1 32 3,5 89 10,4
Verkehrs- und Logistikberufe 1.214 10,5 -6 -0,5 139 12,9
Reinigungsberufe 865 7,5 -17 -1,9 29 3,5
Keine Angabe 348 3,0 -29 -7,7 -132 -27,5
Gemeldete Arbeitsstellen 6.527 100 -90 -1,4 -659 -9,2
dar. Land-, Forst- und Gartenbauberufe 114 1,7 2 1,8 -3 -2,6
Fertigungsberufe 482 7.4 30 6,6 -71 -12,8
Fertigungstechnische Berufe 995 15,2 -51 -4,9 -98 -9,0
Bau- und Ausbauberufe 492 7,5 7 1,4 -65 -11,7
Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 556 8,5 -75 -11,9 -194 -25,9
Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 663 10,2 -14 -2,1 -61 -8,4
Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 449 6,9 23 54 -61 -12,0
Handelsberufe 760 11,6 -71 -8,5 4 0,5
Berufe in Unternehmensfiihrung und -organisation 239 3,7 8 3,5 -71 -22,9
Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 265 4.1 30 12,8 -36 -12,0
IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 271 4,2 23 9,3 -71 -20,8
Sicherheitsberufe 166 2,5 -30 -15,3 -5 -2,9
Verkehrs- und Logistikberufe 921 14,1 27 3,0 127 16,0
Reinigungsberufe 154 2,4 1 0,7 -54 -26,0
Keine Angabe - - - X - X

© Statistik der Bundesagentur fir Arb3
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Arbeitsmarktpolitische MaBnahmen zuriick zum Inhalt

Agentur fir Arbeit Weilheim
Mai 2024

Mit dem Einsatz arbeitsmarktpolitischer Instrumente konnte fir zahlreiche Personen im Bezirk der Agentur flr Arbeit
Arbeitslosigkeit beendet oder verhindert werden. Die nachfolgenden Ubersichten informieren iiber alle Kategorien von
MaRnahmen, die derzeit am Arbeitsmarkt eingesetzt werden.

Bestand an Teilnehmern nach arbeitsmarktpolitischen MaBnahmekategorien
(aktueller Berichtsmonat vorlaufig und tiberwiegend hochgerechnet)

1.558

350
53 59
Aktivierung Berufswahl Berufliche Aufnahme MaRnahmen zur Beschaftigung
und berufliche und Berufs- Weiterbildung Erwerbs- Teilhabe von schaffende
Eingliederung ausbildung tatigkeit Menschen mit MaRnahmen
Behinderungen
Veranderung gegeniiber . Verénd?rung
) seit Jahres- gegeniiber
MafRnahmekategorien Mai 2024 Vormonat Vorjahresmonat beginn? Vorjahreszeitraum
der Arbeitsmarktpolitik"” absolut | in% | absolut = in% absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8
Zugang
Aktivierung und berufliche Eingliederung 739 72 10,8 185 33,4 3.315 570 20,8
Berufswahl und Berufsausbildung 25 -102  -80,3 -4 -13,8 416 2 0,5
Berufliche Weiterbildung 106 -103  -49,3 -55  -34,2 912 151 19,8
Aufnahme einer Erwerbstatigkeit 98 30 -234 16 19,5 475 116 32,3
besondere MaRnahmen zur Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen 11 - - -6 -353 73 * *
Beschéftigung schaffende Mallnahmen 7 3 75,0 4 1333 32 -8 -20,0
Freie Forderung / Sonstige Férderung - - X - X - - X
Bestand
Aktivierung und berufliche Eingliederung 1.124 -43 -3,7 168 17,6 1.125 260 30,1
Berufswahl und Berufsausbildung 989 -5 -0,5 8 0,8 954 -4 -0,5
Berufliche Weiterbildung 1.558 -4 -0,3 311 24,9 1.538 312 25,5
Aufnahme einer Erwerbstatigkeit 555 25 47 66 13,5 501 12 2.4
besondere MaRnahmen zur Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen 334 -4 -1,2 -16 -4,6 339 -17 -4,7
Beschaftigung schaffende MalRnahmen 53 - - 6 -10,2 53 -5 -8,6
Freie Forderung / Sonstige Férderung - - X * * - -1 -100,0
Abgang
Aktivierung und berufliche Eingliederung 661 79 13,6 231 53,7 2.871 746 35,1
Berufswahl und Berufsausbildung 34 -14  -29,2 - - 371 7 1,9
Berufliche Weiterbildung 144 -70  -32,7 -23  -13,8 824 134 19,4
Aufnahme einer Erwerbstatigkeit 68 10 -12,8 -4 -5,6 372 -10 -2,6
besondere MaRnahmen zur Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen 19 - - 9 90,0 82 7 9,3
Beschaftigung schaffende MaRnahmen® 5 -2 -28,6 * * 36 -6 -14,3
Freie Férderung / Sonstige Forderung - - X - X - - X
1) Vorlaufige und iberwiegend hochgerechnete Werte fiir die letzten drei Monate. © Statistik der Bundesagentur fir Arbeit

2) Zu- und Abgang (Summe) und Bestand (Durchschnitt) jeweils von Januar bis zum aktuellen Berichtsmonat.
3) Ohne Daten zum Férderinstrument , Teilhabe am Arbeitsmarkt* (TaAM); ~ siehe.auch Methodische Hinweise). 14
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Arbeitsmarktreport

Ausbildungsmarkt

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

zurtick zum Inhalt

Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober 2023 meldeten sich im Bezirk der Agentur fir Arbeit Weilheim 2.870
Bewerber flir Berufsausbildungsstellen, 420 mehr als im Vorjahreszeitraum (+17%). Zugleich gab es 3.394 Meldungen fir
Berufsausbildungsstellen, das entspricht einem Plus von 65 (+2%). Ende Mai waren 1.278 Bewerber noch unversorgt und
1.921 Ausbildungsstellen noch unbesetzt. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es mehr unversorgte Bewerber (+151 oder

+13%), die Zahl der unbesetzten Ausbildungsstellen war ebenfalls gréRer (+133 oder +7%).

Seit Beginn des Berichtsjahres’ gemeldete Bewerber fiir Berufsausbildungsstellen

und gemeldete Berufsausbildungsstellen

3.333 3.329 3.394
2.870
2.660
2.450
Gemeldete Gemeldete
Bewerber Ausbildungsstellen
Mai 2022 Mai 2023 Mai 2024
Veranderung
Merkmale 2023/2024 gegenliber Vorjahr 2022/2023 = 2021/2022
des Ausbildungsmarktes absolut in %
1 2 3 4 5
Gemeldete Bewerber fiir Berufsausbildungsstellen
seit Beginn des Berichtsjahres” 2.870 420 17,1 2.450 2.660
versorgte Bewerber 1.592 269 20,3 1.323 1.459
einmiindende Bewerber 1.009 216 27,2 793 889
andere ehemalige Bewerber 451 37 8,9 414 456
Bewerber mit Alternative zum 30.9. 132 16 13,8 116 114
unversorgte Bewerber 1.278 151 13,4 1.127 1.201
Gemeldete Berufsausbildungsstellen
seit Beginn des Berichtsjahres” 3.394 65 2,0 3.329 3.333
betriebliche Ausbildungsstellen 3.379 56 1,7 3.323 3.321
auBerbetriebliche Ausbildungsstellen® 15 9 150,0 6 12
unbesetzte Berufsausbildungsstellen 1.921 133 7.4 1.788 1.893
Berufsausbildungsstellen je Bewerber 1,18 X X 1,36 1,25
unbesetzte Berufsausbildungsstellen je unversorgter Bewerber 1,50 X X 1,59 1,58

1) Ein Berichtsjahr umfasst jeweils den Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 30. September des Folgejahres.
2) Bei Vorliegen eines Anstiegs in 2021/2022 oder 2022/2023 ist dieser bedingt durch eine verbesserte operative Erfassung.

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
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Statistik

Sozialversicherungspflichtige Beschiftigung 2uriick zum Inhalt

Agentur fur Arbeit Weilheim (Arbeitsort)
September 2023 - Daten nach einer Wartezeit von 6 Monaten

Ende September 2023, dem letzten Quartalsstichtag der Beschaftigungsstatistik mit gesicherten Angaben, belief sich die
sozialversicherungspflichtige Beschaftigung im Bezirk der Agentur fir Arbeit Weilheim auf 238.868. Gegeniliber dem
Vorjahresquartal war das eine Zunahme um 1.504 oder 0,6%, nach +2.166 oder +0,9% im Vorquartal. Nach Branchen gab es
absolut betrachtet die starkste Zunahme im Verarbeitenden Gewerbe (+1.024 oder +1,9%); am ungunstigsten war dagegen die
Entwicklung bei sonstigen Dienstleistungen und privaten Haushalten (-799 oder —10,3%).

Sozialversicherungspflichtige Beschiftigung nach Wirtschaftsbereichen

Veranderung gegeniber dem Vorjahresquartal absolut, absteigend sortiert
Ende September 2023

Verarbeitendes Gewerbe +1.024
Metall-, Elektro- und Stahlindustrie +959
Gesundheitswesen
Erziehung u. Unterricht
Immobilien, freiber./wiss./techn. Dienstl.
Baugewerbe
Herst. Uberw. hausl. konsumierter Glter
Verkehr u. Lagerei
Information u. Kommunikation
Wasser, Abwasser, Abfall
Energieversorgung
Handel, Instandhaltung/Reparatur Kfz
Finanz- u. Versicherungs-Dienstleist.
Heime u. Sozialwesen
Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei
Bergbau, Gewinnung Steine u. Erden
Off Verwaltung, Verteidigung, SV, ext. Org.
Arbeitnehmeriiberlassung (ANU)
Herstellung von Vorleistungsgitern
Gastgewerbe
sonst. wirtschaftl. Dienstleist. (0. ANU)
sonst. Dienstl. u. private Haushalte -799
" Das Verarbeitende Gewerbe untergliedert sich in drei Teilbereiche; diese sind im Diagramm hellgrau hinterlegt.
Beschaftigung Ende" Veranderung
Merkmale der Beschaftigung Sep2023 | Jun2023 | Mrz2023 | Dez2022 @ Sep 2022 Sep 2023/ Sep 2022
absolut in %
1 2 3 4 5 6 7
Insgesamt 238.868 236.562 235.585 234.947 237.364 1.504 0,6
52,2% Manner 124.705 123.374 122.651 121.872 123.768 937 0,8
47,8% Frauen 114.163 113.188 112.934 113.075 113.596 567 0,5
10,9% 15 bis unter 25 Jahre 26.084 24.460 25.021 25.693 26.738 -654 -2,4
65,8% 25 bis unter 55 Jahre 157.095 157.071 156.604 156.250 157.535 -440 -0,3
22,0% 55 Jahre bis Regelaltersgrenze 52.608 52.047 51.125 50.235 50.049 2.559 51
68,8% Vollzeit 164.409 162.622 162.315 161.955 163.584 825 0,5
31,2% Teilzeit 74.459 73.940 73.270 72.992 73.780 679 0,9
80,9% Deutsche 193.314 191.508 191.607 191.908 193.646 -332 -0,2
19,1% Auslander 45.554 45.054 43.978 43.039 43.718 1.836 4,2

© Statistik der Bundesagentur fir Arbeit
1) Im Dezember 2023 erfolgte eine partielle Revision der Beschéftigtenstatistik. Wahrend die Eckzahlen auf Bundesebene unveréndert bleiben, steht eine prazisere
regionale Abbildung von Beschéftigten nach dem Wohn- und Arbeitsort im Fokus. Anderungen gibt es in geringem AusmaR auch bei anderen Merkmalen. 16
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zurlick zum Inhalt

Der Arbeitsmarkt nach Geschiftsstellenbezirken

Agentur fur Arbeit Weilheim
Mai 2024

Im Agenturbezirk Weilheim entwickelte sich die Arbeitslosigkeit im Mai recht unterschiedlich. Am gunstigsten war die
Veranderung der Arbeitslosigkeit im Geschéaftsstellenbezirk Garmisch-Partenkirchen; dort sank der Bestand an Arbeitslosen
gegenliber dem Vorjahresmonat um 2%. Dem gegenuber steht die Entwicklung im Bezirk der Geschaftsstelle Schongau mit

einer Zunahme von 14%.

Veranderung des Bestandes an Arbeitslosen gegeniiber dem Vorjahresmonat aufsteigend sortiert

GSt Garmisch-Partenkirchen

GSt Starnberg

AA Weilheim

GSt Weilheim

GSt Firstenfeldbruck

GSt Landsberg

GSt Schongau

-2,4%

+11,6%

+12,3%

+14,3%

Die Arbeitslosenquoten anderten sich dementsprechend im Bezirk der Agentur fur Arbeit Weilheim. Dabei reichte die Spanne
der Quoten in den Geschéftsstellenbezirken im Mai 2024 von 2,6% in Landsberg bis 3,1% in Furstenfeldbruck.

Arbeitslosenquoten’’ nach aktuellem Berichtsmonat aufsteigend sortiert

GSt Landsberg

GSt Schongau

AA Weilheim

GSt Weilheim

GSt Garmisch-Partenkirchen

GSt Starnberg

GSt Furstenfeldbruck

2,6%

2,3%

2,8%
2,5%

3,0%

N
X
>

’

3,0%

2,7%

3,0%
3,1%

3,0%
2,9%

3,1%

X
B

2,

1) Arbeitslose bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen (abhangige zivile Erwerbspersonen plus Selbstéandige und mithelfende Familienangehdrige).
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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Weilheim

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich von April auf Mai um 26 auf 1.455 Personen verringert. Das waren 135 Arbeitslose mehr als vor
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 3,0%; vor einem Jahr belief sie sich
auf 2,7%. Dabei meldeten sich 415 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 95 mehr als vor einem Jahr und gleichzeitig
beendeten 438 Personen ihre Arbeitslosigkeit (+80). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 2.293 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 402 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenuber stehen 2.227 Abmeldungen von Arbeitslosen (+365).

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Mai um 15 Stellen auf 1.184 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 29
Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 132 neue Arbeitsstellen, 50 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar
gingen 727 Arbeitsstellen ein, gegenuber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 186.

Veranderung gegeniiber

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 2.488 2.547 2.589 -59 -2,3 59 2,4 5,8 8,1
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 1.455 1.481 1.481 -26 -1,8 135 10,2 9,7 6,3
53,7% Manner 782 803 864 -21 -2,6 62 8,6 47 7,5
46,3% Frauen 673 678 617 -5 -0,7 73 12,2 16,3 4,8
8,0% 15 bis unter 25 Jahre 117 129 118 -12 -9,3 25 27,2 30,3 10,3
2,5% dar. 15 bis unter 20 Jahre 37 38 28 -1 -2,6 17 85,0 31,0 21,7
42,2% 50 Jahre und alter 614 611 628 3 0,5 -6 -1,0 0,8 -1,4
32,7% dar. 55 Jahre und alter 476 482 485 -6 -1,2 -21 -4,2 -1,4 -3,0
24,5% Langzeitarbeitslose 356 366 354 -10 -2,7 17 5,0 11,2 2,9
8,7% Schwerbehinderte Menschen 127 119 126 8 6,7 -1 -0,8 -9,8 -8,0
36,1% Auslander 525 523 512 2 0,4 103 24,4 16,7 11,1
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 415 520 380 -105  -20,2 95 29,7 43,3 1,3
dar. aus Erwerbstatigkeit 169 212 157 -43  -20,3 5 3,0 25,4 -4,3
aus Ausbildung/sonst. MalRnahme 121 143 121 -22  -154 67 1241 62,5 19,8
15 bis unter 25 Jahre 57 73 60 -6 -21,9 25 78,1 78,0 13,2
55 Jahre und alter 82 110 63 -28  -25,5 7 9,3 57,1 -12,5
seit Jahresbeginn 2.293 1.878 1.358 X X 402 21,3 19,5 12,4
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 438 518 531 -80 -154 80 223 27,9 15,9
dar. in Erwerbstatigkeit 160 216 226 -56 -25,9 25 18,5 20,7 8,1
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 107 130 150 -23 17,7 2 1,9 58,5 45,6
15 bis unter 25 Jahre 67 60 69 7 11,7 31 86,1 20,0 25,5
55 Jahre und alter 88 117 117 -29  -24.8 17 23,9 39,3 7,3
seit Jahresbeginn 2.227 1.789 1.271 X X 365 19,6 18,9 15,7
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 3,0 3,0 3,0 X X X 2,7 2,8 29
Manner 3,1 3,2 3,5 X X X 2,9 3,1 3,2
Frauen 2,8 2,8 2,6 X X X 2,5 2,5 2,5
15 bis unter 25 Jahre 2,3 2,5 2,3 X X X 1,8 1,9 21
15 bis unter 20 Jahre 2,0 2,1 1,6 X X X 1,1 1,6 1,3
50 bis unter 65 Jahre 3,3 3,3 3,4 X X X 3,5 3,4 3,5
55 bis unter 65 Jahre 3,8 4,0 4,0 X X X 4,3 4,3 4,4
Auslander 8,6 9,0 8,8 X X X 7,2 8,4 8,7
abhangige zivile Erwerbspersonen 3,2 3,3 3,3 X X X 3,0 31 3,2
Gemeldete Arbeitsstellen
Zugang 132 137 169 -5 -3,6 -50 -275 -24,3 -25,6
Zugang seit Jahresbeginn 727 595 458 X X -186  -20,4 -18,6 -16,7
Bestand 1.184 1.169 1.175 15 1,3 -29 -2,4 -9,2 -9,6

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB lli

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Weilheim

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Ill von April auf Mai um 12 auf 711 Personen verringert. Das waren 18
Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB llI-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen
betrug im Mai 1,4%; sie war damit genau so hoch wie im Vorjahresmonat.

Dabei meldeten sich 261 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 34 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 262
Personen ihre Arbeitslosigkeit (+36). Seit Beginn des Jahres gab es 1.468 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 171 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 1.418 Abmeldungen von Arbeitslosen gegentiber (+195).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 1.137 1.153 1.241 -16 -1,4 - - 1,6 8,0

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 711 723 782 -12 -1,7 18 2,6 3,7 4.4
55,8% Manner 397 407 488 -10 -2,5 -7 -1,7 -5,1 2,7
44,2% Frauen 314 316 294 -2 -0,6 25 8,7 17,9 7,3

8,4% 15 bis unter 25 Jahre 60 62 73 -2 -3,2 2 3,4 6,9 4,3
1,8% dar. 15 bis unter 20 Jahre 13 12 14 1 8,3 5 62,5 9,1 55,6
51,3% 50 Jahre und alter 365 366 376 -1 -0,3 -6 -1,6 1,7 -3,1

41,9% dar. 55 Jahre und alter 298 301 302 -3 -1,0 -15 -4,8 -1,6 -5,6
14,3% Langzeitarbeitslose 102 103 96 -1 -1,0 -8 -7,3 -1,0 -14,3
12,1% Schwerbehinderte Menschen 86 79 76 7 8,9 2 2,4 -71 -12,6
18,4% Auslander 131 129 169 2 1,6 6 4,8 3,2 19,9

Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 261 301 241 -40  -13,3 34 15,0 27,0 -2,0
dar. aus Erwerbstatigkeit 151 184 140 -33 -17,9 -4 -2,6 21,9 -7,9
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 56 55 55 1 1,8 30 1154 19,6 5,8
15 bis unter 25 Jahre 45 45 45 - - 20 80,0 60,7 12,5
55 Jahre und alter 57 76 38 -19 25,0 5 9,6 61,7 -22,4
seit Jahresbeginn 1.468 1.207 906 X X 171 13,2 12,8 8,8
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 262 340 349 -78 22,9 36 15,9 21,9 8,0
dar. in Erwerbstatigkeit 130 191 204 61 -31,9 11 9,2 19,4 6,3
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 48 50 65 -2 -4,0 9 231 47,1 6,6
15 bis unter 25 Jahre 43 50 48 -7 -14,0 20 87,0 25,0 4,3
55 Jahre und alter 59 79 84 20  -25,3 11 22,9 29,5 9,1
seit Jahresbeginn 1.418 1.156 816 X X 195 15,9 15,9 13,6
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,4 1,5 1,6 X X X 1,4 1,4 1,6
Manner 1,6 1,6 2,0 X X X 1,6 1,7 1,9
Frauen 1,3 1,3 1,2 X X X 1,2 1,1 1,2
15 bis unter 25 Jahre 1,2 1,2 1,4 X X X 1,1 1,1 1,3
15 bis unter 20 Jahre 0,7 0,7 0,8 X X X 0,4 0,6 0,5
50 bis unter 65 Jahre 2,0 2,0 2,1 X X X 2,1 2,0 2,1
55 bis unter 65 Jahre 2,4 2,6 2,6 X X X 2,7 2,7 2,8
Auslander 2,2 2,2 2,9 X X X 21 2,4 2,7
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,6 1,6 1,8 X X X 1,6 1,6 1,7

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit
Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Weilheim
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 14 auf 744 Personen verringert. Das waren 117
Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im

Mai 1,5%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,3%.

Dabei meldeten sich 154 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 61 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 176
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 44 mehr als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 825 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 231 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 809 Abmeldungen von Arbeitslosen gegentber (+170).

Veranderung gegeniber
Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 1.351 1.394 1.348 -43 -3,1 59 4,6 9,6 8,2

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 744 758 699 -14 -1,8 117 18,7 16,1 8,5
51,7% Manner 385 396 376 -1 -2,8 69 21,8 17,2 14,3
48,3% Frauen 359 362 323 -3 -0,8 48 15,4 14,9 2,5

7,7% 15 bis unter 25 Jahre 57 67 45 -10  -14,9 23 67,6 63,4 21,6

3,2% dar. 15 bis unter 20 Jahre 24 26 14 -2 -1,7 12 100,0 44,4 -

33,5% 50 Jahre und alter 249 245 252 4 1,6 - - -0,4 1,2

23,9% dar. 55 Jahre und alter 178 181 183 -3 -1,7 -6 -3,3 -1,1 1,7

34,1% Langzeitarbeitslose 254 263 258 -9 -3,4 25 10,9 16,9 11,2

5,5% Schwerbehinderte Menschen 41 40 50 1 2,5 -3 -6,8 -14,9 -

53,0% Auslander 394 394 343 - - 97 32,7 22,0 7,2
Zugang an Arbeitslosen

Insgesamt 154 219 139 -65  -29,7 61 65,6 73,8 7,8

dar. aus Erwerbstatigkeit 18 28 17 -10  -35,7 9 100,0 55,6 41,7

aus Ausbildung/sonst. Malnahme 65 88 66 -23  -26,1 37 1321 109,5 34,7

15 bis unter 25 Jahre 12 28 15 -16 57,1 5 71,4 115,4 15,4

55 Jahre und alter 25 34 25 -9 -26,5 2 8,7 47,8 8,7

seit Jahresbeginn 825 671 452 X X 231 38,9 33,9 20,5
Abgang an Arbeitslosen

Insgesamt 176 178 182 -2 -1,1 44 33,3 41,3 34,8

dar. in Erwerbstatigkeit 30 25 22 5 20,0 14 87,5 31,6 29,4

in Ausbildung/sonst. MalRnahme 59 80 85 -21 -26,3 -7 -10,6 66,7 102,4

15 bis unter 25 Jahre 24 10 21 14 140,0 11 84,6 - 133,3

55 Jahre und alter 29 38 33 -9 237 6 26,1 65,2 3,1

seit Jahresbeginn 809 633 455 X X 170 26,6 24,9 19,4

Arbeitslosenquoten bezogen auf

alle zivilen Erwerbspersonen 1,5 1,6 1,4 X X X 1,3 1,4 1,3

Manner 1,5 1,6 1,5 X X X 1,3 1,4 1,3

Frauen 1,5 1,5 1,4 X X X 1,3 1,3 1,3

15 bis unter 25 Jahre 1,1 1,3 0,9 X X X 0,7 0,8 0,7

15 bis unter 20 Jahre 1,3 1,4 0,8 X X X 0,7 1,0 0,8

50 bis unter 65 Jahre 1,3 1,3 1,3 X X X 1,4 1,4 1,4

55 bis unter 65 Jahre 1,4 1,5 1,5 X X X 1,6 1,6 1,6

Auslander 6,5 6,8 5,9 X X X 5,1 6,1 6,0

abhangige zivile Erwerbspersonen 1,7 1,7 1,6 X X X 1,4 1,5 1,5

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Garmisch-Partenkirchen

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich von April auf Mai um 114 auf 1.489 Personen verringert. Das waren 37 Arbeitslose weniger als vor
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 3,0%; vor einem Jahr belief sie sich
auf 3,1%. Dabei meldeten sich 430 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 50 mehr als vor einem Jahr und gleichzeitig
beendeten 542 Personen ihre Arbeitslosigkeit (+68). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 2.482 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 48 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenlber stehen 2.752 Abmeldungen von Arbeitslosen (+132).

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Mai um 8 Stellen auf 905 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 56
Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 131 neue Arbeitsstellen, 3 mehr als vor einem Jahr. Seit Januar gingen

549 Arbeitsstellen ein, gegenuber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 40.

Veranderung gegeniiber

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 2.454 2.543 2.727 -89 -3,5 -61 -2,4 -1,7 -0,7
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 1.489 1.603 1.718 -114 -7,1 -37 -2,4 -1,5 -4,3
50,7% Manner 755 809 919 -54 -6,7 -22 -2,8 0,9 -3,3
49,3% Frauen 734 794 799 -60 -7,6 -15 -2,0 -3,9 -5,6
7,3% 15 bis unter 25 Jahre 109 114 111 -5 -4,4 -5 -4,4 -10,2 -27,0
2,4% dar. 15 bis unter 20 Jahre 35 34 31 1 2,9 6 20,7 9,7 -13,9
46,1% 50 Jahre und alter 686 733 808 -47 -6,4 24 3,6 2,5 -0,7
37,2% dar. 55 Jahre und alter 554 582 644 -28 -4,8 31 59 7.8 52
27,1% Langzeitarbeitslose 404 388 376 16 4.1 121 42,8 36,1 27,0
8,5% Schwerbehinderte Menschen 127 128 129 -1 -0,8 11 9,5 12,3 11,2
43,0% Auslander 641 703 678 -62 -8,8 -32 -4,8 -3,4 -8,3
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 430 509 439 -79 15,5 50 13,2 7.8 2,3
dar. aus Erwerbstatigkeit 190 240 218 -50 -20,8 -8 -4,0 -1,6 -6,4
aus Ausbildung/sonst. MalRnahme 97 120 93 -23 -19,2 22 29,3 22,4 24,0
15 bis unter 25 Jahre 50 66 58 -16  -24,2 5 11,1 20,0 -12,1
55 Jahre und alter 107 107 105 - - 22 25,9 49 5,0
seit Jahresbeginn 2.482 2.052 1.543 X X 48 2,0 -0,1 -2,5
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 542 625 558 -83  -13,3 68 14,3 -2,0 9,8
dar. in Erwerbstatigkeit 265 358 283 -93 -26,0 42 18,8 -3,0 -2,1
in Ausbildung/sonst. MalRnahme 98 90 85 8 8,9 -8 -7,5 -2,2 32,8
15 bis unter 25 Jahre 50 62 73 12 194 -4 -7,4 -23,5 19,7
55 Jahre und &lter 136 175 139 -39 22,3 33 32,0 -1,7 13,9
seit Jahresbeginn 2.752 2.210 1.585 X X 132 5,0 3,0 51
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 3,0 3,2 3,5 X X X 3,1 3,4 3,8
Manner 3,1 3,3 3,8 X X X 3,2 34 4,0
Frauen 2,9 3,1 3,2 X X X 3,0 3,4 3,5
15 bis unter 25 Jahre 2,0 2,0 2,0 X X X 2,0 24 2,9
15 bis unter 20 Jahre 1,9 1,8 1,6 X X X 1,5 1,8 21
50 bis unter 65 Jahre 3,7 4,0 4,4 X X X 3,7 41 4,7
55 bis unter 65 Jahre 4,4 4,8 53 X X X 4,4 4,8 55
Auslander 8,1 9,1 8,8 X X X 8,7 10,5 10,7
abhangige zivile Erwerbspersonen 3,3 3,5 3,8 X X X 3,4 3,7 41
Gemeldete Arbeitsstellen
Zugang 131 80 134 51 63,8 3 2,3 -27,3 71,8
Zugang seit Jahresbeginn 549 418 338 X X -40 -6,8 -9,3 -3,7
Bestand 905 897 942 8 0,9 -56 -5,8 -5,0 -5,3
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB lli

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Garmisch-Partenkirchen

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Ill von April auf Mai um 113 auf 680 Personen verringert. Das waren 6
Arbeitslose weniger als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB Ill-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen
betrug im Mai 1,4%; sie war damit genau so hoch wie im Vorjahresmonat.

Dabei meldeten sich 252 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 32 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 362
Personen ihre Arbeitslosigkeit (+62). Seit Beginn des Jahres gab es 1.684 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Minus von 20 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 1.964 Abmeldungen von Arbeitslosen gegentiber (+67).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 1.048 1.1563 1.369 -105 -9,1 -46 -4,2 -1,5 1,3

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 680 793 940 -113 14,2 -6 -0,9 2,3 -0,9
54,3% Manner 369 417 547 -48 11,5 -13 -3,4 -1,2 -3,4
45,7% Frauen 31 376 393 -65 -17,3 7 2,3 6,5 2,6

7,5% 15 bis unter 25 Jahre 51 57 69 -6 -10,5 - - 1,8 -6,8
0,9% dar. 15 bis unter 20 Jahre 6 6 9 - - -3 -33,3 -45,5 -10,0
53,5% 50 Jahre und alter 364 397 480 -33 -8,3 28 8,3 4,5 1,1

44,7% dar. 55 Jahre und alter 304 326 389 -22 -6,7 17 5,9 5,2 4,0
10,4% Langzeitarbeitslose 7 63 69 8 12,7 11 18,3 5,0 -1,4
10,0% Schwerbehinderte Menschen 68 66 75 2 3,0 7 11,5 13,8 25,0
22,1% Auslander 150 207 219 -57 27,5 -8 -5,1 5,6 2,3

Zugang an Arbeitslosen

Insgesamt 252 321 282 69 -215 32 14,5 0,6 -6,3

dar. aus Erwerbstatigkeit 162 218 199 56  -25,7 8 5,2 -4,0 -3,4
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 43 58 49 -5 -25,9 4 10,3 26,1 -10,9
15 bis unter 25 Jahre 30 39 45 -9 -231 - - -2,5 4,7
55 Jahre und alter 73 73 64 - - 21 40,4 5,8 -11,1

seit Jahresbeginn 1.684 1.432 1.111 X X -20 -1,2 -3,5 -4,6

Abgang an Arbeitslosen

Insgesamt 362 469 401 -107 -22,8 62 20,7 -1,7 3,4

dar. in Erwerbstatigkeit 227 328 256 -101  -30,8 36 18,8 -2,7 -2,7
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 40 54 49 -14 25,9 4 11,1 10,2 21
15 bis unter 25 Jahre 33 50 57 -17  -34,0 3 10,0 -15,3 16,3
55 Jahre und alter 95 140 98 -45  -321 24 33,8 6,1 14,0

seit Jahresbeginn 1.964 1.602 1.133 X X 67 3,5 0,3 1,2

Arbeitslosenquoten bezogen auf

alle zivilen Erwerbspersonen 1,4 1,6 1,9 X X X 1,4 1,6 2,0
Manner 1,5 1,7 2,2 X X X 1,6 1,8 2,4
Frauen 1,2 1,5 1,6 X X X 1,2 1,5 1,6
15 bis unter 25 Jahre 1,0 1,0 1,2 X X X 0,9 1,1 1,4
15 bis unter 20 Jahre 0,3 0,3 0,5 X X X 0,5 0,7 0,6
50 bis unter 65 Jahre 2,0 2,2 2,6 X X X 1,8 2,2 2,7
55 bis unter 65 Jahre 2,4 27 3,2 X X X 2,4 27 3,3
Auslander 1,9 2,7 2,8 X X X 2,0 2,8 3,1

abhangige zivile Erwerbspersonen 1,5 1,7 21 X X X 1,5 1,8 2,2

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

© Statistik der Bundesagentur fiir Arbeit

22






e Bundesagentur fiir Arbeit
Statistik

Arbeitsmarktreport

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Garmisch-Partenkirchen
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai geringfiigig um 1 auf 809 Personen verringert. Das waren
31 Arbeitslose weniger als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

betrug im Mai 1,6%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,7%.

Dabei meldeten sich 178 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 18 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 180
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 6 mehr als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 798 Arbeitslosmeldungen, das ist ein
Plus von 68 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 788 Abmeldungen von Arbeitslosen gegeniiber (+65).

Veranderung gegeniber
Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden ‘
Insgesamt 1.406 1.390 1.358 16 1,2 -15 -1,1 -1,8 -2,7
Bestand an Arbeitslosen ‘
Insgesamt 809 810 778 -1 -0,1 -31 -3,7 -5,0 -8,1
47,7% Manner 386 392 372 -6 -1,5 -9 -2,3 3,2 -3,1
52,3% Frauen 423 418 406 5 1,2 -22 -4,9 -11,6 -12,3
7,2% 15 bis unter 25 Jahre 58 57 42 1 1,8 -5 -7,9 -19,7 -46,2
3,6% dar. 15 bis unter 20 Jahre 29 28 22 1 3,6 9 45,0 40,0 -15,4
39,8% 50 Jahre und alter 322 336 328 -14 -4,2 -4 -1,2 0,3 -3,2
30,9% dar. 55 Jahre und alter 250 256 255 -6 -2,3 14 5,9 11,3 7,1
41,2% Langzeitarbeitslose 333 325 307 8 2,5 110 49,3 44,4 35,8
7,3% Schwerbehinderte Menschen 59 62 54 -3 -4,8 4 7,3 10,7 -3,6
60,7% Auslander 491 496 459 -5 -1,0 -24 -4,7 -6,8 -12,6
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 178 188 157 -10 -5,3 18 11,3 22,9 22,7
dar. aus Erwerbstatigkeit 28 22 19 6 27,3 -16  -36,4 29,4 -29,6
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 54 62 44 -8 -129 18 50,0 19,2 120,0
15 bis unter 25 Jahre 20 27 13 -7 -25)9 5 33,3 80,0 -43,5
55 Jahre und alter 34 34 41 - - 1 3,0 3,0 46,4
seit Jahresbeginn 798 620 432 X X 68 9,3 8,8 3,6
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 180 156 157 24 15,4 6 3,4 -3,1 30,8
dar. in Erwerbstatigkeit 38 30 27 8 26,7 6 18,8 -6,3 3,8
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 58 36 36 22 61,1 12 171 -16,3 125,0
15 bis unter 25 Jahre 17 12 16 5 41,7 -7 -29,2 -45,5 33,3
55 Jahre und alter 41 35 41 6 17,1 9 28,1 -23,9 13,9
seit Jahresbeginn 788 608 452 X X 65 9,0 10,7 16,5
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,6 1,6 1,6 X X X 1,7 1,8 1,8
Manner 1,6 1,6 1,5 X X X 1,6 1,6 1,6
Frauen 1,7 1,7 1,6 X X X 1,8 2,0 1,9
15 bis unter 25 Jahre 1,1 1,0 0,8 X X X 1,1 1,3 1,5
15 bis unter 20 Jahre 1,6 1,5 1,2 X X X 1,0 1,2 1,5
50 bis unter 65 Jahre 1,7 1,8 1,8 X X X 1,8 1,9 2,0
55 bis unter 65 Jahre 2,0 2,1 2,1 X X X 2,0 2,0 21
Auslander 6,2 6,4 5,9 X X X 6,7 7,7 7,6
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,8 1,8 1,7 X X X 1,9 2,0 2,0

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Landsberg

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich von April auf Mai um 45 auf 1.787 Personen verringert. Das waren 196 Arbeitslose mehr als vor
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 2,6%; vor einem Jahr belief sie sich
auf 2,3%. Dabei meldeten sich 437 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 21 weniger als vor einem Jahr und gleichzeitig
beendeten 484 Personen ihre Arbeitslosigkeit (—33). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 2.634 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 145 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegeniber stehen 2.583 Abmeldungen von Arbeitslosen (+107).

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Mai um 16 Stellen auf 1.168 gesunken; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 208
Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 172 neue Arbeitsstellen, 78 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar
gingen 961 Arbeitsstellen ein, gegentber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 133.

Veranderung gegeniiber

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 3.453 3.424 3.484 29 0,8 358 11,6 10,6 11,4
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 1.787 1.832 1.882 -45 -2,5 196 12,3 10,8 9,5
53,4% Manner 954 987 1.052 -33 -3,3 98 11,4 11,0 10,3
46,6% Frauen 833 845 830 -12 -1,4 98 13,3 10,6 8,6
7,9% 15 bis unter 25 Jahre 141 154 163 -13 -8,4 -10 -6,6 0,7 -3,6
1,7% dar. 15 bis unter 20 Jahre 30 35 33 -5 143 -1 -3,2 29,6 -
44,7% 50 Jahre und alter 798 818 820 -20 -2,4 92 13,0 12,2 8,3
35,3% dar. 55 Jahre und alter 630 642 637 -12 -1,9 83 15,2 16,9 9,1
18,3% Langzeitarbeitslose 327 308 307 19 6,2 32 10,8 7,7 10,0
8,8% Schwerbehinderte Menschen 158 158 158 - - 19 13,7 17,9 22,5
29,7% Auslander 531 577 605 -46 -8,0 58 12,3 16,6 20,0
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 437 515 464 -78  -151 -21 -4,6 6,0 2,2
dar. aus Erwerbstatigkeit 215 247 220 -32 13,0 29 15,6 12,3 -
aus Ausbildung/sonst. MalRnahme 114 126 127 -12 9,5 -19 -14,3 2,4 58
15 bis unter 25 Jahre 53 71 63 -18 254 25 -321 12,7 -10,0
55 Jahre und alter 89 124 121 -35 -28,2 24 21,2 24,0 37,5
seit Jahresbeginn 2.634 2197 1.682 X X 145 5,8 8,2 8,9
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 484 558 614 -74 13,3 -33 -6,4 2,2 7,7
dar. in Erwerbstatigkeit 197 284 276 -87  -30,6 -1 -0,5 14,1 -0,4
in Ausbildung/sonst. Malinahme 128 117 140 11 9,4 21 141 -10,0 7,7
15 bis unter 25 Jahre 64 80 79 -16  -20,0 -15  -19,0 12,7 -3,7
55 Jahre und alter 103 124 170 21 -16,9 13 11,2 -11,4 441
seit Jahresbeginn 2.583 2.099 1.541 X X 107 4,3 71 9,1
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 2,6 2,7 2,8 X X X 2,3 2,5 2,6
Manner 2,7 2,8 3,0 X X X 2,4 2,5 2,7
Frauen 2,5 2,6 2,6 X X X 2,3 2,4 2,4
15 bis unter 25 Jahre 1,9 2,0 21 X X X 2,0 2,0 2,2
15 bis unter 20 Jahre 1,1 1,2 1,2 X X X 1,1 1,0 1,2
50 bis unter 65 Jahre 3,1 3,2 3,2 X X X 2,7 2,8 2,9
55 bis unter 65 Jahre 3,6 3,9 3,8 X X X 3,2 3,3 3,5
Auslander 7.1 7,8 8,2 X X X 6,4 7,5 7,6
abhangige zivile Erwerbspersonen 2,9 3,0 3,0 X X X 2,6 2,7 2,8
Gemeldete Arbeitsstellen
Zugang 172 167 161 5 3,0 -78  -31,2 -30,1 -24,4
Zugang seit Jahresbeginn 961 789 622 X X -133 12,2 -6,5 2,8
Bestand 1.168 1.184 1.153 -16 -1,4 -208  -151 -13,7 -12,1
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB lli

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Landsberg
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 13 auf 1.191 Personen verringert. Das waren 187
Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB IlI-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

betrug im Mai 1,7%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,5%.

Dabei meldeten sich 313 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 17 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 318
Personen ihre Arbeitslosigkeit (—9). Seit Beginn des Jahres gab es 1.916 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 191 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 1.806 Abmeldungen von Arbeitslosen gegeniber (+112).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 1.908 1.903 2.004 5 0,3 205 12,0 11,4 15,4

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 1.191 1.204 1.267 -13 -1,1 187 18,6 15,7 13,4
55,1% Manner 656 677 737 -21 -3,1 92 16,3 14,4 12,0
44,9% Frauen 535 527 530 8 1,5 95 21,6 17,4 15,5

7,2% 15 bis unter 25 Jahre 86 90 100 -4 -4,4 9 11,7 8,4 -9,1
0,9% dar. 15 bis unter 20 Jahre 11 17 13 -6 -353 3 37,5 88,9 -13,3
50,2% 50 Jahre und alter 598 612 621 -14 -2,3 78 15,0 15,3 10,7

41,7% dar. 55 Jahre und alter 497 503 511 -6 -1,2 79 18,9 20,3 13,1

12,8% Langzeitarbeitslose 153 143 141 10 7,0 3 2,0 -7,1 -9,0

9,2% Schwerbehinderte Menschen 109 112 107 -3 -2,7 9 9,0 19,1 17,6

18,1% Auslander 216 223 258 -7 -3,1 62 40,3 32,0 38,7
Zugang an Arbeitslosen

Insgesamt 313 373 348 -60 -16,1 17 57 19,2 13,0

dar. aus Erwerbstatigkeit 191 233 210 -42  -18,0 28 17,2 20,1 8,8

aus Ausbildung/sonst. Manahme 69 75 75 -6 -8,0 -1 -1,4 31,6 5,6

15 bis unter 25 Jahre 39 58 54 -19  -32,8 -6 -29,1 31,8 -

55 Jahre und alter 71 97 91 -26  -26,8 -8  -10,1 31,1 44 .4

seit Jahresbeginn 1.916 1.603 1.230 X X 191 1,1 12,2 10,2
Abgang an Arbeitslosen

Insgesamt 318 420 435 -102  -243 -9 -2,8 11,7 7,1

dar. in Erwerbstatigkeit 171 254 247 -83 32,7 2 1,2 17,6 -2,0

in Ausbildung/sonst. MalRnahme 54 74 62 20 -27,0 -3 -5,3 4,2 -6,1

15 bis unter 25 Jahre 43 66 58 -23  -34,8 -18  -29,5 11,9 -13,4

55 Jahre und alter 76 104 131 -28  -26,9 -2 -2,6 -3,7 56,0

seit Jahresbeginn 1.806 1.488 1.068 X X 112 6,6 8,9 7,8

Arbeitslosenquoten bezogen auf

alle zivilen Erwerbspersonen 1,7 1,8 1,9 X X X 1,5 1,6 1,7

Manner 1,8 1,9 2,1 X X X 1,6 1,7 1,9

Frauen 1,6 1,6 1,6 X X X 1,4 1,4 1,4

15 bis unter 25 Jahre 1,2 1,2 1,3 X X X 1,0 1,1 1,4

15 bis unter 20 Jahre 0,4 0,6 0,5 X X X 0,3 0,3 0,6

50 bis unter 65 Jahre 2,3 2,4 2,4 X X X 2,0 2,0 2,2

55 bis unter 65 Jahre 29 3,0 3,1 X X X 2,4 2,6 2,8

Auslander 2,9 3,0 3,5 X X X 21 2,5 2,8

abhangige zivile Erwerbspersonen 1,9 1,9 2,0 X X X 1,6 1,7 1,8

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Landsberg
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 32 auf 596 Personen verringert. Das waren 9
Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im

Mai 0,9%; sie war damit genau so hoch wie im Vorjahresmonat.

Dabei meldeten sich 124 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 38 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 166
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 24 weniger als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 718 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Minus von 46 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 777 Abmeldungen von Arbeitslosen gegentiber (-5).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 1.545 1.521 1.480 24 1,6 153 11,0 9,7 6,3

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 596 628 615 -32 -5,1 9 1,5 2,6 2,3
50,0% Manner 298 310 315 -12 -3,9 6 21 4,4 6,4
50,0% Frauen 298 318 300 -20 -6,3 3 1,0 1,0 -1,6

9,2% 15 bis unter 25 Jahre 55 64 63 9 141 -19 257 -8,6 6,8
3,2% dar. 15 bis unter 20 Jahre 19 18 20 1 5,6 -4 174 - 1,1
33,6% 50 Jahre und alter 200 206 199 -6 -2,9 14 7,5 4,0 1,5

22,3% dar. 55 Jahre und alter 133 139 126 -6 -4,3 4 3,1 6,1 -4,5

29,2% Langzeitarbeitslose 174 165 166 9 55 29 20,0 25,0 33,9

8,2% Schwerbehinderte Menschen 49 46 51 3 6,5 10 25,6 15,0 34,2

52,9% Auslander 315 354 347 -39 -11,0 -4 -1,3 8,6 9,1
Zugang an Arbeitslosen

Insgesamt 124 142 116 -18 12,7 -38 -235 -17,9 -20,5

dar. aus Erwerbstatigkeit 24 14 10 10 71,4 1 4,3 -46,2 -63,0

aus Ausbildung/sonst. Malnahme 45 51 52 -6 -11,8 -18  -28,6 -22,7 6,1

15 bis unter 25 Jahre 14 13 9 1 7,7 -9 -394 -31,6 -43,8

55 Jahre und alter 18 27 30 -9  -33,3 -16 -47,1 3,8 20,0

seit Jahresbeginn 718 594 452 X X -46 -6,0 -1,3 54
Abgang an Arbeitslosen

Insgesamt 166 138 179 28 20,3 24 -12,6 -18,8 9,1

dar. in Erwerbstatigkeit 26 30 29 -4 -13,3 -3 -10,3 -9,1 16,0

in Ausbildung/sonst. MaRnahme 74 43 78 31 72,1 -18  -19,6 -27,1 21,9

15 bis unter 25 Jahre 21 14 21 7 50,0 3 16,7 16,7 40,0

55 Jahre und alter 27 20 39 7 35,0 -11 -28,9 -37,5 14,7

seit Jahresbeginn 777 611 473 X X -5 -0,6 3,2 121

Arbeitslosenquoten bezogen auf

alle zivilen Erwerbspersonen 0,9 0,9 0,9 X X X 0,9 0,9 0,9

Méanner 0,8 0,9 0,9 X X X 0,8 0,8 0,8

Frauen 0,9 1,0 0,9 X X X 0,9 1,0 1,0

15 bis unter 25 Jahre 0,7 0,8 0,8 X X X 1,0 0,9 0,8

15 bis unter 20 Jahre 0,7 0,6 0,7 X X X 0,8 0,7 0,7

50 bis unter 65 Jahre 0,8 0,8 0,8 X X X 0,7 0,8 0,7

55 bis unter 65 Jahre 0,8 0,9 0,7 X X X 0,7 0,8 0,8

Auslander 4,2 4,8 4,7 X X X 4,3 4,9 4,8

abhangige zivile Erwerbspersonen 1,0 1,0 1,0 X X X 0,9 1,0 1,0

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Schongau

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich von April auf Mai um 64 auf 785 Personen verringert. Das waren 98 Arbeitslose mehr als vor einem
Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 2,8%; vor einem Jahr belief sie sich auf
2,5%. Dabei meldeten sich 160 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 28 weniger als vor einem Jahr und gleichzeitig
beendeten 224 Personen ihre Arbeitslosigkeit (+29). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 1.107 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 128 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegeniber stehen 1.123 Abmeldungen von Arbeitslosen (+173).

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Mai um 3 Stellen auf 482 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 42
Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 67 neue Arbeitsstellen, 19 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar gingen

332 Arbeitsstellen ein, gegenlber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 86.

Veranderung gegeniiber

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 1.446 1.453 1.520 -7 -0,5 147 11,3 9,8 15,6

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 785 849 850 -64 -7,5 98 14,3 20,9 17,6
55,0% Manner 432 448 484 -16 -3,6 43 11,1 16,7 19,5
45,0% Frauen 353 401 366 -48 12,0 55 18,5 26,1 15,1

7,5% 15 bis unter 25 Jahre 59 73 65 -14 19,2 9 18,0 32,7 14,0
0,8% dar. 15 bis unter 20 Jahre 6 11 12 -5 455 2 250 10,0 -

46,8% 50 Jahre und alter 367 391 392 -24 -6,1 59 19,2 26,9 241
38,9% dar. 55 Jahre und alter 305 317 310 -12 -3,8 67 28,2 34,3 28,6
26,2% Langzeitarbeitslose 206 196 193 10 5,1 41 24,8 19,5 22,2

8,5% Schwerbehinderte Menschen 67 74 72 -7 -9,5 -2 -2,9 57 -1,4
33,6% Auslander 264 280 279 -16 -5,7 66 33,3 31,5 36,8
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 160 263 193 -103  -39,2 -28  -14)9 494 4,3
dar. aus Erwerbstatigkeit 86 125 85 -39 -31,2 -12 12,2 68,9 -10,5
aus Ausbildung/sonst. MalRnahme 18 52 35 -34 -654 -20  -52,6 23,8 2,9
15 bis unter 25 Jahre 29 50 33 21 42,0 2 7.4 66,7 -10,8
55 Jahre und alter 37 57 39 -20 -35,1 -8 -17,8 72,7 -11,4
seit Jahresbeginn 1.107 947 684 X X 128 13,1 19,7 11,2
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 224 262 257 -38  -14,5 29 14,9 35,1 13,7
dar. in Erwerbstatigkeit 95 121 102 -26  -21,5 19 25,0 28,7 -1,0
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 40 48 50 -8  -16,7 -1 -2,4 45,5 6,4
15 bis unter 25 Jahre 42 40 35 2 5,0 11 35,5 33,3 -7,9
55 Jahre und alter 51 51 61 - - 7 15,9 30,8 38,6
seit Jahresbeginn 1.123 899 637 X X 173 18,2 19,1 13,5
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 2,8 3,1 3,1 X X X 2,5 2,6 2,6
Manner 2,9 3,1 3,3 X X X 2,7 2,6 2,8
Frauen 2,7 3,1 2,8 X X X 2,3 2,5 2,5
15 bis unter 25 Jahre 1,8 21 1,9 X X X 1,5 1,5 1,6
15 bis unter 20 Jahre 0,5 0,9 1,0 X X X 0,7 0,8 1,0
50 bis unter 65 Jahre 3,7 3,9 3,9 X X X 3,1 3,2 3,3
55 bis unter 65 Jahre 4,5 49 4,8 X X X 3,7 3,8 3,9
Auslander 8,5 9,2 9,1 X X X 6,5 7,6 7,3
abhangige zivile Erwerbspersonen 3.1 3,4 3,4 X X X 2,7 2,8 2,9
Gemeldete Arbeitsstellen

Zugang 67 80 51 -13  -16,3 -19 221 -1,2 -49,0

Zugang seit Jahresbeginn 332 265 185 X X -86  -20,6 -20,2 -26,3

Bestand 482 479 465 3 0,6 -42 -8,0 -6,8 -8,6
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB lli

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Schongau

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 33 auf 433 Personen verringert. Das waren 68
Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB IlI-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen
betrug im Mai 1,6%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,3%.

Dabei meldeten sich 122 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 8 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 149
Personen ihre Arbeitslosigkeit (+14). Seit Beginn des Jahres gab es 753 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 76 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 692 Abmeldungen von Arbeitslosen gegeniber (+60).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden ‘
Insgesamt 748 748 814 - - 109 17,1 15,6 22,8
Bestand an Arbeitslosen ‘
Insgesamt 433 466 476 -33 -7 68 18,6 23,6 15,0
59,1% Manner 256 264 294 -8 -3,0 38 17,4 21,7 19,0
40,9% Frauen 177 202 182 25 124 30 20,4 26,3 9,0
8,3% 15 bis unter 25 Jahre 36 49 41 -13  -26,5 - - 32,4 2,5
* dar. 15 bis unter 20 Jahre * 6 9 * * * * 50,0 80,0
56,4% 50 Jahre und alter 244 258 264 -14 -5,4 38 18,4 27,1 23,9
50,3% dar. 55 Jahre und alter 218 222 218 -4 -1,8 56 34,6 37,9 30,5
18,0% Langzeitarbeitslose 78 68 64 10 14,7 33 73,3 36,0 33,3
11,1% Schwerbehinderte Menschen 48 45 46 3 6,7 3 6,7 - -4,2
17,6% Auslander 76 85 94 9 -10,6 19 33,3 26,9 20,5
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 122 163 122 -41 25,2 -8 -6,2 55,2 -10,3
dar. aus Erwerbstatigkeit 83 115 78 -32  -27,8 -3 -3,5 82,5 -12,4
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 9 16 18 -7 -43,8 -6 -40,0 -33,3 -25,0
15 bis unter 25 Jahre 21 39 24 -18  -46,2 -4 -16,0 69,6 -17,2
55 Jahre und alter 31 36 27 -5 -139 -2 -6,1 56,5 -12,9
seit Jahresbeginn 753 631 468 X X 76 11,2 15,4 59
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 149 169 163 20 -11,8 14 10,4 21,6 11,6
dar. in Erwerbstatigkeit 85 104 90 -19  -18,3 18 26,9 23,8 1,1
in Ausbildung/sonst. MalRnahme 15 18 20 -3 -16,7 -5 250 -10,0 -
15 bis unter 25 Jahre 31 30 28 1 3,3 5 19,2 11,1 -
55 Jahre und alter 35 33 40 2 6,1 3 9,4 10,0 29,0
seit Jahresbeginn 692 543 374 X X 60 9,5 9,3 4,5
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,6 1,7 1,7 X X X 1,3 1,4 1,5
Manner 1,7 1,8 2,0 X X X 1,5 1,5 1,7
Frauen 1,3 1,5 1,4 X X X 1,1 1,2 1,3
15 bis unter 25 Jahre 1,1 1,4 1,2 X X X 1,1 1,0 1,1
15 bis unter 20 Jahre * 0,5 0,8 X X X 0,4 0,3 0,4
50 bis unter 65 Jahre 2,4 2,6 2,7 X X X 2,1 2,1 2,2
55 bis unter 65 Jahre 3,2 3,4 3,4 X X X 2,5 2,6 2,7
Auslander 2,4 2,8 3,1 X X X 1,9 2,4 2,8
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,7 1,8 1,9 X X X 1,4 1,5 1,7

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Schongau
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 31 auf 352 Personen verringert. Das waren 30
Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im

Mai 1,3%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,2%.

Dabei meldeten sich 38 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 20 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 75
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 15 mehr als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 354 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 52 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 431 Abmeldungen von Arbeitslosen gegeniber (+113).

Veranderung gegeniber
Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 698 705 706 -7 -1,0 38 5,8 4,3 8,3

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 352 383 374 -31 -8,1 30 9,3 17,8 21,0
50,0% Manner 176 184 190 -8 -4,3 5 2,9 10,2 20,3
50,0% Frauen 176 199 184 23 -11,6 25 16,6 25,9 21,9

6,5% 15 bis unter 25 Jahre 23 24 24 -1 -4,2 9 64,3 33,3 41,2

1,1% dar. 15 bis unter 20 Jahre 4 5 3 -1 -20,0 1 33,3 -16,7 -57,1

34,9% 50 Jahre und alter 123 133 128 -10 -7,5 21 20,6 26,7 24,3

24,7% dar. 55 Jahre und alter 87 95 92 -8 -8,4 11 14,5 26,7 24,3

36,4% Langzeitarbeitslose 128 128 129 - - 8 6,7 12,3 17,3

5,4% Schwerbehinderte Menschen 19 29 26 -10  -34,5 -5 -20,8 16,0 4,0

53,4% Auslander 188 195 185 -7 -3,6 47 33,3 33,6 46,8
Zugang an Arbeitslosen

Insgesamt 38 100 71 -62  -62,0 20  -34,5 40,8 449

dar. aus Erwerbstatigkeit 3 10 7 -7 -70,0 -9 -75,0 -9,1 16,7

aus Ausbildung/sonst. Malnahme 9 36 17 =27  -75,0 -14  -60,9 100,0 70,0

15 bis unter 25 Jahre 8 11 9 -3 -27,3 * * 57,1 12,5

55 Jahre und alter 6 21 12 -5 71,4 -6 -50,0 110,0 -7,7

seit Jahresbeginn 354 316 216 X X 52 17,2 29,5 24,9
Abgang an Arbeitslosen

Insgesamt 75 93 94 -18  -194 15 25,0 69,1 17,5

dar. in Erwerbstatigkeit 10 17 12 -7 41,2 1 11,1 70,0 -14,3

in Ausbildung/sonst. MalRnahme 25 30 30 -5 -16,7 4 19,0 130,8 11,1

15 bis unter 25 Jahre 11 10 7 1 10,0 6 120,0 233,3 -30,0

55 Jahre und alter 16 18 21 2 111 4 33,3 100,0 61,5

seit Jahresbeginn 431 356 263 X X 113 35,5 38,0 29,6

Arbeitslosenquoten bezogen auf

alle zivilen Erwerbspersonen 1,3 1,4 1,3 X X X 1,2 1,2 1,1

Manner 1,2 1,3 1,3 X X X 1,2 1,2 1,1

Frauen 1,3 1,5 1,4 X X X 1,2 1,2 1,2

15 bis unter 25 Jahre 0,7 0,7 0,7 X X X 0,4 0,5 0,5

15 bis unter 20 Jahre 0,3 0,4 0,3 X X X 0,3 0,5 0,6

50 bis unter 65 Jahre 1,2 1,3 1,3 X X X 1,0 1,1 1.1

55 bis unter 65 Jahre 1,3 1,4 1,4 X X X 1,2 1,2 1,2

Auslander 6,0 6,4 6,1 X X X 4,6 5,2 4,5

abhangige zivile Erwerbspersonen 1,4 1,5 1,5 X X X 1,3 1,3 1,2

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Firstenfeldbruck

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit ist von April auf Mai um 65 auf 3.922 Personen gestiegen. Das waren 408 Arbeitslose mehr als vor einem
Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 3,1%; vor einem Jahr belief sie sich auf
2,8%. Dabei meldeten sich 1.065 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 237 mehr als vor einem Jahr und gleichzeitig
beendeten 1.005 Personen ihre Arbeitslosigkeit (+41). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 5.406 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 630 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenuber stehen 5.218 Abmeldungen von Arbeitslosen (+406).

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Mai um 102 Stellen auf 1.706 gesunken; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 35
Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 304 neue Arbeitsstellen, 89 mehr als vor einem Jahr. Seit Januar gingen
1.466 Arbeitsstellen ein, gegentber dem Vorjahreszeitraum ist das ein Zuwachs von 278.

Veranderung gegeniiber

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 7131 7.087 7.355 44 0,6 177 2,5 1,1 4,8
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 3.922 3.857 4.006 65 1,7 408 11,6 55 6,7
54,1% Manner 2.120 2.084 2.185 36 1,7 287 15,7 7,2 7,5
45,9% Frauen 1.802 1.773 1.821 29 1,6 121 7,2 3,5 5,7
8,4% 15 bis unter 25 Jahre 330 311 362 19 6,1 27 8,9 -0,6 19,9
1,8% dar. 15 bis unter 20 Jahre 72 69 80 3 4.3 1 1,4 -11,5 25,0
40,4% 50 Jahre und alter 1.584 1.599 1.624 -15 -0,9 51 3,3 -0,9 -1,3
30,0% dar. 55 Jahre und alter 1.176 1.154 1.187 22 1,9 32 2,8 -4,6 -2,9
23,6% Langzeitarbeitslose 927 911 903 16 1,8 29 3,2 -0,5 -1,0
7,0% Schwerbehinderte Menschen 274 270 277 4 1,5 8 3,0 -3,2 -2,5
37,5% Auslander 1.469 1.410 1.509 59 4,2 140 10,5 1,8 2,9
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 1.065 992 1.028 73 7.4 237 28,6 10,8 18,2
dar. aus Erwerbstatigkeit 450 477 503 -27 -5,7 33 7.9 10,9 23,6
aus Ausbildung/sonst. MalRnahme 321 234 232 87 37,2 131 68,9 21,9 25,4
15 bis unter 25 Jahre 153 109 161 44 40,4 44 40,4 -23,8 21,1
55 Jahre und alter 192 187 179 5 2,7 33 20,8 -0,5 6,5
seit Jahresbeginn 5.406 4.341 3.349 X X 630 13,2 10,0 9,7
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 1.005 1.156 1.128 -151 -13,1 41 4,3 14,6 15,6
dar. in Erwerbstatigkeit 384 442 499 -58  -13,1 -2 -0,5 10,5 14,4
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 247 262 249 -15 -5,7 20 8,8 18,0 10,7
15 bis unter 25 Jahre 134 155 130 21 135 19 16,5 23,0 7.4
55 Jahre und alter 179 232 257 -53 -22,8 -47  -20,8 7.9 38,9
seit Jahresbeginn 5.218 4.213 3.057 X X 406 8,4 9,5 7,7
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 3,1 3,1 3,2 X X X 2,8 29 3,0
Manner 3,2 3,2 3,3 X X X 2,8 3,0 3,1
Frauen 3,0 3,0 3,1 X X X 2,8 2,9 2,9
15 bis unter 25 Jahre 2,6 2,4 2,8 X X X 2,4 2,5 2,4
15 bis unter 20 Jahre 1,7 1,7 2,0 X X X 1,8 2,1 1,7
50 bis unter 65 Jahre 3,4 3,5 3,6 X X X 3,4 3,6 3,7
55 bis unter 65 Jahre 3,9 3,9 41 X X X 4,0 4,4 4,4
Auslander 6,0 6,1 6,6 X X X 5,8 6,4 6,8
abhangige zivile Erwerbspersonen 3,4 3,4 3,5 X X X 3.1 3,2 3,3
Gemeldete Arbeitsstellen
Zugang 304 259 297 45 17,4 89 41,4 16,7 -4,8
Zugang seit Jahresbeginn 1.466 1.162 903 X X 278 23,4 19,4 20,2
Bestand 1.706 1.808 1.868 -102 -5,6 -35 -2,0 -0,4 1,2
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB lli

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Firstenfeldbruck
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Ill von April auf Mai geringfligig um 8 auf 2.239 Personen verringert. Das
waren 254 Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB lll-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen

Erwerbspersonen betrug im Mai 1,8%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,6%.

Dabei meldeten sich 636 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 104 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 617
Personen ihre Arbeitslosigkeit (+52). Seit Beginn des Jahres gab es 3.519 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 385 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 3.282 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenuber (+390).

Veranderung gegeniber
Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden ‘
Insgesamt 3.457 3.416 3.639 41 1,2 308 9,8 8,5 14,2
Bestand an Arbeitslosen ‘
Insgesamt 2.239 2.247 2.335 -8 -0,4 254 12,8 9,6 10,9
55,8% Manner 1.250 1.269 1.344 -19 -1,5 174 16,2 12,6 12,1
44,2% Frauen 989 978 991 11 1,1 80 8,8 5,8 9,4
9,3% 15 bis unter 25 Jahre 209 197 236 12 6,1 20 10,6 2,6 15,1
1,2% dar. 15 bis unter 20 Jahre 27 27 37 - - 2 8,0 - 54,2
43,3% 50 Jahre und alter 969 988 1.000 -19 -1,9 34 3,6 2,2 1,7
34,5% dar. 55 Jahre und alter 772 767 782 5 0,7 33 4,5 0,1 2,2
12,2% Langzeitarbeitslose 273 275 254 -2 -0,7 24 9,6 54 -1,9
7,7% Schwerbehinderte Menschen 172 176 182 -4 -2,3 -17 -9,0 -8,8 -7,6
27,1% Auslander 606 603 650 3 0,5 64 11,8 54 8,3
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 636 657 664 -21 -3,2 104 19,5 11,4 14,3
dar. aus Erwerbstatigkeit 403 430 432 -27 -6,3 40 11,0 14,7 22,7
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 128 113 117 15 13,3 47 58,0 7,6 54
15 bis unter 25 Jahre 101 82 117 19 23,2 25 32,9 9,9 7,3
55 Jahre und alter 123 135 121 -12 -8,9 15 13,9 -1,5 3.4
seit Jahresbeginn 3.519 2.883 2.226 X X 385 12,3 10,8 10,6
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 617 721 760 -104  -144 52 9,2 17,6 20,8
dar. in Erwerbstatigkeit 312 373 442 61 -16,4 -10 -3,1 10,0 16,6
in Ausbildung/sonst. MaRnahme 102 120 115 -18  -15,0 20 244 30,4 27,8
15 bis unter 25 Jahre 89 109 77 20 -18,3 14 18,7 26,7 -12,5
55 Jahre und alter 114 152 185 -38 -25,0 -6 -12,3 8,6 35,0
seit Jahresbeginn 3.282 2.665 1.944 X X 390 13,5 14,5 13,4
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,8 1,8 1,9 X X X 1,6 1,6 1,7
Manner 1,9 1,9 2,1 X X X 1,6 1,7 1,8
Frauen 1,6 1,6 1,7 X X X 1,5 1,6 1,5
15 bis unter 25 Jahre 1,6 1,5 1,9 X X X 1,5 1,5 1,6
15 bis unter 20 Jahre 0,6 0,7 0,9 X X X 0,6 0,7 0,6
50 bis unter 65 Jahre 2,1 2,1 2,2 X X X 2,1 2,2 2,2
55 bis unter 65 Jahre 2,5 2,6 2,7 X X X 2,6 2,8 2,7
Auslander 2,5 2,6 2,8 X X X 2,4 2,6 2,8
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,9 2,0 21 X X X 1,7 1,8 1,9

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Firstenfeldbruck
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 73 auf 1.683 Personen gestiegen. Das waren 154
Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im

Mai 1,3%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,2%.

Dabei meldeten sich 429 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 133 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 388
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 11 weniger als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 1.887 Arbeitslosmeldungen, das
ist ein Plus von 245 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 1.936 Abmeldungen von Arbeitslosen gegentiber (+16).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden ‘
Insgesamt 3.674 3.671 3.716 3 0,1 -131 -3,4 -4,9 -3,0
Bestand an Arbeitslosen ‘
Insgesamt 1.683 1.610 1.671 73 4,5 154 10,1 0,2 1,3
51,7% Manner 870 815 841 55 6,7 113 14,9 -0,2 0,8
48,3% Frauen 813 795 830 18 2,3 41 53 0,8 1,7
7,2% 15 bis unter 25 Jahre 121 114 126 7 6,1 7 6,1 -5,8 29,9
2,7% dar. 15 bis unter 20 Jahre 45 42 43 3 7.1 -1 -2,2 -17,6 7,5
36,5% 50 Jahre und alter 615 611 624 4 0,7 17 2,8 -5,6 -5,9
24,0% dar. 55 Jahre und alter 404 387 405 17 4.4 -1 -0,2 -12,8 -11,6
38,9% Langzeitarbeitslose 654 636 649 18 2,8 5 0,8 -2,9 -0,6
6,1% Schwerbehinderte Menschen 102 94 95 8 8,5 25 32,5 9,3 9,2
51,3% Auslander 863 807 859 56 6,9 76 9,7 -0,7 -0,9
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 429 335 364 94 28,1 133 449 9,8 26,0
dar. aus Erwerbstatigkeit 47 47 7 - - -7 13,0 -14,5 29,1
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 193 121 115 72 59,5 84 77,1 39,1 55,4
15 bis unter 25 Jahre 52 27 44 25 92,6 19 57,6 -48,1 83,3
55 Jahre und alter 69 52 58 17 32,7 18 35,3 2,0 13,7
seit Jahresbeginn 1.887 1.458 1.123 X X 245 14,9 8,3 7,9
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 388 435 368 -47  -10,8 -1 -2,8 9,8 6,1
dar. in Erwerbstatigkeit 72 69 57 3 4,3 8 12,5 13,1 -
in Ausbildung/sonst. MalRnahme 145 142 134 3 2,1 - - 9,2 -0,7
15 bis unter 25 Jahre 45 46 53 -1 -2,2 5 12,5 15,0 60,6
55 Jahre und alter 65 80 72 -15  -18,8 -31 32,3 6,7 50,0
seit Jahresbeginn 1.936 1.548 1.113 X X 16 0,8 1,8 -1,1
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,3 1,3 1,3 X X X 1,2 1,3 1,3
Manner 1,3 1,2 1,3 X X X 1,2 1,3 1,3
Frauen 1,4 1,3 1,4 X X X 1,3 1,3 1,4
15 bis unter 25 Jahre 0,9 0,9 1,0 X X X 0,9 0,9 0,8
15 bis unter 20 Jahre 1,1 1,1 1,1 X X X 1,2 1,4 1,1
50 bis unter 65 Jahre 1,4 1,4 1,4 X X X 1,3 1,5 1,5
55 bis unter 65 Jahre 1,3 1,3 1,4 X X X 1,4 1,6 1,7
Auslander 3,5 3,5 3,7 X X X 34 3,7 4,0
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,5 1,4 1,5 X X X 1,3 1,4 1,5

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Arbeitsmarktreport

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Starnberg

Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich von April auf Mai um 14 auf 2.167 Personen verringert. Das waren 102 Arbeitslose mehr als vor
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Mai 3,0%; vor einem Jahr belief sie sich
auf 2,9%. Dabei meldeten sich 551 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 74 mehr als vor einem Jahr und gleichzeitig
beendeten 566 Personen ihre Arbeitslosigkeit (+14). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 3.107 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 378 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegeniber stehen 3.049 Abmeldungen von Arbeitslosen (+261).

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Mai geringfligig gestiegen, und zwar um 2 auf 1.082; im Vergleich zum Vorjahresmonat
gab es 289 Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Mai 189 neue Arbeitsstellen, 66 weniger als vor einem Jahr. Seit
Januar gingen 935 Arbeitsstellen ein, gegenliber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 176.

Veranderung gegeniiber

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

Merkmale Mai 2024 = Apr2024 Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 | Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden
Insgesamt 3.845 3.869 3.936 -24 -0,6 106 2,8 2,2 3,5
Bestand an Arbeitslosen
Insgesamt 2.167 2.181 2.239 -14 -0,6 102 4,9 1,6 2,1
51,1% Manner 1.108 1.118 1.173 -10 -0,9 63 6,0 3,9 3,9
48,9% Frauen 1.059 1.063 1.066 -4 -0,4 39 3,8 -0,7 0,1
7,4% 15 bis unter 25 Jahre 160 171 176 -11 -6,4 9 6,0 4,3 -1,7
1,9% dar. 15 bis unter 20 Jahre 41 39 44 2 5,1 -10  -19,6 -29,1 -20,0
44,1% 50 Jahre und alter 956 957 986 -1 -0,1 68 7,7 3,7 4,2
33,0% dar. 55 Jahre und alter 716 719 747 -3 -0,4 70 10,8 7,6 6,1
23,2% Langzeitarbeitslose 502 520 512 -18 -3,5 32 6,8 9,5 5,1
7,1% Schwerbehinderte Menschen 154 149 152 5 3,4 5 3,4 -2,0 6,3
36,9% Auslander 799 813 852 -14 -1,7 -30 -3,6 -7,5 -8,1
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 551 592 577 -41 -6,9 74 15,5 52 30,8
dar. aus Erwerbstatigkeit 261 292 275 -31 -10,6 20 8,3 -3,9 21,7
aus Ausbildung/sonst. MalRnahme 156 152 167 4 2,6 40 34,5 26,7 87,6
15 bis unter 25 Jahre 58 62 85 -4 -6,5 5 9,4 26,5 66,7
55 Jahre und alter 126 136 102 -10 -7,4 20 18,9 10,6 -1,9
seit Jahresbeginn 3.107 2.556 1.964 X X 378 13,9 13,5 16,3
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 566 658 677 92 14,0 14 2,5 8,8 13,4
dar. in Erwerbstatigkeit 235 316 287 -81 -25,6 1 0,4 15,3 2,9
in Ausbildung/sonst. MalRnahme 138 121 204 17 14,0 7 53 -19,3 38,8
15 bis unter 25 Jahre 69 65 76 4 6,2 6 9,5 12,1 24,6
55 Jahre und alter 125 171 135 -46  -26,9 1 0,8 3,6 -6,3
seit Jahresbeginn 3.049 2.483 1.825 X X 261 9,4 11,0 11,9
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 3,0 3,1 3,2 X X X 2,9 3,1 3.1
Manner 3.1 3,2 3,3 X X X 3,0 3,0 3,2
Frauen 3,0 3,0 3,0 X X X 29 3.1 3,1
15 bis unter 25 Jahre 2,2 2,4 2,5 X X X 2,1 2,3 2,5
15 bis unter 20 Jahre 1,5 1,5 1,7 X X X 2,0 2,3 2,3
50 bis unter 65 Jahre 3,5 3,5 3,7 X X X 3,3 3,5 3,6
55 bis unter 65 Jahre 4,0 4.1 4,3 X X X 3,7 4,0 4,2
Auslander 59 6,4 6,7 X X X 6,5 7,2 7,6
abhangige zivile Erwerbspersonen 3,3 3,4 3,5 X X X 3,2 3,4 3,4
Gemeldete Arbeitsstellen
Zugang 189 164 165 25 15,2 -66 -25,9 -21,5 -29,2
Zugang seit Jahresbeginn 935 746 582 X X -176  -15,8 -12,9 -10,0
Bestand 1.082 1.080 1.175 2 0,2 -289 -211 -16,1 -6,4
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB lli

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Starnberg
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB IIl von April auf Mai geringfligig um 6 auf 1.285 Personen verringert. Das
waren 178 Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB lll-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen

Erwerbspersonen betrug im Mai 1,8%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,6%.

Dabei meldeten sich 383 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 59 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 372
Personen ihre Arbeitslosigkeit (+3). Seit Beginn des Jahres gab es 2.132 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 171 im
Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 2.025 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenuber (+145).

Veranderung gegeniber
Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden ‘

Insgesamt 2.072 2.083 2.154 -11 -0,5 256 14,1 12,5 14,0

Bestand an Arbeitslosen ‘

Insgesamt 1.285 1.291 1.323 -6 -0,5 178 16,1 11,3 13,3
50,7% Manner 652 658 703 -6 -0,9 69 11,8 7,9 6,5
49,3% Frauen 633 633 620 - - 109 20,8 15,1 22,0

7,2% 15 bis unter 25 Jahre 92 98 96 -6 -6,1 31 50,8 38,0 14,3
0,7% dar. 15 bis unter 20 Jahre 9 10 12 -1 -10,0 2 28,6 -9,1 20,0

45,4% 50 Jahre und alter 583 587 611 -4 -0,7 49 9,2 52 8,0
36,2% dar. 55 Jahre und alter 465 461 478 4 0,9 64 16,0 10,6 9,4
10,4% Langzeitarbeitslose 133 128 123 5 3,9 0,8 -2,3 -13,4

6,8% Schwerbehinderte Menschen 87 85 81 2 2,4 3 3,6 1,2 3,8

24,2% Auslander 311 315 350 -4 -1,3 45 16,9 7.1 12,2

Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 383 438 362 -55 -12,6 59 18,2 8,7 17,9
dar. aus Erwerbstatigkeit 245 279 243 s34 12,2 25 11,4 0,7 19,1
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 76 85 75 -9 -10,6 22 40,7 25,0 56,3
15 bis unter 25 Jahre 36 47 38 -11 -23,4 8 28,6 38,2 18,8
55 Jahre und alter 98 105 75 -7 -6,7 21 27,3 8,2 -6,3
seit Jahresbeginn 2.132 1.749 1.311 X X 171 8,7 6,8 6,2
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 372 470 410 -98  -20,9 3 0,8 16,0 1,0
dar. in Erwerbstatigkeit 199 275 242 -76  -27,6 -16 -7,4 11,8 -4,0
in Ausbildung/sonst. Mafinahme 70 69 73 1 1,4 22 45,8 11,3 21,7
15 bis unter 25 Jahre 41 43 34 -2 -4,7 6 17,1 -2,3 -20,9
55 Jahre und alter 87 126 96 -39 -31,0 -1 -1,1 6,8 -3,0
seit Jahresbeginn 2.025 1.653 1.183 X X 145 7,7 9,4 7,0
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,8 1,8 1,9 X X X 1,6 1,7 1,7
Manner 1,8 1,9 2,0 X X X 1,6 1,7 1,9
Frauen 1,8 1,8 1,8 X X X 1,5 1,6 1,5
15 bis unter 25 Jahre 1,3 1,4 1,3 X X X 0,9 1,0 1,2
15 bis unter 20 Jahre 0,3 0,4 0,5 X X X 0,3 0,5 0,4
50 bis unter 65 Jahre 2,1 2,2 2,3 X X X 2,0 2,1 2,1
55 bis unter 65 Jahre 2,6 2,6 2,8 X X X 2,3 2,5 2,7
Auslander 2,3 2,5 2,8 X X X 21 2,4 2,6
abhangige zivile Erwerbspersonen 2,0 2,0 21 X X X 1,7 1,8 1,8

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB Il

Agentur fur Arbeit Weilheim - Geschéftsstellenbezirk Starnberg
Mai 2024

zurtck zum Inhalt

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Rechtskreis SGB Il von April auf Mai um 8 auf 882 Personen verringert. Das waren 76
Arbeitslose weniger als vor einem Jahr. Die anteilige SGB Il-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug

im Mai 1,2%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,4%.

Dabei meldeten sich 168 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 15 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 194
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 11 mehr als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 975 Arbeitslosmeldungen, das ist
ein Plus von 207 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 1.024 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenuber (+116).

Veranderung gegeniber

Merkmale Mai 2024 | Apr 2024 | Mrz 2024 Vormonat Vorjahresmonat”
Mai 2023 Apr 2023 = Mrz 2023
absolut in % absolut in % in % in %
Bestand an Arbeitsuchenden ‘
Insgesamt 1.773 1.786 1.782 -13 -0,7 -150 -7,8 -7,6 -6,9
Bestand an Arbeitslosen ‘
Insgesamt 882 890 916 -8 -0,9 -76 -7,9 -9,8 -10,7
51,7% Manner 456 460 470 -4 -0,9 -6 -1,3 -1,3 0,2
48,3% Frauen 426 430 446 -4 -0,9 -70 14,1 -17,5 -19,9
7,7% 15 bis unter 25 Jahre 68 73 80 -5 -6,8 22 244 -21,5 -15,8
3,6% dar. 15 bis unter 20 Jahre 32 29 32 3 10,3 -12 27,3 -34,1 -28,9
42,3% 50 Jahre und alter 373 370 375 3 0,8 19 5,4 1,4 -1,3
28,5% dar. 55 Jahre und alter 251 258 269 -7 -2,7 6 2,4 2,8 0,7
41,8% Langzeitarbeitslose 369 392 389 -23 -5,9 31 9,2 14,0 12,8
7,6% Schwerbehinderte Menschen 67 64 7 3 4,7 2 3,1 -5,9 9,2
55,3% Auslander 488 498 502 -10 -2,0 -75 13,3 -14,9 -18,4
Zugang an Arbeitslosen
Insgesamt 168 154 215 14 9,1 15 9,8 -3,8 60,4
dar. aus Erwerbstatigkeit 16 13 32 3 23,1 -5 -23,8 -51,9 45,5
aus Ausbildung/sonst. Malnahme 80 67 92 13 19,4 18 29,0 28,8 124,4
15 bis unter 25 Jahre 22 15 47 7 46,7 -3 -12,0 - 147,4
55 Jahre und alter 28 31 27 -3 -9,7 -1 -3,4 19,2 12,5
seit Jahresbeginn 975 807 653 X X 207 27,0 31,2 43,5
Abgang an Arbeitslosen
Insgesamt 194 188 267 6 3,2 11 6,0 -6,0 39,8
dar. in Erwerbstatigkeit 36 41 45 5 12,2 17 89,5 46,4 66,7
in Ausbildung/sonst. Mafinahme 68 52 131 16 30,8 -15 -18,1 -40,9 50,6
15 bis unter 25 Jahre 28 22 42 6 27,3 - - 57,1 133,3
55 Jahre und alter 38 45 39 -7 -15,6 2 5,6 -4,3 -13,3
seit Jahresbeginn 1.024 830 642 X X 116 12,8 14,5 22,3
Arbeitslosenquoten bezogen auf
alle zivilen Erwerbspersonen 1,2 1,3 1,3 X X X 1,4 1,4 1,5
Manner 1,3 1,3 1,3 X X X 1,3 1,3 1,3
Frauen 1,2 1,2 1,3 X X X 1,4 1,5 1,6
15 bis unter 25 Jahre 0,9 1,0 1,1 X X X 1,3 1,3 1,3
15 bis unter 20 Jahre 1,2 1,1 1,3 X X X 1,7 1,8 1,9
50 bis unter 65 Jahre 1,4 1,4 1,4 X X X 1,3 1,4 1,4
55 bis unter 65 Jahre 1,4 1,5 1,5 X X X 1,4 1,5 1,6
Auslander 3,6 3,9 4,0 X X X 4,4 4,8 5,1
abhangige zivile Erwerbspersonen 1,3 1,4 1,4 X X X 1,5 1,5 1,6

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach
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Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.
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Statistik-Infoseite

Im Internet stehen statistische Informationen unterteilt nach folgenden Themenbereichen zur Verfligung:

Fachstatistiken:
Arbeitsuche, Arbeitslosigkeit und Unterbeschaftigung
Ausbildungsmarkt
Beschéftigung
Einnahmen/Ausgaben
Forderung und berufliche Rehabilitation
Gemeldete Arbeitsstellen
Grundsicherung flir Arbeitsuchende (SGB II)
Leistungen SGB Il

Themen im Fokus:
Berufe

Bildung
Corona

Demografie
Eingliederungsbilanzen

Entgelt
Fachkraftebedarf
Familien und Kinder
Frauen und Manner

Jungere
Langzeitarbeitslosigkeit

Menschen mit Behinderungen
Migration

Regionale Mobilitat
Transformation

Ukraine-Krieg
Wirtschaftszweige

Zeitarbeit

Die Methodischen Hinweise der Statistik bieten erganzende Informationen.

Die Qualitatsberichte der Statistik erldutern die Entstehung und Aussagekraft der jeweiligen Fachstatistik.

Das Glossar enthalt Erlauterungen zu allen statistisch relevanten Begriffen, die in den verschiedenen Produkten der
Statistik der BA Verwendung finden.

Abkurzungen und Zeichen, die in den Produkten der Statistik der BA vorkommen, werden im
Abklrzungsverzeichnis bzw. der Zeichenerklarung der Statistik der BA erlautert.




https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Arbeitsuche-Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung/Arbeitsuche-Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Arbeitsuche-Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung/Arbeitsuche-Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Ausbildungsmarkt/Ausbildungsmarkt-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Beschaeftigung/Beschaeftigung-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Einnahmen-Ausgaben/Einnahmen-Ausgaben-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Foerderung-und-berufliche-Rehabilitation/Foerderung-und-berufliche-Rehabilitation-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Gemeldete-Arbeitsstellen/Gemeldete-Arbeitsstellen-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Grundsicherung-fuer-Arbeitsuchende-SGBII/Grundsicherung-fuer-Arbeitsuchende-SGBII-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Leistungen-SGBIII/Leistungen-SGBIII-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Berufe/Berufe-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Bildung/Bildung-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Corona/Corona-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Demografie/Demografie-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Eingliederungsbilanzen/Eingliederungsbilanzen-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Entgelt/Entgelt-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Fachkraeftebedarf/Fachkraeftebedarf-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Familien-Kinder/Familien-und-Kinder-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Frauen-und-Maenner/Frauen-und-Maenner-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Juengere/Juengere-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Juengere/Juengere-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Langzeitarbeitslosigkeit/Langzeitarbeitslosigkeit-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Menschen-mit-Behinderungen/Menschen-mit-Behinderungen-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Migration/Migration-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Regionale-Mobilitaet/Regionale-Mobilitaet-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Transformation/Transformation-Nav.html?mtm_campaign=Bericht

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Ukraine-Krieg/Ukraine-Krieg-Nav.html?mtm_campaign=Bericht
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